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Das Jahr 2025 neigt sich in wenigen Tagen dem Ende zu. Auch im 
zweiten Halbjahr hat sich in Viehdorf wieder einiges getan, worüber 
es sich zu berichten lohnt. Neben den Neuigkeiten aus Gemeinde 
und Politik sind wir, wie in den vergangenen Ausgaben, stets be-
müht, die Zeitung so zu gestalten, dass auch die zahlreichen Vereine 
Platz haben, um von ihren Aktivitäten berichten zu können.

Die Produktion der für Sie hoffentlich interessanten Zeitung kostet 
viel Geld. Für die ÖVP Viehdorf ist es daher besonders wichtig, dass 
die Zeitung weiterhin allen Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürgern kostenlos zur Verfügung steht. Die Finanzierung der „Vieh-
dorfer Nachrichten“ erfolgt ausschließlich durch bezahlte Werbeein-
schaltungen von Unternehmen und privaten Spenden. Sollten auch 
Sie einen kleinen Beitrag zu den Druckkosten leisten wollen, bedie-
nen Sie sich bitte des beiliegenden Erlagscheines.

Wir wollen im Zuge dessen den Unternehmen für ihr Interesse dan-
ken und Sie sogleich ersuchen, die Firmen bei Ihren Einkäufen zu 
berücksichtigen. Unterstützen Sie die Viehdorfer Betriebe, damit die 
hohe Lebensqualität durch unsere Nahversorger auch in Zukunft si-
chergestellt ist.

Beste Grüße, Ihr Redaktionsteam!

Geschätzte Leserinnen und Leser der 
„Viehdorfer Nachrichten“

Viehdorf im Internet
Auf den Plattformen finden Sie weitere Informationen, Berichte und 
Fotos aus dem täglichen Gemeindegeschehen.

Homepage der Gemeinde Viehdorf 
www.viehdorf.gv.at

Homepage der ÖVP: 
www.viehdorf.vpnoe.at

Facebookpage von Viehdorf 
www.facebook.com/UnserViehdorf
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Nahversorgung mit
ADEG-Dorfladen gesichert!

Liebe Viehdorferinnen, 
liebe Viehdorfer!

„Wege entstehen dadurch, dass man sie geht“, so heißt es 
aus einem Zitat. Distanz und Schwierigkeitsgrad offenbaren 
sich oftmals erst am Ziel, aber Erfahrungen und Erkennt-
nisse des Weges lassen sich nur teilen, wenn man ihn geht. 
Ähnlich ist es uns ergangen mit dem neuen ADEG-Dorf-
laden Viehdorf „einkaufen & zaumkema“. Vor gut einem 
Jahr erfolgte dazu in der amtlichen „Bürgerinformati-
on“ der Aufruf, dass sich Interessierte jederzeit für eine 
Arbeitsgruppe melden können. Die Rückmeldungen blie-
ben leider aus. Ende Mai wurde eine gut besuchte Bürge-
rinformationsveranstaltung mit Personen organisiert, die 
ihre Expertise zum Thema „Nahversorger als Verein“ zur 
Verfügung gestellt haben. Schließlich hat sich eine Grup-
pe um Oliver Zwiefelhofer und Franz Kloibhofer gefun-
den, die das Projekt Nahversorger in die Hand genommen 
haben. Bei Redaktionsschluss der Sommer-Ausgabe waren 
aber viele Punkte unklar und das Gelingen des Projektes 
noch ungewiss. Umso erfreulicher ist es, dass am 4. Dezem-
ber der erste Einkaufstag stattgefunden hat und der Prozess 
erfolgreich in einen Regelbetrieb geführt hat.

Die beste Idee und Finanzierung führen aber nicht an 
das Ziel, wenn beides nicht von Persönlichkeiten getra-
gen wird – so wie das bei unserem Nahversorger der 
Fall ist. Mit ADEG wurde zudem ein professioneller Part-
ner gefunden, der alles anbietet, was an diesem Standort 
und für unsere Gemeinde notwendig ist, um die Ideen zu 
verwirklichen. 

Das Projekt wurde schließlich kooperativ finanziert, d.h. in 
unserem Fall auf Basis von drei Säulen:

1. Gebäude: Die notwendigen Sanierungsmaßnahmen 
am Objekt wurden von Familie Bertl durchgeführt.

2. Einrichtung: 30% der Investitionen in den Laden-
bau bzw. in die Umbaumaßnahmen des Innenbereichs 
wurden durch ADEG gefördert. Aufgrund des erfolgten 
Markenwechsels konnten nochmal 100.000€ an Förde-

rung von ADEG abgerufen werden – natürlich geknüpft 
an einen Liefervertrag mit ADEG. Für den dann noch 
offenen Betrag von rund 70.000€, wurde die NAFES-
Förderung des Landes NÖ und der Wirtschaftskammer 
NÖ beantragt. Das machte eine Drittelfinanzierung des 
genannten Betrags durch Land NÖ/WKNÖ, Gemeinde 
und Betreiberverein möglich.

3. Verkaufsware: Die Erstbestückung mit dem Sortiment 
konnte durch den Verkauf von Bausteinen/Gutscheinen 
gedeckt werden. Herzlichen DANK allen Beteiligten für 
den Verkauf und ein noch größerer DANK an alle, die 
welche gekauft haben. Es sind rund 45.000€ geworden!

Für die tragfähige Finanzierung des Projekts waren alle drei 
Säulen notwendig, da es sonst wirtschaftlich nicht abbildbar 
und verantwortbar gewesen wäre. Alle dafür notwendigen 
Gemeinderatsbeschlüsse waren im September einstimmig.
Für den laufenden Betrieb gibt es keine Förderungen, 
zudem ist der Betreiberverein nicht als gemeinnütziger 
Verein angelegt. Das Ziel war eine rasche, unbürokratische 
Gründung, aber als vollwertiger Marktteilnehmer, der sich 
steuerlich nicht von einem anderen Unternehmen unter-
scheidet. Das alles waren Erfolgsfaktoren. Umso erfreuli-
cher war es aber, dass sich bei Franz Kloibhofer so viele 
freiwillige Helfer für allerlei Tätigkeiten gemeldet haben, 
wodurch die Kosten in der Umbauphase nochmals gerin-
ger gehalten werden konnten!
Wir haben in unserem Leitbild den Slogan „Viehdorf. echt. 
herzlich. nah.“ formuliert und diesen Spruch mit dem 
Projekt sogleich mit Leben erfüllt. Nicht nur, dass mit dem 
Nahversorger samt Café-Ecke ein zentrales Projekt aus 
den Leitbildworkshops erfüllt werden konnte, die Art und 
Weise, wie es erfolgt ist, veranschaulicht eine Herangehens-
weise, die vielleicht beispielgebend für andere Gemeinden 
ist: Außerhalb der Städte und Ballungszentren, lässt sich – 
salopp formuliert – nicht alles aus der Portokassa bezah-
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Das war das große 
Krone-Herzensmensch-Vereinsfest 
am 17. August 2025

Organisationskomitee

Helferteam
 JVP Krahof

Viehdorfer Tanzlmusi

Die Tschechen
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len. Aber, die „Herausforderung“ macht kreativ und führt 
am Ende oft zu einem besseren Ergebnis, als man ander-
orts mit viel Geld zustande bringt. Somit bleiben mir zu 
dem Thema noch zwei Sätze: DANKE für das Geleistete 
und damit einhergehend ein APPELL an alle, nutzen Sie 
die Nähe und kaufen sie vor Ort in einer gemütlichen 
Atmosphäre.

Solides Budget mit klaren Prioritäten
Im Rahmen der Dezember-Sitzung des Gemeinderates 
wurden u.a. das Budget und der mittelfristige Finanzplan  
beschlossen. Die gegenwärtige Situation hat uns zwar 
auch veranlasst, Gebühren (wie Wasser, Friedhof, Hunde 
etc.) neu zu berechnen, um einnahmenseitig die Hausauf-
gaben zu erledigen. Aber auch bei den Ausgaben wurden 
einige Maßnahmen umgesetzt. Alles in einem moderaten 
und verträglichen Ausmaß. Zusätzlich haben wir uns für 
2026 das Ziel gesetzt, Projekte zu priorisieren und uns den 
Kernaufgaben zu widmen, damit keine Darlehensaufnah-
me notwendig ist. Bei den Prioritäten liegen derzeit Kanal- 
und Wasserinfrastruktur sowie die Fertigstellung des 
Glasfaserausbaus mit dem GDA samt damit verbundenen 
Straßensanierungen an erster Stelle.

Folgende Projekte wurden im 
zweiten Halbjahr ebenso erfolgreich 
umgesetzt – DANKE allen Beteiligten:

•	 Neue Hydranten in der Sonnenstraße und bei der 
Volksschule: rd.10.500€

•	 Bücherquelle beim Dorfhaus: Danke Bildungs-
gemeinderätin Petra Schragl für die Initiative und 
Betreuung mit ihrem Team.

•	 „Ötscherblick-Bankerl“ beim Friedhof: Der 
Dorferneuerungsverein hat diesen Platz gestaltet. 
Danke für die tatkräftige Umsetzung!

•	 Eco-Rider (E-Fahrzeug) für den Bauhof: rd. 8.000€

Zum Beispiel entsteht im Bereich des Sportplatzes/
Beachvolleyballplatzes im Zuge einer größeren Kanalsa-
nierung eine Regenwasserzisterne mit rd. 220m³, 
wodurch nun mit dem bereits vorhandenen Behäl-
ter ausreichend Löschwasser zur Verfügung steht und 
Regenwasser für die Bewässerung des Sportplatzes 
verwendet werden kann.

Leitbild mit Leben erfüllen
In unserem Leitbild heißt es „Viehdorf verbindet geleb-
tes Brauchtum, ein familiäres Miteinander und aktives 
Vereinsleben mit moderner Infrastruktur, einer optimalen 
Verkehrsanbindung bei ländlicher Lebensqualität.“ Es ist 
gewöhnlich nicht eine Maßnahme, sondern es ist die Viel-
zahl an Maßnahmen und Erlebnissen, die ein Leitbild mit 
Leben erfüllen. Im letzten Halbjahr darf ich hierfür drei 
Ereignisse hervorstreichen:
•	 Mit dem Ferienprogramm „Spiel & Spaß“ wird ein 

großer Beitrag für das familiäre Miteinander geleistet. 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner hat das mit 
ihrem Besuch im Sommer bekräftigt.

•	 Das große Vereinsfest im August war sinnbildlich für 
das aktive Vereinsleben und es freut uns besonders, 
dass der diesjährige Gewinner unserer Veranstaltungs-
idee folgt.

•	 Der im Rahmen des Projektmarathons von der Land-
jugend gestaltete Sonnengesangsweg im Klosterpark 
Hainstetten soll ein Ort zum Innehalten sein. Vielen 
Dank für das authentische und mit viel Leidenschaft 
umgesetzte Projekt!

In unserer Gemeinde dreht sich immer irgendwo ein 
Rädchen und das ist gut so. Gerne lade ich daher schon 
jetzt zu unserem Neujahrsempfang am 6. Jänner ein, um 
gemeinsam zurückzublicken und nach vorne zu schauen.

Wenn wir unmittelbar nach vorne schauen, dann steht das 
Weihnachtsfest vor unserer Tür. Ich wünsche Ihnen allen, 
dass Sie sich auch die gebotene Zeit vor Weihnachten 
gönnen, um sich vorzubereiten auf die Geburt Jesu und das 
Fest, das wir deshalb feiern.

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
viel Gesundheit für das Jahr 2026!

Viehdorf. echt. herzlich. nah.

Euer Bürgermeister

Markus Burgstaller, MA

PS: Wer rasch aus erster Hand Neuigkeiten 
aus dem Gemeindegeschehen erfahren möch-
te, sollte sich bei meinem Broadcast anmelden: 
Einfach 0676 384 1111 unter „BGM direkt“ im 
Handy speichern und eine WhatsApp-Nach-

richt mit Vor- und Zunamen an die Nummer schicken!
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Stellungspflichtige 2025

Ausarbeitung Örtliches 
Entwicklungskonzept

Landeshauptfra
u Johanna  

Mikl-Leitner bei 
Spiel & Spaß

 

Gutschein-Verkaufsaktion für den neuen Nahversorger

Beet-Patenschaften

Das war das 
2. Halbjahr 2025

80. Geburtstag von Ehrenbürger Geistl. Rat Leopold Lumesberger

Sommerpass-Schlussfest  in Seisenegg

Ausbau LWL (Arbeiten im 

gesamten Gemeindegebiet)

Pfarrjubiläum

Ehrungsfeier der Gemeinde 
für alle Jubilare u. Jubelpaare

Klausur Gemeindevorstand 

11 Geburtenpakete 2025
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Dorfhaus-Adventkalender

Kanal-Sanierung und Errichtung 

Regenwasser-Zisterne beim Sportplatz

Tricki Niki beim ÖAAB-
Kabarett in Viehdorf

Installierung „B
ücherquelle“

 

Gemeindeparteitag der Volkspartei Viehdorf
Vereinsstammtisc

h

und Erstellung Veranstaltungska
lender

Errichtung des POPfür den Glasfaserausbau

Errichtung  

Ötscherblick-Bankerl

ÖAAB Organtag

neue Hydranten in der 
Schul- und Sonnenstraße

Projektmarathon der Landjugend (Errichtung Sonnengesangsweg)

Erntedankfest mit großem Pfarrfest

neues E-Fahrzeug Carello für den Bauhof
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Ehrungen, Auszeichnungen, 
Gratulationen

Christoph Einfalt, Sportplatzstraße 27, sicherte sich beim 
diesjährigen Hans Kropfreiter Nachwuchspreis den 1. 
Preis in seiner Altersgruppe. Er überzeugte die Jury mit 
seinem musikalischen Können und seiner Ausdruckskraft 
auf seiner Trompete.

Die Hofmolkerei Mathias und Katharina Nadlinger, 
Reikersdorf 11, erreichte beim NÖ Tierschutzpreis den 2. 
Platz. Die Überreichung der Urkunde erfolgte im Land-
tagssaal in St. Pölten.

Bezirks-Inspektor Paul Schragl, Seisenegg 4, wurde 
aufgrund eines großartigen Ermittlungserfolges mit dem 
Sicherheitsverdienstpreis für Niederösterreich geehrt.

Sebastian Schragl, Reinswild 3 und Niklas Rößler, 
Sonnenstraße 39 haben mit ihrer Band „Black Rockodiles“ 
beim Bundeswettbewerb „podium.jazz.pop.rock“ in Traun 
beim Bundesfinale den ersten Platz belegt und somit den 
Bundessieg in ihrer Altersklasse errungen.

Die Gemeinde Viehdorf wurde wieder als Jugend-Partner-
Gemeinde 2025 – 2027 ausgezeichnet. Die Urkunde dazu 
wurde am 26. September in Wieselburg an die Vertreter der 
Gemeinde Viehdorf überreicht.
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Hochzeitsjubiläen

Eheschließungen 2. Halbjahr 2025

Klem Philipp und Mühlberghuber Andrea, 
beide Sportplatzstraße 5/3, verehelicht am 10.07.2025

Nadlinger Mathias, Reikersdorf 11 und Zellhofer 
Katharina, Steinakirchen, verehelicht am 25.09.2025

Kendlbacher Michael und Amon Stefanie,  
beide Obernhof 4, verehelicht am 27.09.2025

Fröhlich Paul und Schulz Andrea, beide Seisenegg 54, 
verehelicht am 04.10.2025

Haslinger Daniel und Feischl Jessica,  
beide Schulstraße 32, verehelicht am 21.11.2025

Eblinger Franz und Barbara
Seisenegg 10, am 08.08.2025

Eiserne Hochzeit

Geburten Burgstaller Xaver
Dorfstraße 4 
geboren am 17.07.2025

Sterlinger Emma
Hainstetten 119 
geboren am 31.07.2025

Ciuciu Fabian
Hainstetten 39 
geboren am 23.10.2025

Weiss Valentina
Hainstetten 33 
geboren am 08.12.2025

Steinerne Hochzeit
Pilsinger Ernst und Gabriele
Hainstetten 1b/23 am 27.08.2025
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Das Team vom 
Haarstudio Renate 

wünscht frohe 
Weihnachten!

FortsetzungHochzeitsjubiläen

Eichhorn Josef und Anna
Berging 7, am 26.04.2025

Goldene Hochzeit

Goldene Hochzeit

Goldene Hochzeit

Silberne Hochzeiten

Farveleder Heribert und Margit
Hainstetten 89, am 20.09.2025

Eder Franz und Rosa
Hainstetten 61, am 04.10.2025

Volk Martin und Michaela
Schulstraße 7, am 14.09.2025

Meissner Horst und Adelheid
Dorfstraße 14, am 16.11.2025
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Jubiläen

103. Geburtstag

Kiesenhofer Angela
Sr. M. Gertrud 
Hainstetten 1, Kloster 
am 21.05.2025

95. Geburtstag

Kunz Christine
Hauptstraße 15 
am 16.05.2025

Lesgi Johanna
Seisenegg 57 
am 7.06.2025

Herzog Maria
Seisenegg 66 
am 17.09.2025

90. Geburtstag 

Nadlinger Maria
Reikersdorf 11 
am 18.02.2025

Bolzer Maria
Haubenberg 3 
am 20.03.2025

Rötzer Alois
Hainstetten 1b/12 
am 14.05.2025

Gintersdorfer Johann
Dorfstraße 40 
am 23.06.2025

Tautner Irmgard
Hainstetten 1c/19 
am 13.07.2025

Pöchaker Elisabeth
Sr. M. Berchmana 
Hainstetten 1, Kloster 
am 27.09.2025

Pilsinger Ernst
Hainstetten 1b/23 
am 04.11.2025

Marchsteiner Agnes
Sr. M. Reintraut 
Hainstetten 1, Kloster 
am 13.12.2025
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Zadravec Elisabeth
Hainstetten 1c/11 
am 04.12.2025

75. Geburtstag

Plank  Elisabeth
Hauptstraße 30 
am 06.07.2025

Wagner Johann
Hainstetten 1b/13 
am 16.08.2025

Ebner Josef
Dorfstraße 41 
am 29.08.2025

Parb Josef
Wieden 2 
am 16.09.2025

Schwaiger Franz
Atzelsdorf 11 
am 24.09.2025

Hehenberger Josef
Hochholz 1 
am 10.10.2025

Schwaiger Christine
Atzelsdorf 11 
am 06.12.2025

Aigner Ingeborg
Schulstraße 5 
am 22.12.2025

85. Geburtstag

Wagner Elisabeth
Hainstetten 1, Kloster 
am 13.07.2025

Blumauer Anna
Sr. M. Romana 
Hainstetten 1, Kloster 
am 22.07.2025

Mittermair Reinhilde
Dorfstraße 2 
am 24.07.2025

Lederer Waltraud
Sonnenstraße 9 
am 11.08.2025

Eberl Brigitte
Seisenegg 52 
am 08.10.2025

Klem Franz
Schulstraße 10 
am 03.12.2025

80. Geburtstag

Burgstaller Annemarie
Dorfstraße 4 
am 14.03.2025

Eder Johann
Schulstraße 25 
am 11.04.2025

80. Geburtstag

Zekorn Gerhard
Schulstraße 9 
am 14.04.2025

Poiß Alois
Schulstraße 12 
am 25.04.2025

Schweighofer Maria
Sportplatzstraße 18 
am 10.07.2025

Lumesberger Leopold
Hainstetten 72 
am 21.10.2025

Tüchler Barbara
Hochholz 9 
am 05.11.2025
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70. Geburtstag

Kastenhofer Karl
Dorfstraße 20 
am 19.07.2025

Hehenberger Maria
Hochholz 1 
am 31.08.2025

Ebner Hermine
Dorfstraße 41 
am 09.09.2025

Buber Leopold
Hainstetten 1b/6 
am 17.09.2025

Fürst Waltraud
Dorfstraße 6 
am 17.10.2025

Parb Gertraud
Wieden 2 
am 30.10.2025

Wagner Maria
Hainstetten 1b/21 
am 13.12.2025

Ihr Holzfachmarkt 
Haunschmid 
überzeugt mit Beratung & Qualität!

Qualitative Innenböden
Kork – Laminat – Massivholz 
– Parkett – Vinyl

Tür-Innovationen
der Top-Marken DANA und KUNEX

Holz im Garten
Carport – Pergola – Sichtschutz 
– Terrassenböden – Zäune

Spielplatzservice und -gestaltung
für öffentliche und private Anlagen 
– zertifizierter Spielplatzprüfer

eigene Erzeugung von Energieholz
 Hackschnitzel – Ofenholz

Übernahme von Holzschlägerungen

Montage- und Verlegearbeiten bieten wir gerne auch für Sie an. Ihr Holzfachmarkt 
Haunschmid

Bach 28, 3321 Ardagger
Tel. 07479/20077 
& 0676/4143045

Für drinnen & draußen!
www.haunschmid-spielplatzservice.at
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Hütter Nikolaus
Hainstetten 1b/19 
verstorben am 23.10.2025 
im 95. Lebensjahr

Wir werden unseren 
Verstorbenen stets ein 

ehrendes  
Andenken bewahren.

Huber Franz
Hainstetten 1b/22 
verstorben am 04.11.2025 
im 97. Lebensjahr

Sterbefälle 

Leikam Walpurga
Sportplatzstraße 9 
verstorben am 08.09.2025 
im 82. Lebensjahr

Hintersteiner Walter
Hainstetten 87 
verstorben am 11.08.2025 
im 65. Lebensjahr

Krimberger Alois
Winklarn/Reinswidl 5 
verstorben am 29.09.2025  
im 86. Lebensjahr

Günther Alois
Sippenberg 3 
verstorben am 31. Juli 2025 
im 87. Lebensjahr

Mittermair Reinhilde
Dorfstraße 2 
verstorben am 03.12.2025 
im 86. Lebensjahr

INGENIEURKANZLEI FÜR WASSERWIRTSCHAFT,
UMWELTTECHNIK UND INFRASTRUKTUR ZT-GMBH

A -  3300 Amstetten, Burgenlandstraße 11
Tel. +43 (0) 74 72 - 626 98 - 0 . www.ikw-zt.at
A -  4541 Adlwang / Bad Hall, Holzhaus 1 
Tel. +43 (0) 72 58 - 508 55 . office@ikw-zt.at

Inserat 2024_12 IKW zt Adlwang NEU 70x42 V08.indd   1 12.12.24   12:43
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manfred@mafpics.at 
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Spiel & Spaß Sommerpass

Heuer fand bereits zum 23. Mal die Kinder-Ferienakti-
on Spiel & Spaß – Sommerpass unter der Leitung von 
Vizebürgermeister Franz Eder und dem Ausschuss für 
Tourismus, Kultur, Familie und Soziales statt. In den 
Monaten Juni, Juli und August wurde wieder ein inte-
ressantes Programm für alle Kinder von 3 bis 12 Jahren 
angeboten.

Insgesamt 9 Vereine, Körperschaften und Betriebe stell-
ten jeweils ein tolles Kinderprogramm aufgeteilt auf die 
gesamten Sommerferien zusammen. Die Veranstalter 2025 
waren: Der Union Sportverein Viehdorf, die Jagdgenossen-
schaft, der ÖAMTC Zweigverein Amstetten, die Landju-
gend Viehdorf – Ardagger – St. Georgen/Y., die Freiwillige 
Feuerwehr Viehdorf mit der Feuerwehrjugend, die Firma 
Haag Service, die Gesunde Gemeinde gemeinsam mit den 
Bäuerinnen, der Musikverein Viehdorf und der Bogen-
sportverein Seisenegg. Nochmals ein herzlicher Dank an 
alle Veranstalter!

Die einzelnen Veranstaltungen im Detail:

Union Sportverein Viehdorf – 21. Juni 2025
Der Union Sportverein Viehdorf lud auch heuer wieder 
zu einem umfangreichen Programm auf den Sportplatz 
in Viehdorf ein. Es gab dabei lustige Geschicklichkeits-
Wettbewerbe wie Dosenschießen, Zielschießen mit Bällen, 
Papierflieger-Weitschießen und einen Geschicklichkeitsp-
arcours. Außerdem war eine Hüpfburg aufgestellt und es 
wurde natürlich Fußball gespielt. Es waren insgesamt 59 
Kinder anwesend, die zum Schluss mit Imbiss, Getränken 
und einem Eis verwöhnt wurden.

Jagdgenossenschaft  Viehdorf 
– 10. Juli 2025

Die Jagdgenossenschaft Viehdorf lud auch heuer wieder 
in den Wald bei der Hubertuskapelle ein. Förster Fritz 
Ganster konnte den Kindern wieder viele interessante 
Informationen zum Thema Wald sowie über die Tierwelt 
und Pflanzen geben, u.a. mussten die Kinder erraten, um 
welche Tierfelle und ausgestopfte Tiere es sich handelte, 
die er ihnen zeigte. Weiters wurde ein kranker Baum im 
Wald umgeschnitten und die Kinder durften aus sicherer 
Entfernung zusehen. Danach konnten die Kinder wieder 
einen neuen Baum (Fichtensetzling) im Wald einpflan-
zen. Anschließend gab es das beliebte Knackwurstgrillen 
am offenen Feuer und natürlich – so wie jedes Jahr – auch 
ein Eis für alle Kinder. Heuer waren wieder 44 Kinder mit 
dabei - und das trotz mehrmaligen wolkenbruchartigen 
Regefällen während der Veranstaltung!

ÖAMTC Zweigverein Amstetten 
– 12. Juli 2025

Ebenfalls heuer wieder mit dabei war der ÖAMTC 
Zweigverein Amstetten. Dieser lud zum Hause Wagner in 
Berging ein. Es wurden Gokart-Fahren und Rundfahrten 
mit dem 15er-Steyr und einem Anhänger durch den Ort 
Viehdorf angeboten. Die „Helikopter-Hüpfburg“ durfte 
ebenfalls heuer nicht fehlen! Es gab weiters eine Vorstel-
lung und Erklärung zum ÖAMTC-Abschleppwagen. 
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Auch heuer wurde wieder ein Rennen durchgeführt, an 
dem die Kinder sowohl mit den Bobbycars als auch mit den 
Gokarts teilnehmen durften. Zum Abschluss gab es Würs-
tel und Getränke für alle 31 anwesenden Kinder.

Landjugend Viehdorf-Ardagger-
St. Georgen – 16. Juli 2025

Die Landjugend lud heuer zum Beachvolleyballplatz in 
Viehdorf ein. Es gab dort ein vielfältiges Programm mit 
Gokartfahren, Steckerlbrot grillen, Riesen-Seifenbla-
sen und Seilziehen. Zum Abschluss gab es Frankfurter 
Würstel und Getränke. Insgesamt nahmen 44 Kinder bei 
diesem Bewerb teil.

FF Viehdorf – 27. Juli 2025
Die Feuerwehren Viehdorf und Seisenegg wechseln sich 
immer ab mit dem Programm für die Kinder-Ferienspiele. 
Heuer war wieder die FF Viehdorf dran und organsierte 
ein tolles Programm auf dem FF-Platz in Viehdorf.. Bier-
kistenklettern, Zielspritzen und Rundfahrten mit dem 
Feuerwehrauto sowie eine Einsatzvorführung: Es wurde 
ein Feuerwehreinsatz simuliert, bei dem ein brennendes 
Auto zu löschen war.  Außerdem gab es Grillwürstel und 
Getränke für alle  anwesenden Kinder. Das besondere 
Highlight war heuer, dass die Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner dieser Veranstaltung beiwohnte und sich sehr 
begeistert über das tolle Programm und die vielen teilneh-
menden Kinder zeigte.
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Firma Haag Service – 1. August 2025
Nach längerer Pause war heuer auch wieder die Firma 
Haag Service (gemeinsam mit den Familien Gangl, Kriener 
und Haag) mit einem Programm dabei. Man konnte Tret-
Gokart-Fahren auf dem Mitterweg oder mit der Hubar-
beitsbühne empor fahren und einen Blick über Viehdorf 
genießen. Außerdem machte Imker Karl Gangl eine Imker-
Vorführung, bei dem er sehr viel über das Volk der Bienen 
und die Königin erzählte und auch das „Schleudern“ zeig-
te. Die Kinder konnten sogar ein „Mini-Imker-Gewand“ 
anziehen und „Probe-Imkern“. Zum Abschluss gab es 
Honigbrote zu verkosten sowie Mehlspeisen und Getränke 
für alle 41 anwesenden Kinder.

Gesunde Gemeinde/Bäuerinnen 
– 10. August 2025

Die Gesunde Gemeinde veranstaltete heuer ein sehr 
umfangreiches Programm am Dorfplatz und erstmals 
auch auf der Wiese hinter der Kirche. Angeboten 
wurde: Eine Bücherkiste, Lesepicknick, Riesensitzsäcke, 
Rätselspaß, Bastelstation sowie Riesen-Seifenblasen. 
Außerdem konnte man für den großen Mal-Wettbewerb 
der Kleinregion Donau-Ybbsfeld eine Zeichnung 
kreieren und abgeben. Zur Verköstigung wurden von den 
Bäuerinnen Leberkäsesemmeln oder Mehlspeisen sowie 
Getränke für alle 33 anwesenden Kinder angeboten.  

Musikverein Viehdorf – 16. August 2025
Der Musikverein Viehdorf organsierte heuer ebenfalls 
wieder ein umfangreiches Programm: Es gab einen musi-
kalischen Stationenbetrieb, bei dem Instrumente basteln, 
Flaschen stimmen, weiters das Vorstellen und Ausprobie-
ren von Instrumenten sowie ein Geschicklichkeitsparcours 
angeboten wurden. Zum Abschluss gab es ein Eis und 
Getränke für alle 32 Kinder.
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Spiel & Spaß - Sommerpass 31.08.2025
 

1. Preis: 1 Fahrrad + Helm (€ 400,--) 

gespendet von Firma Wögerer Transporte GmbH, Neufurth

gewann Laura Scheuch, Hainstetten 81

 

1. Preis: 1 Fahrrad + Helm (€ 400,--) 

gespendet von Firma Hinterholzer GmbH, Aschbach

gewann Olivia Hausberger, Reikersdorf 9

 

1. Preis: 1 Fahrrad + Helm (€ 400,--) 

gespendet von Firma Auto-Hit-Kfz GmbH, St. Georgen/Y.

gewann Paul Eichhorn, Berging 7

 

4. Preis: Rutschauto Marke Cupra (€ 120,--) 

gespendet von Autohaus Senker, Neufurth

gewann Elias Luftensteiner, Seisenegg 101

 

5. Preis: Rutschauto Marke Porsche (€ 90,--) 

gespendet von Wagner-Auto, Neuhofen

gewann Maximilian Greiml, Sippenberg 5

 

6. Preis: Bowlingbahn für einen Abend (€ 70,--) 

gespendet vom Bowling-Center, Purgstall

gewann Mila Luftensteiner, Seisenegg 101

 

7. Preis: Sparbuch mit einer Einlage von € 50,--

gespendet von der Raiba Region Amstetten

gewann Moritz Haag, Haubenberg 1

 

8. Preis: Spielzeugtraktor New Holland (€ 40,--)

gespendet von Landtechnik Dobesberger, Wallsee

gewann Lisa Haider, Ennsfeld 11

 

9. Preis: Schachtel voll Süßigkeiten (€ 25,--) 

gespendet vom Kaufhaus Zeillinger, Neustadtl

gewann Elias Luftensteiner, Seisenegg 101

 

10. Preis: Gutschein für einen Kinder-Haarschnitt (€ 20,--) 

gespendet vom Haarstudio Renate, Viehdorf

gewann Anna-Lena Krahofer, Hainstetten 30

Verein Bogensport Seisenegg 
– 23. August 2025

Heuer war auch wieder einmal der Bogensportverein 
Seisenegg, der nun als eigenständiger Verein neu gegründet 
wurde, mit einem Programm mit dabei. Die Kinder mussten 
die ausgestopften 32 Tiere, die entlang dem Bogenschießp-
arcours aufgestellt waren, erraten.  Für die Gewinner, die 
die meisten Tiere erraten haben, gab es kleine Preise. Zum 
Abschluss wurden alle 19 anwesenden Kinder zum Knack-
wurstgrillen und Getränke eingeladen.

Sommerschlussfest – 31. August 2025

Auch heuer wurde das große Sommerschlussfest wieder 
auf dem FF-Platz und im FF-Haus in Seisenegg abgehal-
ten. Zuerst wurde eine Hl. Messe am Abenteuer-Spielplatz 
in Seisenegg, zelebriert von Pater Anton Bentlage und 
musikalisch umrahmt von einem Ensemble des Musikver-
eins Viehdorf, abgehalten. Am Vormittag gab es dann einen 
Frühschoppen, gestaltet vom Ensemble des Musikvereins 
Viehdorf. Anschließend wurden an alle Veranstalter der 
heurigen Ferienaktion Spiel & Spaß - Sommerpass Danke-
surkunden von Bürgermeister Markus Burgstaller und 
Vizebürgermeister Franz Eder überreicht.
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Schließlich gab es um 13.00 Uhr die große Schlussverlo-
sung, bei der Organisator Franz Eder auch heuer wieder 10 
sehr schöne Hauptpreise, darunter wieder 3 Kinder-Fahr-
räder mit Helm – organisiert hatte.

Die Sponsoren der 3 Fahrräder waren heuer: Firma Wöge-
rer Transporte aus Neufurth (Danke an Herrn Georg 
Wögerer aus Hainstetten), Firma Auto-Hit-Kfz aus St. 
Georgen/Y. (Danke an Herrn Alois Rötzer aus Seisenegg) 
und Firma Hinterholzer GmbH aus Aschbach (Danke an 
Herrn Christoph Hinterholzer aus Öhling)!

Insgesamt nahmen heuer 366 Kinder an den Program-
men der Kinder-Ferienspiele teil, was einen Schnitt von 41 
Kindern pro Bewerb bedeutet! Danke somit auch an alle 
Kinder, die heuer teilgenommen haben!

VORSCHAU AUF 2026
Nächstes Jahr ist wieder ein absolutes Highlight im Rahmen von 
Spiel & Spaß – Sommerpass geplant: Am Freitag, dem 17. Juli 
2026 wird um 17.00 Uhr ein Kinder-Konzert von „Bluatschink“ 
am Dorfplatz in Viehdorf stattfinden! Merkt euch diesen Termin 
bitte gleich vor!

Speisekammer Naturgarten
Natur im Garten-Vortrag

Unsere für Natur im Garten zuständige Gemeinderätin 
Anneliese Brandstetter hat den Vortrag „Speisekammer 
Naturgarten“ organisiert. Am 29. September kam Mag. 
Bernhard Haidler nach Viehdorf und referierte vor zahlrei-
chen interessierten Zuhörern darüber, wie man die Erträge 
aus dem Naturgarten auch noch im Winter nutzen kann.

Vorsorge Aktiv
Am 8. September haben wir den Info-Abend zum 
Programm „Vorsorge Aktiv“, bei dem es darum geht, lang-
fristig seinen Lebensstil gesünder zu gestalten, abgehalten. 
Zusätzlich zu den interessierten Personen sind noch weite-
re dazugekommen, so dass wir selber einen Kurs in Vieh-
dorf zustande bringen konnte. Dieser hat Anfang Novem-
ber gestartet. Wir wünschen den teilnehmern viel Spaß und 
Erfolg auf dem Weg zu mehr Gesundheit im Leben.
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Fit mit Karina
Im Herbst hat auch wieder das Turnen mit Karina Eder 
stattgefunden, rund 40 Personen waren bei diesen 10 
Einheiten dabei, bei denen die Aktivierung und Dehnung 
aller Muskelgruppen von Kopf bis Fuß im Vordergrund 
stehen.

ANKÜNDIGUNGSelbstverteidigungskurs

Bildungsgemeinderätin Petra Schragl hat einen Selbstver-
teidigungskurs für Jugendliche organisiert.
16 Kinder im Mittelschulalter lernten in 5 x 2 Einheiten von 
der Trainerin Claudia Kapl, wie sie sich selbst vor Angrif-
fen schützen können und wie man in brenzlichen Situatio-
nen am Besten reagiert. 

Machen Sie mit:

„Fit mit Karina“  - ab 13. Jänner 10 Einheiten, jeweils 
Dienstag, 19:00 bis 20:00 Uhr,  0650/2710831

Zumba - Margit Schnabler  immer donnerstags, 18:00 
bis 19:00 Uhr: 0680/3110040

Yoga mit Elfriede Schillhuber, immer Montags in der 
Volksschule, 18:00 bis 19:30 Uhr, 0660/7691610



Seite 22

www.bfp.at

3300 Amstetten, Preinsbacherstraße 5 07472 / 611 22

WURZELSTOCK-FRÄSUNG
BAUMABTRAGUNG
HUBARBEITSBÜHNEN-VERLEIH
Johann Haag, Schulstraße 15, 3322 Viehdorf
0664 10 65 342, office@haag-service.at

Ihr Profi für …

www.haag-service.at
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Ein kleines Team rund um Bildungs-
gemeinderätin Petra Schragl hat das 
Projekt „öffentliches Bücherregal“ ins 
Leben gerufen. Dank gilt der Gemein-
de, die den Ankauf des Bücherre-
gals aus Edelrost, das von der Firma 
Dammerer Metall angefertigt wurde, 
unterstützt hat.

Ebenso großer Dank gebührt der 
Bevölkerung für die zahlreichen 
Bücherspenden, die für das Projekt 
essentiell waren. Nun können seit 
August jederzeit Bücher jederzeit 
unkompliziert ausgeliehen, gelesen, 
und wieder zurückgebracht werden, 
wobei es kein zeitliches Limit gibt, 

manchmal braucht man ja einfach 
etwas länger, um ein Buch fertig zu 
lesen.

Es freut uns, dass auch der zuständi-
ge Landesrat Toni Kasser vor Ort war 
und zum gelungenen Projekt gratu-
lierte.

Bücherquelle eröffnet

Herbstliche Vorlesestunde

Das Thema Lesen wurde ja bereits im Sommer beim Spiel 
& Spaß Sommerpass der Gesunden Gemeinde aufgegriffen. 
Auch der Dorferneuerungsverein hat sich dem Lesen mit 
einer Veranstaltung am 30. Oktober gewidmet.
Kinder im Kindergarten - und Volksschulalter wurden 
in die Volksschule eingeladen und bekamen von Andrea 
Dorner und Maria Wagner herbstliche Bücher vorgelesen.
Nebenher konnte gebastelt werden und für die Kinder,  
Eltern und Geschwister war für das leibliche Wohl gesorgt.
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Neuer Treffpunkt gestaltet

Unter dem Projekttitel „Ötscherblickbankerl“ hat der 
Dorferneuerungsverein neben der Glasfaser-Baustelle - 
also dem neu errichteten POP - ein Plätzchen zum Verwei-
len gestaltet.
Den Ötscherblick hat man zwar nicht direkt, aber wenn 
man den Mühlweg entlang spaziert und dann kurz Rast 
machen möchte, dann hat man am Spazierweg ja schon den 
Blick auf den Ötscher gehabt.
Am 11. Oktober machten sich Mitglieder und Familien des 
Dorferneuerungsvereins ans Werk und errichteten einen 
gepflasterten Platz, auf dem eine überdachte Sitzgelegen-
heit aufgestellt wurde. Herzlichen Dank an Karl Ringler 
und Karl Radinger, die diese schon zuvor zusammengebaut 
hatten. Eine Radabstellanlage, bzw. zum Befestigen von 

Hunden und E-Bikes sowie einen Hundekot-Sackerlspen-
der samt Mistkübel wurde ebenfalls montiert. Kletterpflan-
zen sollen künftig den POP begrünen, mit Hortensien und 
Rasen wurde der Platz noch am selben Tag fertiggestellt. 
Durch die Förderschiene „Stolz auf unser Dorf“der NÖ 
Dorf- und Stadterneuerung wurden 80 % der Materialkos-
ten, € 2.800,- übernommen.
Wir freuen uns, wenn im Frühjahr, wenn die Temperaturen 
es zulassen, die Sitzgelegenheit zum Plausch bei Spazier-
gängen oder nach getaner Friedhofsarbeit von der Bevöl-
kerung genutzt werden.

Plakette „Stolz auf unser Dorf“ erhalten

Für das Projekt Ötscherblickbankerl wurde der Dorfer-
neuerungsverein am 21. Oktober 2025 beim Mostvier-
tel-Stammtisch der NÖ Dorf- und Stadterneuerung von 
Landeshauptfrau-Stellvertreter Stephan Pernkopf ausge-
zeichnet.
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Betreutes Wohnen Hainstetten

Jedes Jahr hat seine eigenen Herausforderungen, auch 
die in Hainstetten im Betreubaren Wohnen.

Jedes Jahr ist es mir wieder ein Anliegen zu informieren, 
was sich im Betreubaren Wohnen in Hainstetten in dem zu 
Ende gehenden Jahr 2025 bewegt und getan hat. 
Derzeit wohnen in den 47 barrierefreien Wohnungen 49 
Personen. 
Die Bewohner gliedern sich in 33 Frauen und 16 Männer.
Ab Jänner 2026 werden zwei Frauen und ein Mann zusätz-
lich im Betreubaren Wohnen einziehen. 
In der Zwischenzeit wohnen Bewohnerinnen und Bewoh-
ner bereits über ein Jahrzehnt im Betreubaren Wohnen in 
Hainstetten, sie haben sich sehr gut integriert und fühlen 
sich wohl.
Ein Herzensanliegen ist es mir, DANKE ZU SAGEN AN 
ALLE BEWOHNERINNEN UND BEWOHNER, die 
sich aktiv, in sozialen Aktivitäten verlässlich eingebracht 
und mitgeholfen haben.
Die Zeit bleibt nicht stehen. Es kommen laufend neue 
Herausforderungen auf uns gemeinsam zu. 
Ein Danke meinem Ehrenamt - Team im Betreubaren 
Wohnen, für die über 15 Jahre lange verlässliche soziale 
Unterstützung in den verschiedensten Bereichen. Ohne 
diese Menschen wäre das Betreubare Wohnen in Hainstet-
ten keine Erfolgsgeschichte.
Mehr als 32.000 Stunden wurden in den Jahren ehrenamt-
lich geleistet, Mittagsdienste Samstag, Sonntag, Feiertage. 
Ehrenamtlich mitorganisiert werden jährlich eine große 
Anzahl an Veranstaltungen.

HERZLICH DANKEN DARF ICH WIEDER DEN MIT-
WIRKENDEN BEIM MONATLICHEN SINGEN, DEM 
LEITER WOLFANG LACKNER UND SEINEM TEAM HA-
RALD MITTERMAIR, JOSEF EBNER, HEIDI WANSCH 
UND MUNDARTDICHTERIN ROSI ATSCHREITER.

Das nächste gemeinsame SINGEN findet am DIENS-
TAG,  27. JÄNNER 2026 um 15:00 Uhr im Gewölbesaal
des Betreubaren Wohnen in Hainstetten, statt.
Alle, aus nah und fern, sind dazu herzlich eingeladen.
Die weiteren Termine im 1. Halbjahr 2026: Dienstag, 24. 
Februar 2026, Dienstag, 24. März 2026, Dienstag, 21. 
April 2026, Dienstag, 26. Mai 2026, Dienstag, 23. Juni 
2026. 

Dank an die verlässlichen Partner

Ein Anliegen ist Hans Redl der Sprechtag, die vielen 
Gespräche in Kooperation mit dem Hilfswerk. Danke dem 
Hilfswerk für die verlässliche Partnerschaft, wo anstehende 
Themen besprochen werden und soweit es geht, abgearbei-
tet und erledigt werden.

Ein Danke auch unserer Gemeindeärztin, Frau Bettina 
Rathgeb und ihrem Team, für die laufende sehr gute medi-
zinische Betreuung unserer Bewohnerinnen und Bewoh-
ner vor Ort. Ein DANKE an die Gemeinde Viehdorf. Alle 
Bewohnerinnen und Bewohner ab dem 60. Lebensjahr 
wurden, wie jedes Jahr, wieder zu einem gemeinsamen 
Mittagessen und einem Getränk eingeladen.

Gratulationen

Es gab auch runde Geburtstage. Allen Geburtstagskin-
dern nochmals herzliche Glückwünsche und weiterhin viel 
Gesundheit und Freude im Betreubaren Wohnen in Hains-
tetten. Leider sind auch einige Bewohner verstorben bzw. 
ins Pflegeheim gekommen.

Viele kleine ehrenamtliche Handgriffe, die während des 
Jahres geleistet werden, sind in Wahrheit die Erfolgsge-
schichte des Betreubaren Wohnen in Hainstetten.
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Einen musikalischen Nachmittag gab 
es am 24. Oktober 2025 im Gewölbe-
saal mit der Viehdorfer Tanzlmusi. Es 
war eine herzhafte musikaliche Veran-
staltung, wo auch die Bewohnerinnen 
und Bewohner zu den Musikklängen 
tanzten. Ein Danke an die Viehdorfer 
Tanzlmusi. 

Da heuer das Martinsfest von den 
Kindergartenkindern im Schlosspark 
und Schlossareal Hainstetten stattge-
funden hat, haben auch einige Bewoh-
nerinnen und Bewohner an dieser 

Veranstaltung teilgenommen.

Kurz vor Weihnachten wird es eine 
Weihnachtsfeier mit Liedern und 
besinnlichen Gedanken geben. 

Gemeinsam wollen wir weiter-
hin die Zukunft gestalten,

wo der Mensch im Mittelpunkt steht.

Hans Redl, 
Bürgermeister außer Dienst 

Ehrenamtlich zuständig für das 
Betreubare Wohnen in Hainstetten.

Wir kennen  
Ihre Grenzen

IHRE SPEZIALISTEN
FÜR GRUND UND BODEN
Wir stellen uns jeder vermessungstechnischen Herausforderung 
mit umfangreichem Know-how sowie technischer Top-Ausrüstung 
und finden für unsere Kunden unkompliziert und rasch, optimale 
Vermessungslösungen. Private Grundeigentümer – speziell für 
Hausbau und landwirtschaftliche Grundvermessungen – sowie 
Gemeinden, Baumeister, Planer, Architekten, Baufirmen und 
Industrieunternehmen nutzen unsere spezialisierte Angebotspalette:

– Grundstücksvermessung
– Baustellenvermessung
– Parzellierungen
– Ingenieurvermessung

Vermessung Lubowski ZT GmbH
3350 Haag, Höllriglstraße 7
07434 42476-0, office@lubowski.at

Ingenieurkonsulenten für Vermessungswesen
Staatlich befugte und beeidete Zivilgeometer

Wir sind für Sie da:
DI Michael Lechner
0664 181 21 05, m.lechner@lubowski.at

www.lubowski.at

– Lage- und Höhenvermessung
– Gebäudevermessung
– 3D Gebäude-Bestandsvermessung
– Drohnen-Vermessung
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Vereinbaren Sie ihren 
individuellen Termin –  

wir beraten Sie gerne persönlich. 

Qualität aus der Region 
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Schule & 
Kindergarten

Volksschule Viehdorf

Im Schuljahr 2025/2026 besu-
chen 73 Kinder die Volksschule.

Es gibt 5 Klassen in der Schule, die von folgenden Lehre-
rinnen unterrichtet werden:
1. Klasse: Frau Huber Sarah und Frau Lienbacher Stefanie
2.Klasse: Frau Gangl Marina und Frau Zopf Martha
3.Klasse: Frau Pichler Barbara und Frau Wurzer Tamara
4a Klasse: Frau Zehetner Tanja
4b Klasse: Frau Beneder Astrid

Zur Unterstützung ist in diesem Jahr Frau Palmetzhofer 
Tanja an der VS Viehdorf.
Religion wird von Frau Fixl Michaela unterrichtet.
In der schulischen Nachmittagsbetreuung sind ca. 28 
Kinder angemeldet. Die Freizeitpädagogin ist Frau Jandl 
Beate.
Unsere Schulwartin Frau Ledersteger Claudia wird von 
Frau Bühringer Regina unterstützt.
Frau Köstler Helga und Frau Schoder Sandra (beide Lehre-
rinnen in der VS St. Georgen am Ybbsfelde) unterrichten 
einige Stunden in der VS Viehdorf.
Folgende Expertinnen unterstützen uns in unserer Arbeit:
Gastecker Heidrun (Beratungslehrerin), Buchberger Elisa-
beth (Sprachheillehrerin), Baumgartner Petra (Lernberate-
rin für Lese-Rechtschreibschwäche)
Wir sind sehr dankbar für die gute Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde. 

Seit dem heurigen Schuljahr ist am Freitag WILMA-Tag 
(Wir lernen durch machen!). An diesem Tag bekommen 
die Kinder Zeit, sich mit Fragen der Zukunft zu beschäfti-
gen. Grundlage sind die 17 Nachhaltigkeitsziele der Agen-
da 2030. Zu diesen Themen sollen Gemeinschaftsprojekte 
umgesetzt werden und dadurch werden Kompetenzen der 

Zukunft erworben. Auch in den neuen Lehrplänen sind die 
Themen und die neuen Unterrichtsformate festgelegt.
Um am WILMA-Tag arbeiten zu können, ist es auch wich-
tig, die sozialen Kompetenzen, die Teamfähigkeit und die 
Eigenverantwortung zu trainieren und zu stärken.
Beim Erlernen der Grundfertigkeiten wie Lesen, Schreiben 
und Rechnen wird auf die individuellen Bedürfnisse der 
Kinder eingegangen.
Der Austausch mit den Eltern ist uns sehr wichtig. Um 
jedes Kind gut begleiten zu können, ist es unumgänglich, 
dass die Schule und das Elternhaus im guten Einvernehmen 
sind.
Im Rahmen der Schulqualität hat sich die Volksschule 
für folgende Ziele entschieden: Erarbeitung eines stand-
ortbezogenen Förderkonzeptes und Digitalisierung. Wir 
beschäftigen uns dabei mit transparenter Leistungsbeurtei-
lung und der Förderung und Forderung jedes Kindes. Bei 
der Digitalisierung wird ein Digitalisierungskonzept für 
die VS Viehdorf erarbeitet.

Folgende Aktivitäten wurden im 
Herbst 2025 durchgeführt:

•	 Die vierten Klassen besuchten die Landeshauptstadt 
St. Pölten und fuhren weiter zur Lesenacht im Kraft-
werk „Theiß“. 
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•	 Im Rahmen von Kooperationsstunden mit der MS 
Neustadtl kam Herr Krimberger Gernot und gestaltete 
Sportstunden in den 4. Klassen.

•	 Alle Klassen waren bei der Eislauf-Aktion der „Wölfe“ 
in Amstetten – jede Klasse hatte einen Trainer für 2 
Stunden – die Kinder hatten großen Spaß.

•	 Alle Klassen besuchten das Theater „Die kleine Meer-
jungsfrau“ in der Pölz Halle.

•	 Die Bäuerinnen der Gemeinde führten einen Work-
shop in der ersten Klasse durch – die Kinder hörten 
viel über die Kartoffel und durften am Feld Kartoffeln 
ernten.

•	 Im Oktober war die Radfahrprüfung in der 4. Klasse 
– Gratulation an alle Kinder, die nun den Radführer-
schein besitzen.

•	 Ende September wurde eine Feuerwehrübung in der 
Volksschule durchgeführt. 

•	 Im Rahmen des WILMA-Tages gab es einen Waldtag 
in der ersten Klasse. Der Waldpädagoge Peter Führer 
begleitete die Kinder dabei.

•	 Jede Klasse bereitet einmal im Schuljahr eine Jause für 
die ganze Schule.

•	 Am Ende jedes Monats gibt es eine Schulversammlung. 
Diese wird immer von einer anderen Klasse gestaltet. 
Bei der Schulversammlung werden auch die Geburts-
tagskinder gratuliert.

ANKÜNDIGUNG
Der Weihnachtsgottesdienst findet am 23.12. 2025 um 8.00 Uhr 
in der Kirche statt.

Weihnachtsferien: 23. 12. 2025 bis 06. 01. 2026

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und echte 
Weihnachtsfreude, Glück und Gesundheit für 
2026 wünscht allen die Schulgemeinschaft der 
Volksschule Viehdorf!
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Kindergarten Viehdorf

Auch in diesem Kindergartenjahr durften wir wieder viele 
schöne Feste miteinander feiern. Sie sind ein wichtiger 
Bestandteil unseres pädagogischen Alltags und begleiten 
uns durch die Jahreszeiten: das Erntedankfest, das Martins-
fest, der Besuch des Nikolos, unsere Adventrituale, die 
Geburtstage der Kinder – und bald schon das Weihnachts-
fest. Jede dieser Feierlichkeiten trägt auf ihre eigene Weise 
dazu bei, den Kindern Orientierung, Gemeinschaft und ein 
Gefühl von Geborgenheit zu schenken. 

Traditionen und Feste im Kindergarten 

Heuer war das Martinsfest ein ganz besonderes Highlight. 
Gemeinsam mit allen Kindergartenkindern, ihren Fami-
lien sowie den Ordensschwestern und den Damen und 
Herren des Betreuten Wohnens durften wir im Schloss 
Hainstetten feiern. Schon der Laternenumzug durch den 
Schlossgarten verlieh dem Fest eine besondere Atmosphä-
re: Die bunten Lichter der selbstgebastelten Laternen, die 
musikalische Begleitung der Viehdorfer Musikanten und 
Musikantinnen und die aufgeregte Freude der Kinder 
haben den Abend stimmungsvoll eröffnet. 
Im Schlosshof feierten wir anschließend gemeinsam 
weiter. Die Kinder sangen voller Begeisterung Martins-
lieder und spielten die Legende des heiligen Martin nach. 
Dabei wurde deutlich, welch wertvolle Botschaft dieses 
Fest in sich trägt: Teilen, füreinander da sein, Mut zeigen 
und Mitgefühl leben. 

   

Mit Punsch und kleinen Köstlichkeiten gab es anschlie-
ßend einen gemütlichen Ausklang. Es war ein Abend, 
der uns bestimmt noch lange in Erinnerung bleiben wird. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die dazu beigetragen 
haben, dieses Fest so besonders zu machen!
Warum Feste und Traditionen so wichtig sind 
Traditionen helfen den Kindern, sich im Jahreskreis zu 
orientieren, Rituale kennenzulernen und schaffen durch 
diese Struktur Halt. Feste sind Momente, in denen wir 
innehalten, Freude teilen und gemeinsam etwas erleben, 
das über den Alltag hinausgeht. Für die Kinder bedeutet 
das: Vorfreude, staunen, mitgestalten und das Gefühl, Teil 
einer Gemeinschaft zu sein. 

Ein besonderes Martinsfest im Schloss Hainstetten 
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Neben den Festen gibt es aber noch 
viele kleine, wertvolle Momente, 
die unseren Kindergarten prägen – 
Momente des Spielens, Gestaltens, 
Lernens und Lachens. Hier ein kleiner 
Einblick in diesen bunten Alltag:
     
Mit dem Beginn der Adventzeit wird 
es bei uns stiller und zugleich gemüt-
licher. Das Funkeln der Lichter, das 
gemeinsame Basteln, Singen und 
Warten auf das Christkind lassen die 
Vorfreude täglich ein Stück wachsen. 
Auch hier erleben wir, wie schön es 
ist, Zeit miteinander zu teilen und im 
Miteinander kleine Wunder zu entde-
cken. 

Wir wünschen allen Familien eine 
besinnliche und friedvolle Adventzeit 
– voll Wärme, Licht und besonderen 
Momenten mit euren Liebsten. 

Ich möchte mich an dieser Stelle 
außerdem bei den Gemeindever-
tretern sowie bei all den Familien 
bedanken, die ich in den vergange-
nen 11 Jahren kennenlernen durf-
te – all diese Begegnungen haben 
mich sehr bereichert. Mit Weih-
nachten verabschiede ich mich mit 
viel Vorfreude und auch ein wenig 
Wehmut in den Mutterschutz.  
 
Die Zeit bei euch in Viehdorf hat 
mich sehr geprägt – der Zusammen-
halt, die Gemeinschaft, das fürein-
ander Da-Sein und die Freude am 
gemeinsamen Feiern. Ich wünsche 
euch von Herzen alles Liebe für die 
Zukunft, 

Astrid Hell (vormals Fischer)
Kindergartenleiterin

Ein Blick in unseren Alltag 
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Bands der Musikschule Ybbsfeld feiern Riesenerfolg

Gold beim Bundeswettbewerb!

Ein sensationeller Erfolg für die Musikschule Ybbsfeld: 
Gleich drei Schülerbands überzeugten beim Bundes-
wettbewerb „podium.jazz.rock.pop“ in Traun (OÖ) auf 
ganzer Linie und wurden jeweils mit dem 1. Preis – Gold 
ausgezeichnet!
Alle drei Ensembles werden von Musikschullehrer 
Hermann Aigner betreut, dessen engagierte Arbeit 
maßgeblich zu diesem großartigen Ergebnis beitrug. 
Besonders hervorzuheben ist, dass die Bands „Black 
Rockodiles“ (Altersgruppe I) und „Point of Departure“ 
(Altersgruppe IV) sogar die höchste Punktezahl ihrer 
Altersgruppen erreichten und damit den Titel Bundessie-
ger errangen. Bei den „Black Rockodiles“ sind zwei Vieh-
dorfer Burschen vertreten: 
Niklas Rößler, Drums (Viehdorf)
Lehrperson: Hermann Aigner
Sebastian Schragl, Bass (Viehdorf)
Lehrperson: Martin Mondl

1. Preis beim Hannes 
Kropfreiter Nachwuchspreis
Bei der diesjährigen Präsentationsrunde 
des Hannes Kropfreiter Nachwuchspreises 
konnte sich Christoph Einfalt aus Viehdorf in 
der Altersgruppe I den 1. Preis sichern.

Der junge Trompeter und Flügelhornist, 
Schüler von Thomas Steinkellner (MS Ybbs-
feld) und Florian Klingler (ABPU), überzeugte 
die Jury mit seinem musikalischen Können 
und seiner Ausdruckskraft. Am Klavier wur-
de er von Josef Kollar begleitet.

Ensembles der 
Musikschule 
umrahmten den 
Viehdorfer Dorfadvent
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Aus dem 
Pfarrleben

Das zweite Halbjahr 2025 stand ganz 
im Zeichen unseres Jubiläumsjahres, 
in dem wir 275 Jahre Kirchweihe 
und 250 Jahre Pfarrgründung feiern 
konnten. Neben den Jubiläumsfeier-
lichkeiten gibt es ebenfalls einiges zu 
berichten.

Quer durch den Garten….

… fand heuer bereits zum dritten Mal 
an sechs Samstagen in den Sommer-
monaten statt. Es wurde wieder fleißig 
und je nach Bedarf Überschüssiges 
aus dem Garten abgegeben, abgeholt 
und getauscht. Es ist schön zu sehen, 
dass sich „Quer durch den Garten“ 
mittlerweile etablieren konnte, sich 
immer mehr Menschen - auch über 
die Gemeindegrenzen hinweg – an 
dieser Aktion beteiligen und so Gutes 
aus den heimischen Gärten vor dem 
Verderben gerettet werden kann.

Es gibt immer etwas zu tun….
… um die pfarrlichen Gebäuden, Gegenständen und Para-
mente zu erhalten und zu pflegen. 

•	 Dank der großzügigen finanziellen Unterstützung eines Spenders kann 
eine aus der Pfarrgründung um 1750 stammende römische Casel aus 
rotem Seidensamt nach der Restaurierung wieder im Gottesdiensten 
verwendet werden.

•	 Mitlieder der Theatergruppe befrei-
ten den Dachboden des Pfarrhofes von 
Gerümpel und alten Requisiten.

•	 Ein fleißiges Team rund um Mesner 
Johann Dammerer baute in den Sommer-
monaten eine Überdachung im Pfarrhof, 
die als Unterstand und Regenschutz bei 
den diversen pfarrlichen Veranstaltun-
gen und Aktivitäten dient. 

•	 Am 30. August trafen sich zahlreiche 
Freiwillige, um auch die versteckten Ecken unserer Pfarrkirche zu reinigen 
und für unser großes Jubiläumswochenende auf Hochglanz zu bringen. 

•	 Zwei Türen im Pfarrhof erhielten einen Glasausschnitt mit dem Motto 
unserer Pfarrvision.
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Auf Reisen….

… waren einige pfarrliche Gruppen in 
der zweiten Jahreshälfte.

kirchlicher Betriebsausflug

Unsere Minis und unsere kirchlichen 
Helfer fuhren am 26. Juli 2025 beim 
traditionellen Betriebsausflug bei 
anfänglich regnerischem Wetter nach 
Windischgarsten auf den Abenteuer-
berg Wurbauerkogel. Nach der Hl. 
Messe in Spital am Pyhrn erkundigten 
die Teilnehmer den Panoramaturm. 
Während des gemeinsamen Mittages-
sens besserte sich das Wetter und so 
testete man am Nachmittag am Alpi-
ne Coaster, wer am schnellsten ins 
Tal sausen konnte. Nach einer klei-
nen Wanderung traten die Teilnehmer 
müde aber zufrieden die Heimreise an. 

Pilgerreise nach 
Rom

In den Herbstferien nahmen ei-
nige Mitglieder unserer Pfarre 
gemeinsam mit der Pfarre St. 
Georgen am Ybbsfelde an einer 
Pilgerreise nach Padua, Rom 
und Assisi teil. Es wurden die 
Heiligen Pforten durchschrit-
ten, gelernt, gestaunt, gebetet 
und viel gelacht. In besonderer 
Erinnerung wird der Besuch 
der Papstaudienz am Peters-
platz bleiben.

Minitag
Am 15.11. waren unsere Minis ein 
zweites Mal unterwegs und besuchten 
den Minitag in St. Pölten, wo sie einen 
interessanten Tag verbrachten. Höhe-
punkt war der Besuch des Musicals 
„Zachäus“, das von den KISI-Kids 
aufgeführt wurde.



Seite 36

Gratulieren durften wir….

… Herrn Pfarrer Franz Josef 
Kaiser,
 der am 5. Juli 2025 mit zahlreichen 
Gläubigen einen Dankgottesdienst in 
Hainstetten anlässlich seines 65-jähri-
gen Priesterjubiläums feierte. Bei der 
anschließenden Agape wurde die Zeit 
zum Anstoßen und Plaudern genutzt. 
Lieber Pfarrer Kaiser, wir wünschen 
dir weiterhin viel Freude, Humor und 
Kreativität bei deinem Wirken. Möge 
Gott dir deine Gesundheit erhalten, 
damit du noch lange als Seelsorger 
tätig sein kannst.

… unserem Pfarrer i.R. GR 
Leopold Lumesberger 
zu seinem 80. Geburtstag. Zahlrei-
che Gläubige feierten gemeinsam mit 
dem Jubilar. P. Josef Brand SJM und 
Pfarrer Franz Josef Kaiser zelebrier-
ten gemeinsam mit dem Geburtstags-
kind am 26. Oktober einen feierlichen 
Dankgottesdienst, der vom Kirchen-
chor würdig musikalisch umrahmt 
wurde. In seiner Festpredigt ging 
Pater Josef Brand SJM anhand von 
fünf Fragen über das Geburtstagskind 
teils humorvoll aber auch nachdenk-
lich auf wichtige Stationen im Leben 

und Wirken von Pfarrer Lumesberger 
ein. Den krönenden Abschluss bilde-
te der „Hallelujah“ von G.F. Händel, 
ein Lieblingslied unseres Jubilars. 
Anschließend lud das Geburtstags-
kind zu einer Agape im Pfarrsaal ein. 
Der Musikverein überraschte den 
Jubilar mit der musikalischen Umrah-
mung der Agape. Lieber Pfarrer 
Lumesberger, wir wünschen dir alles 
Gute, weiterhin viel Gesundheit und 
Gottes reichsten Segen. Wir freuen 
uns, wenn du auch zukünftig in unse-
rer Pfarre aushilfst. 

…. unseren Jubelpaaren
 am 16. November im Rahmen eines 
feierlichen Dankgottesdienstes. 
Besonders gratulieren wir Franz und 
Barbara Eblinger, die heuer ihr Stei-
nernes Ehejubiläum (67,5 Jahre) feiern 
durften. 

Nach der Hl. Messe wurde im Pfarr-
heim bei dem einen oder anderen 
Gläschen Sekt mit den Ehejubilaren 
angestoßen.
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Höhepunkt im Jubiläumsjahr 2025…

… war zweifellos unser Jubiläumswochende, das nach einer 
intensiven Vorbereitungszeit am zweiten Oktoberwochen-
ende stattfand. Bereits am Freitag 10. Oktober durften wir 
uns über viele Besucher und eine tolle Stimmung beim 
Worship-Abend freuen. Unter der Leitung von Michaela 
Böldl und gemeinsam mit einer eigens zusammengestellten 
Worship-Band, wurde gesungen, Gott gedankt und gelobt 
und Gemeinschaft spürbar gemacht. 

Am Samstag, 11. Oktober beteten zahlreiche Gläubige 
gemeinsam eine besinnliche 
Vesper, die von Philipp Klem 
und Andrea Mühlberghu-
ber gestaltet wurde. Beim 
anschließenden gemeinsa-
men Singen von Taizéliedern 
herrschte eine ruhige medita-
tive Stimmung. 
Den Höhepunkt bildete der 12. Oktober, an dem gemein-
sam mit dem Erntedankfest ein feierlicher Dankgottes-
dienst anlässlich 275 Jahre Kirchweihe und 250 Jahre Pfarr-
gründung gefeiert wurde, den Altbischof DDr. Klaus Küng 
in einer vollen Kirche zelebrierte. In seiner Predigt betonte 
der Altbischof die Wichtigkeit des Zusammenkommens 
im gemeinsamen Haus, indem alle Gläubigen eine Heimat 
im Glauben finden sollen und Gemeinschaft mit Gott und 
untereinander spürbar werden soll.

Im Anschluss wurde der neu erschienene Kirchenfüh-
rer vorgestellt, der in 20 Seiten einen Überblick über die 
geschichtliche Entwicklung unserer Pfarre gibt und Erklä-
rungen zu den kirchlichen Statuen, Bildern und zum weite-
ren Inventar gibt. Interessierte können den neuen Kirchen-
führer tagsüber im Schriftenstand im Kirchenvorraum der 
Pfarrkirche erwerben. 
Beim anschließenden Pfarrfest herrschte tolle Stimmung. 
Der Pfarrgemeinderat und die zahlreichen Helfer kümmer-
ten sich um das leibliche Wohl der Besucher. Viele nutz-
ten die Möglichkeit an einer der stündlich stattfindenden 
Kirchenführungen teilzunehmen oder die Fotoausstellung 
zu besuchen. 
Höhepunkt für die Kinder war die Prämierung des Kinder-
malwettbewerbs zum Thema „Meine Kirche“, bei der es 
tolle Preise zu gewinnen gab. Danke, liebe Kinder, für eure 
bunten und kreativen Bilder!
Wir freuen uns über ein gelun-
genes Wochenende und danken 
allen Besuchern und Helfern. 
Es ist schön zu sehen, dass 
unsere Pfarre ein Ort leben-
digen Glaubens und gelebter 
Gemeinschaft ist.
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WEIHNACHTSGOTTESDIENSTE:
24. Dezember 2025    15:30 Uhr Kindermette

Heiliger Abend	      22:00 Uhr Christmette mit Turmblasen

25. Dezember 2025    09:00 Uhr Weihnachtshochamt

		          14:00 Uhr Krippenandacht

26. Dezember 2025     9:00 Uhr Hl. Messe

31. Dezember 2025    15:00 Uhr Dankgottesdienst

01. Jänner 2025	          10:00 Uhr 

Die Sternsinger sind am 2. und 3. Jänner 2026 im Gemeindege-
biet unterwegs.

Krippenfahrt	 4. Jänner 2026

Schauen Sie auch auf unserer Homepage vorbei! Hier finden Sie 
alle Gottesdienstzeiten und Aktivitäten der Pfarre 
https://pfarreviehdorf.jimdofree.com/

Einander helfen….

… ist ein Grundauftrag unsers Glaubens, auf den wir uns 
als Christen immer wieder besinnen sollten. 
So konnten auch heuer wieder Familien in Not durch die 
Übernahme von Rechnungen für Heizmaterialien unter-
stützt werden. 

Bei der Caritas Haussammlung besuchten ehrenamtliche 
Sammler/innen in den Sommermonaten alle Haushalte in 
Viehdorf und sammelten Spenden für Menschen in Not in 
Niederösterreich.

Am Weltmissionssonntag führte die Landjugend die 
Jugendaktion der Missio durch unterstützte durch den 
Verkauf von Pralinen und Chips Bildungsprojekte für 
Jugendliche auf der ganzen Welt. 

Rund um den Welttag der Armen wurde eine Hygienearti-
kel- und Lebensmittelsammlung durchgeführt. Die gesam-
melten Waren wurden in Absprache mit der Organisation 
ORA für eine Hilfslieferung nach Rumänien zur Verfü-
gung gestellt und konnten bereits an bitterarme Familien 
verteilt werden. 

Advent bedeutet Ankunft…

…wir warten auf die Ankunft von Jesus Christus, dessen 
Geburt wir an Weihnachten feiern. 

Um das Warten zu verkürzen, wurde vor fast 200 Jahren 
der Adventkranz erfunden. Seit vielen Jahren besteht berits 
die Möglichkeit, einen Adventkranz über die Advent-
kranzaktion der Pfarre zu erwerben, wobei auch individu-
elle Wünsche berücksichtigt werden. Rund 60 Adventkrän-
ze wurden heuer von einer großen Schar an freiwilligen 
Helfern mit Reisig aus dem Pfarrgarten gebunden, liebevoll 
verziert und nach der Segnung verteilt. Die Landjugend hat 
heuer wieder dankenswerterweise den großen Advent-
kranz für die Kirche gebunden. 

Beim Dorfadvent am 7. Dezember war auch 
die Pfarre vertreten und versorgte die Besu-
cher mit warmen Getränken, Waffeln und 
Leberkässemmeln. Am Naschmarkt der 
Pfarre wurden Süßes und Schmankerl aus der Region zum 
Verkauf angeboten. Um 15:00 Uhr besuchte der Nikolaus 
die Pfarrkirche und beschenkte die anwesenden Kinder. 

Am 3. Adventsonntag pilgerte bereits zum 51 Mal eine 
Schar an Gläubigen zur Basilika nach Maria Taferl um 
um Schutz uns Segen zu bitten, zu danken oder um ein 
bestimmtes persönliches Anliegen vorzubringen. Nach 
dem Gottesdienst in der Basilika ließen die Teilnehmer den 
Tag beim gemeinsamen Essen gemütlich ausklingen. 

Am 17. Dezember lud eine besinnliche Roratemesse bei 
Kerzenschein und ruhiger Musik zum Innehalten und Still 
werden ein. 

Wir wünschen Ihnen….

… ein besinnliches und friedvolles Weihnachtsfest gemein-
sam mit Ihren Lieben, an dem Sie echte Freude über die 
Geburt des Jesuskindes erfahren dürfen. Für das Jahr 
2026 wünschen wir Ihnen, Gesundheit, Zufriedenheit und 
Gottes reichsten Segen. 

Herzlichen Dank an dieser Stelle für Ihr Wohlwollen, Ihre 
Mithilfe, Ihr Mitdenken, Ihr Mitfeiern, und Ihr Mitbeten. 
Danke ebenfalls für Ihre konstruktive Kritik und Ihre 
kreativen Ideen, mit der Sie unser Pfarrleben bereichern. 
Für das Jahr 2026 bitten wir weiterhin um Ihre Unterstüt-
zung und Ihr Gebet, damit unsere Pfarre ein Ort wird, an 
dem Menschen Heimat im Glauben finde und Kraft schöp-
fen können. 
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Bestattung & Trauerhilfe Beer - Familienunternehmen 
mit Tradition.

Wir sind Ihr Begleiter in Zeiten des Abschieds im Trauerfall.
Alles aus einer Hand.

Klosterstraße 10 
3300 Amstetten

24 h am Tag für Sie
erreichbar: 
07472 63290 
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Photovoltaik,
maßgeschneidert
für Ihr Zuhause.

evn.at/pv

Auf die Zukunft schauen.
Die EVN ist Ihr kompetenter Partner, wenn es um 
Photovoltaik geht. Unsere Expertinnen und Experten 
planen Ihre maßgeschneiderte Photovoltaik-Lösung, 
die genau auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt ist. 
Wir begleiten Sie bei der Installation und 
Inbetriebnahme und darüber hinaus.

Bei Fragenkontaktieren Sie uns unter0800 800 333

Blumen von Montag bis Sonntag!
Mo - Fr: 8:30 - 12:00 u. 14:00 - 18:00 Uhr

Sa: 8:30 - 13:00 Uhr
Sonn- und Feiertag: 9:00 - 12:00 Uhr

Tel: 07472/64 600
Haaberg - Amstetten
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Dr. Eva-Maria Christ
Fachärztin für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Dorfstraße 17

3322 Viehdorf

0664 - 16 77 661

dr.christ@gyneva.at

3254 Bergland
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volkspartei
viehdorf 

Die ÖVP berichtet

Schutzengelaktion

Mitte September wurde wieder die Schutzengelaktion für 
die Sicherheit der Kinder am Schulweg durchgeführt. Dazu 
wurde von Bgm. Markus Burgstaller und Vizebgm. Franz 
Eder die Volksschule in Viehdorf besucht. Heuer wurden in 
der Volksschule im Beisein von Frau Dir. Barbara Dobro-
vits und den Lehrpersonen Warnwesten an alle Kinder der 
Volksschule verteilt und Bgm. Markus Burgstaller erklärte 
den Kindern, wie wichtig es ist, dass man im Straßenver-
kehr von den Autofahrern auch gut gesehen wird.

Gemeindeparteitag

Am 22. Oktober 2025 fand der Gemeindeparteitag der 
Volkspartei Viehdorf im Kulturhof in Viehdorf statt. 
Gemeindeparteiobmann Franz Eder konnte dazu über 
80 (!) Mitglieder der Volkspartei sowie als Ehrengäste 
Nationalrat Andreas Hanger und Bürgermeister Markus 
Burgstaller begrüßen. Zu Beginn gab es gleich für alle 
anwesenden Gäste Surstelzen vom Genusshof Obernhof 
und die Bewirtung der Gäste übernahm dankenswerter-
weise die Landjugend Viehdorf – Ardagger – St. Georgen.
Gemeindeparteiobmann Franz Eder ging dann in seinem 
Tätigkeitsbericht über die letzten 4 Jahre auf die jährlich 
stattfindenden Aktionen der Volkspartei Viehdorf sehr 
ausführlich ein. Dies sind alljährlich der Neujahrsempfang, 
die Valentinsaktion (wo jährlich ca. 770 Primelstöckel an 
alle Frauen in der Gemeinde Viehdorf verteilt werden) 
und den Kindermaskenball, der nun seit 2 Jahren immer 
gemeinsam mit der Pfarre im Pfarrsaal von Viehdorf abge-
halten wird. Auch die Schutzengelaktion, die Aktion Nah 
Sicher oder das Eisverteilen in der Volksschule und im 
Kindergarten durch den Bürgermeister und Vizebürger-
meister wurden in den Ausführungen erwähnt. Danach 
konnte Finanzreferentin Gerda Winkler einen sehr positi-
ven Finanzbericht abgeben.

Bürgermeister Markus Burgstaller ging in seinem Referat auf 
die Grundwerte der ÖVP ein und rief in Erinnerung, dass 
der derzeitige Wohlstand, denn wir in Österreich haben, 
nur durch Leistung möglich gemacht werden konnte. Nati-
onalrat Andreas Hanger referierte dann über die Wichtig-
keit der „analogen“ Kommunikation, also das persönliche 
Zusammenkommen und den direkten Meinungsaustausch 
vor Ort. Er warnte weiters vor den Gefahren von „Social 
Media“ und wies darauf hin, dass man den Wahrheitsgehalt 
hier sehr genau überprüfen sollte. 
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Bei der dann 
a b g e h a l t e n e n 
Neuwahl wurde 
Franz Eder 
wieder einstim-
mig mit 78 (!) 
Stimmen als 
Obmann sowie 
der gesamte 
Vorstand eben-
falls einstimmig in ihren Funktionen gewählt.

Die Neuwahl brachte also folgendes  
(einstimmige) Ergebnis:
Gemeindeparteiobmann: Franz Eder

Stellvertreter: Paul Kleindl (auch Schriftführer)

Stellvertreter: Fridolin Nesslinger

Stellvertreter: Maria Seisenbacher

Finanzreferentin: Gerda Winkler

Kassaprüfer: Gertrude Fürlinger und 

                     Gottfried Hehenberger

Weitere (gewählte) Vorstandsmitglieder:

Anneliese Brandstetter

Manfred Grubbauer

Günter Holzer

Christian Jetzinger

Sonja Kriener

Paul Schragl

Ingeborg Weidinger

Martin Wenko

Julian Zach

Sebastian Felber wurde 
kooptiert

Aufgrund ihrer Funktion im Parteivorstand sind:
Bürgermeister Markus Burgstaller

Geschäftsführender Gemeinderat Karl Radinger

Geschäftsführender Gemeinderat Franz Lechner

Sowie die bündischen Obmänner:

Bauernbundobmann Herbert Höller

Wirtschaftsbundobmann Andreas Teufel

Seniorenbundobmann Alois Wagner (gewählt)

Franz Eder, der nun seine insgesamt 7. (!) Funktionsperio-
de als Gemeindeparteiobmann in Angriff nimmt, bedankte 
sich abschließend für das große Vertrauen und gab noch-
mals seiner Freude Ausdruck, dass so viele Personen zu 
diesem Gemeindeparteitag erschienen sind. Franz Eder ist 
somit mittlerweile der längstdienendste Parteiobmann des 
Bezirkes Amstetten und wahrscheinlich sogar von ganz 
Niederösterreich.
Zum Abschluss wurden noch Ehrungen vorgenommen: 
Ingeborg Weidinger erhielt das Ehrenzeichen vom NÖ 
Gemeindebund verliehen. Weiters wurden seitens der 
Volkspartei Niederösterreich geehrt: Martin Kendlbacher 
erhielt das Ehrenzeichen in Bronze, Ludwig Resnitschek 
erhielt das Ehrenzeichen in Silber und Bgm. außer Dienst, 
Franz Zehethofer erhielt das Ehrenzeichen in Gold, jeweils 
für langjährige Verdienste um die Gemeinde Viehdorf bzw. 
die Volkspartei Viehdorf verliehen.

Der Gemeindeparteitag wurde auch musikalisch umrahmt 
von einem Ensemble des Musikvereines Viehdorf.
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Am Landesfeiertag, also dem Leopolditag, 15.11.2025 
führte die Volkspartei Viehdorf mit dem neu gewählten 
Gemeindeparteivorstand vormittags eine Arbeitsklausur 
im Dorfhaus in Viehdorf durch. Es wurden viele Themen 
und Projekte aufgearbeitet und zur Umsetzung vorberei-
tet bzw. auch beschlossen. Zum Abschluss wurden alle 
Teilnehmer zu Grillhenderl und Pommes Frites der Firma 
Kornmüller von der Volkspartei Viehdorf eingeladen.

Klausur Vorstand der Volkspartei Viehdorf

Unterstützung des Nahversorgers

Auch die Volkspartei Viehdorf kaufte zur Unterstützung 
des Nahversorgers Gutscheine im Wert von insgesamt 
EUR 1.000,-- an. Dies dient zur Finanzierung des Waren-
Sortiments für den neuen Nahversorger.
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Große Reform der Bauordnung 
LH Mikl-Leitner: „Die Umbauordnung erleichtert Sanierungen, ermöglicht
günstiges und effizientes Bauen und sorgt für echte Deregulierung.“

Die Volkspartei Niederösterreich
präsentiert die große Reform der NÖ-
Bauordnung. Mit der neuen Umbau-
ordnung werden Sanierungen
erleichtert. Damit werden preiswerter
Wohnraum ermöglicht und
bürokratische Hürden reduziert,
Niederösterreich ist ein Land der
Häuslbauerinnen und Häuslbauer –
deshalb steht im Mittelpunkt,
Verfahren einfacher zu machen,
Planungssicherheit zu erhöhen und
Wohnraum leistbarer zu ermöglichen.

„Die Umbauordnung ist ein Meilenstein
für unser Land. Wir schaffen
Entlastungen bei bürokratischen
Auflagen, vereinfachen die Verfahren
und ermöglichen effizienteres, kosten-
günstiges Bauen. Davon profitieren
Familien, Gemeinden und Betriebe
gleichermaßen“, betont
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner.

Auch Bgm. Markus Burgstaller begrüßt
die Reform: “Die Erleichterungen bei
Sanierungen und die neue
Bestandsgarantie sind ein Kraftpaket
für unsere Gemeinden.  

Viele Projekte wären nach aktuelle
Rechtslage kaum oder nur mit großem
Aufwand möglich gewesen. Jetzt
können wir leistbaren Wohnraum
schaffen, ohne zusätzliche
Bodenversiegelung – und wichtige
Vorhaben in unserer Gemeinde endlich
rasch und unkompliziert umsetzen.“
 Besonderen Fokus legt Viehdorf etwa
auf Themen wie Sanierung alter
Bausubstanz, Ortskernbelebung,
Wohnraumschaffung ohne
Bodenverbrauch und effizientere
Bauverfahren.

Die Reform umfasst unter anderem:
– Sanierungserleichterungen: 
Keine Anpassung an den Stand der
Technik bei Um- und Ausbauten.

– Wiedererrichtung von Gebäuden:
Möglich auf derselben Grundrissfläche
und Gebäudehöhe – selbst wenn das
alte Gebäude nicht den aktuellen
Vorgaben entsprach.

– Mehr Nutzungs- und
Baumöglichkeiten im Bauwich.

– Reduktion der Mindeststellplätze bei
Begleitetem, Barrierefreiem und
Jungem Wohnen.

– Vereinfachte Verfahren und
Ausweitung bewilligungs- bzw.
meldefreier Vorhaben.

– Entfall von Mindestraumhöhen und
Beschränkungen der Geschoßflächen.

– Erleichterungen bei Belichtung und
Nutzung bestehender Flächen.

 Praktische Beispiele zeigen, wodurch
Projekte künftig ermöglicht werden:
Von der Bewilligung eines
Dachgeschoß-ausbaus trotz
schmälerer Stiegenhaus-breite, über
die Reduktion von Stell-platzpflichten
bis hin zu mehr Wohn-raum durch die
Überbauung der Bauklasse II. Auch die
Wiedererrichtung alter Gebäude ohne
teure technische Vorgaben wird
möglich – ein großer Schritt für
Ortskerne und Innen-entwicklung.
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„Sozialhilfe ist nicht für Faule oder Betrüger!“ 

 
NÖ-Modell muss bei Sozialhilfe Obergrenze sein 

VPNÖ-Zauner: „Bei einer
bundesweiten Harmonisierung der
Sozialhilfe muss das NÖ-Modell
die Obergrenze sein.“ 

Niederösterreich verschärft das 
Sozialhilfe-Gesetz weiter und setzt 
ein deutliches Signal für mehr 
Fairness im System. Während 
andere Bundesländer mit extremen 
Fällen von Sozialleistungsbezug 
konfrontiert sind – etwa einer 
syrischen Familie in Wien, die rund 
9.000 Euro pro Monat erhält – zeigt 
Niederösterreich seit Jahren, dass 
ein strenges und treffsicheres 
Modell möglich ist. Eine
vergleichbare Familie würde in 
Niederösterreich lediglich rund 
2.900 Euro erhalten.

„So ein Extremfall ist in
Niederösterreich nicht möglich. Wir 
haben bereits seit 2019 das 
strengste Sozialhilfegesetz 
Österreichs und schaffen damit 
Fairness für all jene, die täglich 
arbeiten gehen. Fairness heißt: Hilfe 
für die Ehrlichen, die sie wirklich 
brauchen – nicht für die Faulen

und nicht für die Betrüger“, betont
VPNÖ-Landesgeschäftsführer
Matthias Zauner. 

Auch Bgm. Markus Burgstaller
unterstützt die Verschärfungen:
„Die klare Linie Niederösterreichs
ist ein wichtiger Beitrag zur
Gerechtigkeit im Sozialsystem. Wer
arbeiten kann 
und Unterstützung verweigert, darf
nicht bessergestellt sein als jene,
die tagtäglich ihren Beitrag leisten.
In unserer Gemeinde sehen wir, wie
wichtig strenge Regeln gegen
Missbrauch sind.“ 

Besondere Schwerpunkte vor Ort
sind soziale Treffsicherheit
erhöhen, Integration durch Leistung
fördern, Fairness gegenüber
arbeitenden Familien sichern.

Mit der neuen Novelle werden die 
Regeln deutlich verschärft: Wer
eine zumutbare Arbeit ablehnt,
muss künftig mit Kürzungen bis hin
zur vollständigen Streichung der
Sozialhilfe rechnen.

Nach Pflichtverstößen gilt
außerdem eine sechsmonatige
Wartefrist.
Falschangaben gegenüber
Behörden werden strenger
geahndet – die Mindeststrafe
beträgt künftig 200 Euro, und auch
die möglichen Freiheitsstrafen
werden verlängert. Insgesamt setzt
das Land damit klare, konsequente
Sanktionen gegen Sozialmissbrauch. 

Rückenwind erhält die Reform
durch die NÖAAB-Initiative „Stoppt 
Sozialmissbrauch!“, die bereits über 
5.000 Unterschriften gesammelt
hat. 

Niederösterreich fordert nun den 
Bund auf, automatische Sanktionen 
sowie eine bundesweite
Obergrenze nach NÖ-Vorbild
umzusetzen. „Niederösterreich ist
hier Vorreiter. Jetzt braucht es ein
Nachziehen des Bundes, damit
weiterer Missbrauch verhindert
wird. Kein Cent mehr als bei uns –
das muss die Obergrenze bei einer
österreichweiten Harmonisierung
sein“, so Zauner abschließend. 



Seite 47Ausgabe 102 | Dezember 2025

„Sozialhilfe ist nicht für Faule oder Betrüger!“ 

 
NÖ-Modell muss bei Sozialhilfe Obergrenze sein 

VPNÖ-Zauner: „Bei einer
bundesweiten Harmonisierung der
Sozialhilfe muss das NÖ-Modell
die Obergrenze sein.“ 

Niederösterreich verschärft das 
Sozialhilfe-Gesetz weiter und setzt 
ein deutliches Signal für mehr 
Fairness im System. Während 
andere Bundesländer mit extremen 
Fällen von Sozialleistungsbezug 
konfrontiert sind – etwa einer 
syrischen Familie in Wien, die rund 
9.000 Euro pro Monat erhält – zeigt 
Niederösterreich seit Jahren, dass 
ein strenges und treffsicheres 
Modell möglich ist. Eine
vergleichbare Familie würde in 
Niederösterreich lediglich rund 
2.900 Euro erhalten.

„So ein Extremfall ist in
Niederösterreich nicht möglich. Wir 
haben bereits seit 2019 das 
strengste Sozialhilfegesetz 
Österreichs und schaffen damit 
Fairness für all jene, die täglich 
arbeiten gehen. Fairness heißt: Hilfe 
für die Ehrlichen, die sie wirklich 
brauchen – nicht für die Faulen

und nicht für die Betrüger“, betont
VPNÖ-Landesgeschäftsführer
Matthias Zauner. 

Auch Bgm. Markus Burgstaller
unterstützt die Verschärfungen:
„Die klare Linie Niederösterreichs
ist ein wichtiger Beitrag zur
Gerechtigkeit im Sozialsystem. Wer
arbeiten kann 
und Unterstützung verweigert, darf
nicht bessergestellt sein als jene,
die tagtäglich ihren Beitrag leisten.
In unserer Gemeinde sehen wir, wie
wichtig strenge Regeln gegen
Missbrauch sind.“ 

Besondere Schwerpunkte vor Ort
sind soziale Treffsicherheit
erhöhen, Integration durch Leistung
fördern, Fairness gegenüber
arbeitenden Familien sichern.

Mit der neuen Novelle werden die 
Regeln deutlich verschärft: Wer
eine zumutbare Arbeit ablehnt,
muss künftig mit Kürzungen bis hin
zur vollständigen Streichung der
Sozialhilfe rechnen.

Nach Pflichtverstößen gilt
außerdem eine sechsmonatige
Wartefrist.
Falschangaben gegenüber
Behörden werden strenger
geahndet – die Mindeststrafe
beträgt künftig 200 Euro, und auch
die möglichen Freiheitsstrafen
werden verlängert. Insgesamt setzt
das Land damit klare, konsequente
Sanktionen gegen Sozialmissbrauch. 

Rückenwind erhält die Reform
durch die NÖAAB-Initiative „Stoppt 
Sozialmissbrauch!“, die bereits über 
5.000 Unterschriften gesammelt
hat. 

Niederösterreich fordert nun den 
Bund auf, automatische Sanktionen 
sowie eine bundesweite
Obergrenze nach NÖ-Vorbild
umzusetzen. „Niederösterreich ist
hier Vorreiter. Jetzt braucht es ein
Nachziehen des Bundes, damit
weiterer Missbrauch verhindert
wird. Kein Cent mehr als bei uns –
das muss die Obergrenze bei einer
österreichweiten Harmonisierung
sein“, so Zauner abschließend. 

3324 Euratsfeld | www.hoermann-dach.at | 0676 / 626 94 10 

…am Dach Ihrer Welt…am Dach Ihrer Welt…am Dach Ihrer Welt

•Dachdeckerei •Spenglerei•Dachdeckerei •Spenglerei•Dachdeckerei •Spenglerei G
m

bH

Ab € 21.990,-*  
bei Finanzierung, Versicherung 
und Eintausch** inkl. Mitsubishi-Bonus Sofort verfügbar

DIE NEUE GENERATION

ASX

Kraftstoffverbrauch 1,3-5,8 l/100 km, CO2-Emissionen 30-131 g/km (WLTP kombiniert bzw. gewichtet kombiniert). Symbolbild. * Aktionspreis gültig für Mitsubishi ASX 
Inform inkl. € 1.000,– Finanzierungsbonus, € 500,– Versicherungsbonus, € 1.000,– Eintauschbonus und € 1.000,– Mitsubishi-Bonus. ** Finanzierungsbonus gültig bei  
Finanzierung über die Denzel Leasing GmbH. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss eines UNIQA KFZ-Versicherungsvertrages mit Haftpflicht- und Kaskoversicherung. 
Eintauschbonus gültig bei Eintausch Ihres Gebrauchtwagens. Freibleibendes Angebot, gültig bei Kaufvertrag und Zulassung bis 30.06.2023, nur bei teilnehmenden Händlern.  
*** 5 Jahre Mitsubishi Werksgarantie (2 Jahre ohne Kilometerbegrenzung, ab dem 3. Jahr bis 100.000 km Gesamtlaufleistung). Details auf mitsubishi-motors.at. Stand 04/2023. 

AASX Coop 210x135-4.23 Final.indd   1ASX Coop 210x135-4.23 Final.indd   1ASX Coop 210x135-4.23 Final.indd   1ASX Coop 210x135-4.23 Final.indd   1ASX Coop 210x135-4.23 Final.indd   1ASX Coop 210x135-4.23 Final.indd   1ASX Coop 210x135-4.23 Final.indd   1ASX Coop 210x135-4.23 Final.indd   1ASX Coop 210x135-4.23 Final.indd   1ASX Coop 210x135-4.23 Final.indd   1ASX Coop 210x135-4.23 Final.indd   1ASX Coop 210x135-4.23 Final.indd   1ASX Coop 210x135-4.23 Final.indd   1ASX Coop 210x135-4.23 Final.indd   1ASX Coop 210x135-4.23 Final.indd   1ASX Coop 210x135-4.23 Final.indd   1ASX Coop 210x135-4.23 Final.indd   1ASX Coop 210x135-4.23 Final.indd   1ASX Coop 210x135-4.23 Final.indd   1ASX Coop 210x135-4.23 Final.indd   1ASX Coop 210x135-4.23 Final.indd   1ASX Coop 210x135-4.23 Final.indd   1ASX Coop 210x135-4.23 Final.indd   1ASX Coop 210x135-4.23 Final.indd   1ASX Coop 210x135-4.23 Final.indd   1ASX Coop 210x135-4.23 Final.indd   1ASX Coop 210x135-4.23 Final.indd   1ASX Coop 210x135-4.23 Final.indd   1ASX Coop 210x135-4.23 Final.indd   1ASX Coop 210x135-4.23 Final.indd   1ASX Coop 210x135-4.23 Final.indd   1ASX Coop 210x135-4.23 Final.indd   1ASX Coop 210x135-4.23 Final.indd   1ASX Coop 210x135-4.23 Final.indd   1ASX Coop 210x135-4.23 Final.indd   1 113.04.23   14:1213.04.23   14:1213.04.23   14:1213.04.23   14:1213.04.23   14:1213.04.23   14:1213.04.23   14:1213.04.23   14:1213.04.23   14:1213.04.23   14:1213.04.23   14:1213.04.23   14:1213.04.23   14:1213.04.23   14:1213.04.23   14:12

AUTO-HITKFZ GmbH 
3304 St. Georgen/Ybbsfeld, Amstetten | Gewerbestr.17 
Tel. 07472 / 65 881 | kfz-autohit@kfz-autohit.at



Seite 48

Freiwillige Feuerwehr 
Viehdorf

Unsere Vereine und 
Organisationen berichten

WIR SIND FÜR SIE EINSATZBEREIT - 365 TAGE IM JAHR

AUSBILDUNGSPRÜFUNG TECHNISCHER EINSATZ (APTE) 	

Am 31. Oktober legten 3 Gruppen (Stufe Gold/Silber 
und Bronze) unserer Feuerwehr die Ausbildungsprü-
fung „Technischer Einsatz (APTE)“ mit ausgezeichneten 
Ergebnissen ab. Hauptprüfer Herbert Puchebner und sein 
Prüferteam konnten allen angetretenen Männern und Frau-
en die Abzeichen überreichen. 

Als besondere Leistung würdigte das Prüferteam die 
Beständigkeit unserer Feuerwehr bei der „Ausbildungs-
prüfung Technischer Einsatz“. Seit 1999 wird regelmäßig 
im 2-Jahresrhythmus diese Ausbildung durchgeführt.

Das zeigt sich auch in der Anzahl der erhaltenen Abzeichen 
und Urkunden. Herbert Puchebner (seit dem ersten Tag als 
Hauptprüfer tätig) konnte an diesem Tag das 200. Leis-
tungsabzeichen „APTE“ an die Feuerwehr Viehdorf über-
reichen. Die stolze Bilanz (beinahe einzigartig im Bezirk 
Amstetten): 49 x Gold, 65 x Silber und 86 x Bronze. 
Das 200. Abzeichen war der Lohn für die vielen Übungs- 
und Vorbereitungsstunden in unserer Feuerwehr, aber auch 
ein Beweis für die Beständigkeit, die Kameradschaft, den 
Zusammenhalt und den Teamgeist in unserer Feuerwehr.

Gratulation zu dieser super Leistung!
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7 x Gold, 19 x Silber, 13 x Bronze,  
3 x Bezirkssieger,  Platz 1,2,4,6

Das ist die sehr erfreuliche Bilanz unserer diesjährigen Bewerbssaison!
		
7 x Gold - Ausbildungsprüfung Technischer Einsatz
9 x Silber - Ausbildungsprüfung Technischer Einsatz
8 x Silber -  NÖ Feuerwehrleistungsabzeichen
2 x Silber - NÖ Wasserdienstleistungsabzeichen
6 x Bronze- Ausbildungsprüfung Technischer Einsatz
7 x Bronze -  NÖ Feuerwehrleistungsabzeichenv
2 x Bezirkssieger Wasserdienstleistungsabzeichen Damen
1 x Bezirkssieger „Florian des Mostviertels“ Damen
Platz 1,2,4 und 6 beim Nassübungsvergleich in Krahof

„Die Ausbildungsprüfungen unter-
stützen die Ausbildung der Feuer-
wehrmitglieder und sind deshalb eine 
wichtige Voraussetzung für einen 
reibungslosen Einsatzablauf. Bei den 
Ausbildungsprüfungen wird nicht 
Wert auf das Erreichen von „Bestzei-
ten“ gelegt, es geht vielmehr darum, 
dass die Teilnehmer und Teilneh-
merinnen eine exakte Leistung mit 
dem eigenen Fahrzeug und Gerät 
erbringen, um den Anforderungen im 
Einsatz entsprechen zu können.“

NASSÜBUNGSVERGLEICH 

Anfang September fand wieder der Nassübungsvergleich des Abschnittes 
Amstetten Land statt. Mit vier Gruppen konnten wir wieder diesen Übungs-
vergleich (Bewerb), dieses Mal in Krahof, bestreiten. Wie die Jahre (fast schon 
Jahrzehnte) zuvor, durften sich alle vier Gruppen über eine Spitzenplatzierung 
freuen.
Die Plätze 1, 2, 4 und 6 waren der Lohn für die vielen Übungs- und Vorbe-
reitungsstunden, aber auch wieder ein Beweis für die Kameradschaft und den 
Teamgeist in unserer Feuerwehr.

EINSATZBEKLEIDUNG 
Aufgrund der geänderten gesetzlichen Bestimmung für Einsatz-
bekleidung bei Brandereignissen - vor allem bei Innenangriffen 
mit Atemschutz in Gebäuden - mussten wir im heurigen Jahr 
unsere 36 Atemschutzträger und das Kommando mit einer neuen 
Einsatzbekleidung ausrüsten. Ende Juli durften wir die neue 
Einsatzbekleidung übernehmen, und diese wurde schon ein paar 
Tage darauf von einigen Kameraden und Kameradinnen bei den 
Einsätzen beansprucht (siehe Einsätze). Finanziert wurde diese 
Bekleidung hauptsächlich durch die Feuerwehr selbst, aus den 
Erlösen des Zeltfestes, des Jubiläumsballes und den Neujahrs-
sammlungen. 
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Auch sind zwei Zillenbesatzungen 
in Strengberg Thürnbuch/Au beim 
Bezirkswasserdienstleistungsbewerb 
sehr erfolgreich angetreten. Unsere 
Viehdorfer Kameradinnen Julia Klau-
ser und Anita Schweighofer konnten 
dabei erstmals beide Damenwertun-
gen in Bronze und Silber gewinnen. 
Gratulation für diese super Leistung.

Julia Klauser und Anita Schweighofer 
errangen beim NÖ Wasserdienstleis-
tungsbewerb in Mauternbach souve-
rän das Leistungsabzeichen in Silber. 

BEWERBE

Eine Bewerbsgruppe ist auch sehr 
erfolgreich beim NÖ Landesbewerb 
in Leobersdorf angetreten. 8 junge 
Kameraden konnten in diesem Zuge 
das Leistungsabzeichen in Bronze und 
9 Kameraden in Silber erreichen.

FLORIAN DES 
MOSTVIERTELS
Erstmals traten heuer drei Gruppen beim 
Kuppelcup in Krenstetten erfolgreich 
an. Da dieser Bewerb zum „Florian des 
Mostviertels“ zählt (Gesamtwertung aller 
Leistungsbewerbe im Bezirk Amstetten), 
war es ein besonderer und an Spannung 
nicht zu übertreffender Bewerb. 

Nicht nur sämtliche Spitzengruppen aus 
dem Bezirk Amstetten nahmen daran 
teil, auch amtierende Landessieger und 
Spitzengruppen aus ganz Niederösterreich 
waren hier vertreten. Unsere drei Grup-
pen konnten sich zwar nicht ganz vorne 
platzieren, haben aber durch ihre solide 
und zum Teil fehlerfreie Leistung mehrere 
Spitzengruppen hinter sich gelassen.

Unsere Damenmannschaft (Ladies) konnte 
auf Grund der sehr guten Leistung bei 
allen Bewerben 2025 in der Katego-
rie „Damen“ wieder den Wanderpokal 
„Florian des Mostviertels“ mit nach Hause 
nehmen.

„Gratulation an alle Bewerbsteilnehmer 
und Gruppen sowie an alle Ausbildner 
für diese großartigen und erfolgreichen 
Leistungen 2025.“

EINSÄTZE

Das Einsatzjahr unserer Feuerwehr ist 
heuer geprägt von einigen Brandeinsät-
zen in den umliegenden Gemeinden. 
So wurden wir zu 5 Brandeinsätzen 
der Kategorie B3 (höchste Alarmstu-
fe) und zu 3 Einsätzen Kategorie B2 
alarmiert. Im zweiten Halbjahr 2025 
konnten unsere Atemschutzträger (die 
bei jedem Brandereignis in den Einsatz 
gegangen sind) die neue Einsatzbeklei-
dung testen und beanspruchen. Eine 

Investition, die notwendig war und 
sich auch gleich bezahlt gemacht hat.
Neben den Brandeinsätzen wurden 
wir auch zu 2 Technischen Einsätzen 
T2 (Menschenrettung) und 10 Einsät-
ze T1 (Verkehrsunfälle ohne Perso-
nenschaden) alarmiert.
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SCHULUNGEN/ÜBUNGEN/AUSBILDUNG

Eine Reihe von Übungen und Schulungen trugen wieder 
zur Vorbereitung für den Ernstfall bei. Dadurch sind wir 
bei den Einsätzen bestens gerüstet. 

Bei der jährlich vorgeschriebenen Schulübung mussten 
die Kinder und das Lehrpersonal heuer durch die Fenster 
und über Leitern das Schulgebäude verlassen. Die star-
ke Verrauchung machte ein Verlassen über die Stiegen im 
Inneren unmöglich. Für die Beteiligten war es eine inter-
essante Erfahrung und für die Kinder zusätzlich ein aufre-
gender Schultag. 

Im Zuge der Übungsnachbesprechung vor dem Gebäu-
de der Volksschule konnten wir Frau Direktorin Barbara 
Dobrovits und Herrn Bürgermeister Markus Burgstaller je 
einen Einsatzüberwurf (aus unserer Getränkekasse organi-
siert) für die Einsatzleiterkennzeichnung übergeben.

Ebenso nahm ein Trupp bei der sogenannten „Heißaus-
bildung Stufe 4 - ATS4“ teil. Bei diesem Lehrgang werden 
in einem gasbefeuerten Container die Vorgänge und die 
Arbeitsweise bei realen, „heißen“ Einsatzbedingungen 
beübt. Für jeden der Teilnehmer ein interessanter Lehr-
gang, der sie um viele neue Erfahrungen reicher machte.  

Ebenso wurden in St. Georgen am Ybbsfelde 2 Kameraden 
zu Einsatzmaschinisten (EMA) ausgebildet. Eine Ausbil-
dung, um den Umgang mit sämtlichen Fahrzeugen bzw. 
Gerätschaften noch zu vertiefen, damit bei einem Einsatz 
jeder Handgriff sitzt.

Am 12. Juli durften wir unseren Kameraden und Ausbild-
ner der Feuerwehr Viehdorf, Philipp Klem und seine 
Andrea Mühlberghuber zur kirchlichen Trauung ins Stift 
Melk begleiten. Im festlichen und einmaligen Ambiente des 
Stiftes duften wir mit dem Brautpaar diesen Festtag feiern. 

Am 27. September konnten wir auch unseren Kameraden 
Michael Kendlbacher und seine Braut Stefanie (geb. Amon) 
zur feierlichen Trauung in die Pfarrkirche Viehdorf beglei-
ten. 

Herzlichen Dank für die Einladungen, sowie Gesundheit, 
Glück und Zufriedenheit auf euren gemeinsamen Lebens-
wegen.

GESELLSCHAFTLICHES – HOCHZEITEN 
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GESELLSCHAFTLICHES – GEBURTSTAGE

Im 2. Halbjahr durften wir mit nachstehenden Kame-
raden und Kameradinnen ihre runden Geburtstage 
feiern:

LM Martin Krahofer (50 Jahre)	
BM Stefan Tüchler (40 Jahre)
LM Karl Hausberger (40 Jahre)
Feuerwehrkurat Pfarrer Leopold Lumesberger (80 
Jahre)
HFM Anna Nadlinger (30 Jahre)

Nochmals Herzlichen Glückwunsch, danke für die 
Einladungen und natürlich nur das Beste für die Zukunft!

SPIEL und Spaß - FERIENAKTION

Am Sonntag, 25. Juli durften wir viele Kinder im Rahmen 
der Ferienaktion „Spiel und Spaß – Sommerpass“ bei uns 
begrüßen. Als Überraschung fand sich auch unsere Landes-
hauptfrau Johann Mikl-Leitner in unserer Mitte ein, mit 
der wir dabei wichtige und produktive Gespräche führen 
konnten. Sie nahm den Besuch auch zum Anlass, unserer 
Feuerwehr persönlich zum 130-Jahr-Jubiläum zu gratulie-
ren, aber vor allem zu Danken. Danken für den unermüd-
lichen Einsatz der freiwilligen Feuerwehren das ganze Jahr 
über.

KRONE VEREINSFEST

Zur „vereinsfreundlichsten Gemeinde“ Niederösterreichs 
wurde Viehdorf im Rahmen der „Herzensmensch“-Aktion 
gewählt – das wurde groß gefeiert. Als Dankeschön für das 
großartige, freiwillige Engagement in unserer Gemeinde. 
In diesem Rahmen erhielten unsere Kameraden und Kame-
radinnen vom Land Niederösterreich eine Ehrung für ihre 
Leistungen beim KHD-Einsatz letztes Jahr während der 
Hochwasserkatastrophe. Überreicht wurden die Ehrenab-
zeichen vom Nationalratsabgeordneten Andreas Hanger.
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GEMEINSCHAFTSABEND

Ein fixer Bestandteil im Jahreskreis ist 
auch unser „Bewerbeabschluss- und 
Helferfest“, das heuer am 31. Okto-
ber stattfand. Als kleines Dankeschön 
für die unzähligen Stunden, die unsere 
Feuerwehrkameraden und -kamera-
dinnen im Laufe des Jahres aufwen-
den, sowie für alle Gönner und Helfer 
des Zeltfestes hielten wir im Feuer-
wehrhaus in gemütlicher Runde dieses 
Dankesfest ab.

INSPEKTION

Den alljährlichen Abschluss eines 
Feuerwehrjahres bildet die Inspek-
tion unserer Feuerwehr, welche am 
14. November durchgeführt wurde. 
70 Feuerwehrmitglieder sind dazu 
angetreten. Unterabschnittskomman-
dant Hauptbrandinspektor Johannes 
Berger von der Freiwilligen Feuer-
wehr Nabegg fand nur lobende Worte 
für unsere professionelle und aktive 

Arbeit und die so zahlreich angetrete-
nen Feuerwehrmitglieder und Feuer-
wehrjugend. Er gratulierte uns speziell 
für die Leistungen bei den Bewerben 
und bei der Ausbildungsprüfung. 
Auch unserer Feuerwehrjugend durfte 
er einen Pokal für den Abschnittsbes-
ten beim NÖ-Landesjugendlager 2025 
überreichen.  (Mehr Infos dazu in der 
Rubrik Feuerwehrjugend.)

„Die Freiwillige Feuerwehr Viehdorf bedankt 
sich bei der Bevölkerung, allen Gönnern und 
Helfern für die Unterstützung im abgelaufe-
nen Jubiläumsjahr! Wir wünschen Ihnen allen 
ein besinnliches, ruhiges Weihnachtsfest, ange-
nehme Feiertage sowie  Glück und Gesundheit 
für das Neue Jahr 2026!“

„EHRENAMT IST NICHT 
 ARBEIT DIE NICHT BEZAHLT WIRD, SONDERN AR-

BEIT DIE NICHT BEZAHLT WERDEN KANN“

ANKÜNDIGUNG

Zeltfest der Freiwilligen Feuerwehr Viehdorf
von Freitag, 1. Mai, bis Sonntag, 3. Mai 2026

ZAHLEN und FAKTEN 2025 (per 01.12.2025)
80	 Männer und Frauen im Aktivstand

20	 Männer in der Reserve

20	 Mädchen und Burschen bei der Feuerwehrjugend

120	 Gesamtmitgliederstand 

33	 Technische Einsätze

8	 Brandeinsätze

15	 Brandsicherheitswachen

99	 Übungen

14	 Kursteilnahmen

14	 Bewerbsteilnahmen

197	 Sonstige Tätigkeiten im Feuerwehrdienst
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Freiwillige Feuerwehr 
Seisenegg

Schöne Erfolge und viel zu tun!
Das Jahr 2025 und die Freiwillige Feuerwehr Seisenegg

Rührige Geschäftigkeit mit viel Arbeit, aber zum Glück 
keine großen Umwelteinsätze, Brände oder Unfälle im 
eigenen  Einsatzgebiet – so lässt sich das zweite Halbjahr 
2025 im Geschehen der Freiwilligen Feuerwehr Seisenegg 
am besten zusammenfassen.

Wettbewerbe, Ausbildung
Mit erfreulichen Ergebnissen konnten unsere Mitglieder 
in den vergangenen Monaten bei diversen Wettbewerben 
ihren Ausbildungsstand belegen: 
Nach dem erfolgreichen Abschneiden unserer jungen Wett-
kampfgruppe bei den Landesbewerben in Schwechat, Ende 
Juni, waren auch die ganz Jungen Anfang Juli erfolgreich. 
Nicht zuletzt wegen der nicht einfachen Witterungsbedin-
gungen erlebten die Feuerwehrjugendmitglieder Valentina 
Menk, Stefan Scherzer, Sofie Fluch und Jonas Rosentha-
ler bei den Jugendlandesbewerben in Siegmundsherberg 
im Waldviertel ein erlebnisreiches, aber auch erfolgreiches 
Landesjugendlager.
Zu den dort errungenen Leistungsabzeichen gratulieren wir 
sehr herzlich. Besonderer Dank gilt auch unserer Jugendbe-
treuerin Anita Wagner und dem Team der FF Viehdorf, für 
die fürsorgliche Unterstützung unseres Nachwuchses beim 
Landeslager. Gratulieren dürfen wir auch Jugendbewerter 
Heinz Scherzer, der in Siegmundsherberg für langjährige 
Verdienste das Bewerterverdienstabzeichen in Gold erhielt. 
Aufgrund der Altersgrenze von 15 Jahren sind Sofie Fluch 
und Jonas Rosenthaler mittlerweile in den Aktivenstand 

unserer Freiwilligen Feuerwehr 
übergetreten, wo wir sie sehr 
herzlich willkommen heißen 
dürfen.
Die Jungen kommen mit einem 
hohen Ausbildungsstand in 
die aktive Mannschaft. Jonas 
Rosenthaler hat zum Abschluss 
seiner Karriere in der Feuer-
wehrjugend im Landessicher-
heitszentrum Tulln auch noch das Feuerwehrleistungsab-
zeichen in Gold errungen. Mit Verena Lag und Dominik 
Wischenbart schlossen unsere nächsten jungen Feuerwehr-
mitglieder das Grundausbildungsmodul „Truppmann“ 
erfolgreich ab.  
Auch Spaß gehört zum Feuerwehrdienst! Dass sie sich auch 
am Wasser recht gut zurechtfinden, bewiesen im August 
unsere StarterInnen bei der Sautrog-Regatta der FF Preins-
bach im Rahmen ihres Festwochenendes: Kathi und Anita 
Wagner holten beim schweißtreibenden Paddeln im kühlen 
Nass sogar den Sieg in ihrer Kategorie! 
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Pokalplatz
Aus dem Bereich der Wettkämpfe gab es auch im Septem-
ber noch einmal eine erfreuliche Meldung:  Beim Nass-
übungsvergleich in Krahof konnte die junge Wettkampf-
truppe ihre gute Ausbildung belegen und wieder einen 
Pokalplatz erringen und wertvolle Erfahrung sammeln, 
weil ein großer Teil der Gruppe das erste Mal dabei war. 
Die Seisenegger errangen den achten Platz und durften 
sich über die gute Leistung und eine schöne Trophäe freu-
en. 19 Feuerwehren waren beim Bewerbe dabei.

Einsätze

Einiges los war im abgelaufenen Jahr auch im Einsatzauf-
kommen unserer Wehr: doch wie erwähnt blieben wir von 
größeren Unglücken verschont. Anfang August wurden 
wir zu einem nächtlichen Einsatz nach einem Pkw-Unfall 
mit Fahrzeugbergung und Schadstoffbelastung alarmiert. 
Auf der L6018 bei der Seisenegger Kreuzung war ein 
Pkw von der Straße abgekommen und hatte sich in der 
angrenzenden Wiese. Das Fahrzeug war am Dach zu liegen 
gekommen. Bei unserem Eintreffen hatten fünf junge Fahr-
zeuginsassen das Unfallauto bereits eigenständig verlassen. 
Sie wurden von Rettungskräften des Roten Kreuz Amstet-
ten versorgt und ins Spital transportiert. Wir sicherten die 
Unfallstelle und bauten einen doppelten Brandschutz auf, 
weil Betriebsmittel aus dem Unfallauto ausflossen. Mit der 
Körperkraft unserer Einsatzkräfte konnte der Pkw rasch 
auf die Räder gestellt werden. Danach wurde das Fahrzeug 
stromlos gemacht und ausfließende Flüssigkeit aufgefan-
gen. Um den Wagen zu bergen und abzutransportieren 
wurde die FF St.Georgen/Ybbsfelde nachalarmiert. Die 
Kameraden konnten den Wagen mit dem Wechsellade-
fahrzeug rasch bergen und gesichert abstellen. Händisch 
gruben wir mit Schaufeln kontaminiertes Erdreich ab, um 
es geordnet zu entsorgen. Wir waren mit 13 Einsatzkräften 
ausgerückt. 

Einen schweißtreibenden technischen Einsatz hatten wir 
im Oktober zu bewältigen: Am frühen Abend wurden wir 
über die Bezirksalarmzentrale Amstetten zum technischen 
Einsatz alarmiert: Ein unbekannter Verkehrsteilnehmer 
hatte auf der L6025 quer durch Seisenegg ein Betriebsmittel 
verloren und die Straße dadurch verunreinigt. Die Ölspur 
zog sich in Fahrtrichtung Viehdorf vom Ortsbeginn bis 
zum Ortsende von Seisenegg. Wir rückten zur Fahrbahn-
reinigung aus und sicherten die Straße ab. Mit Bindemittel 
wurde der Gefahrenstoff durch händische Arbeit entfernt. 
Nach eineinhalbstündiger Arbeit konnten wir den Einsatz 
beenden. 

Auch Brände galt es zu bekämpfen: Zweimal waren wir 
zu kleineren Brandeinsätzen ins Gemeindegebiet von St. 
Georgen/Ybbsfeld alarmiert worden.   
Am 18. November wurden wir zum Brand (Kategorie B3) 
eines Holzschuppens und Stalls, in dem Pferde unterge-
bracht waren, alarmiert. Das landwirtschaftliche Brand-
objekt befand sich in Wiesen in der Gemeinde Neustadtl/
Donau. Wir rückten mit sechs Einsatzkräften und zwei 
Fahrzeugen zum Einsatzort aus. Dort stellten wir unse-
re Atemschutzträger zu direkten Brandbekämpfung ab 
und unterstützten die Löschwasserzufuhr. Das Holzge-
bäude stand in Vollbrand und 
wurde letztendlich zerstört. 
Die Pferde konnten recht-
zeitig in Sicherheit gebracht. 
Acht Feuerwehren mit rund 
100 Einsatzkräften waren an 
den Löscharbeiten neben der 
Donau beteiligt. 
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Übungen 

Auch ein reges Übungsgeschehen kennzeichnete das 
vergangene Halbjahr 2025:

Highlights waren dabei Gesamtübungen, etwa jene Mitte 
September in Nabegg zu der 
12 Kameradinnen ausgerückt 
waren. Dabei galt es eine lange 
Löschwasserleitung aufzu-
bauen. Auch ein Atemschutz-
Trupp war in das Übungsge-
schehen involviert. Auch an 
der alljährlichen vorgeschrie-
benen Schulräumungsübung in 
der Volksschule Viehdorf Ende 
September waren Seisenegger 
Einsatzkräfte wieder beteiligt.

Einen Höhepunkt mit Teilnehmerrekord stellte die heuer 
von unserer Wehr organisierte „Kekserl-Übung“ im 

November dar. Insgesamt acht Feuerwehren aus der Regi-
on beteiligten sich mit ihren Einsatzgruppen an der letz-
ten Funkübung des ablaufenden Jahres. Insgesamt übten 
63 Teilnehmer anhand eines simulierten Werkstattbran-
des in Sippenberg beim Haus Palmetzhofer die Abwick-
lung eines Großeinsatzes: Richtige Kommunikation unter 
den eingesetzten Kräften ist die Basis für eine erfolgreiche 
Einsatzabwicklung. Zahlreiche fingierte Zwischenfälle, wie 
die Suche nach Vermissten, die Rettung von Verletzten, ein 
umfassender Löschangriff über Relaisleitungen und v.a. 
wurden durchgespielt. Zur vollen Zufriedenheit des anwe-
senden Sachbearbeiters des Abschnitts Amstetten-Land, 
ASB Johann Jochinger, der als Übungsüberwacher fungier-
te. Bei der abschließenden Übungsbesprechung lobte auch 
ABI Markus Nagelhofer, der stv. Abschnittskommandant, 
die Übungsabwicklung. Unser Kommandant OBI Phillip 
Eblinger durfte zum Abschluss des „Funkjahres“ auch GR 
Leopold Lumesberger und den Viehdorfer Bürgermeister 
Markus Burgstaller begrüßen. Er dankte auch seinem Team, 

vor allem der Funksachbearbeiterin Monika Linbacher für 
die Abwicklung der Übung. Pfarrer in Ruhe Lumesberger, 
Feuerwehrkurat und Ehrenmitglied der FF Seisenegg, rich-
tete zum anstehenden Jahresschluss besinnliche Worte an 
die Teilnehmer. 

Feste
Auch über erfolgreiche Feste in unserem 
Bereich wollen wir gerne berichten: Ende 
August durften wir uns über ein gelun-
genes Abschlussfest der diesjährigen 
Ferienaktion „Spiel & Spaß“ der Gemeinde 
Viehdorf freuen. Uns hat es Freude und 
Spaß gemacht, so zahlreiche Besucher be-
grüßen und bewirten zu können. Danke an 
alle Mitwirkenden von der Pfarre bis zum 
Musikverein Viehdorf und natürlich an die 
Gemeinde-Verantwortlichen, dass das Fest 
bei uns stattfinden konnte. Ebenso großer 
Dank gilt allen Freiwilligen und unserem 
Team! Ohne euch könnten solche Feste 
nicht stattfinden! 

Das gleiche gilt für unseren traditionellen 
Seisenegger Heurigen am 4. Oktober, 

bei dem wir auch wieder im Namen der 
Gemeinde Viehdorf die SeniorenInnen der 
Gemeinde Viehdorf bewirten durften. Wir 
bedanken uns für das Vertrauen seitens 

der Gemeindeverantwortlichen und für das 
viele Lob, das wir für unsere Speisen und 
das Service erhalten haben. 
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80. Geburtstag
Besondere Freude hat es uns gemacht Ende 
Oktober im Rahmen einer sehr würdevol-
len und schön gestalteten Festmesse mit 
Pfarrer a.D. GR Leopold Lumesberger seinen 
80. Geburtstag mitfeiern zu dürfen. Bei der 
anschließenden Agape hat eine Schar von 
Feuerwehrkameraden aus Seisenegg unse-
rem Ehrenmitglied Lumesberger im Namen 
aller Kameradinnen und Kameraden herzlich 
zu gratuliert. 

Inspizierung 

Die jährlich vorgeschriebene Inspizierung der FF Seisen-
egg wurde am 21. November von HBI Markus Dober 
aus Winklarn vorgenommen. Wie vorgegeben, stan-
den verschiedene Themen aus dem Feuerwehrdienst, 
der Verwaltung und Organisation der Feuerwehr zur 
Überprüfung an. Im Beisein von Bürgermeister Markus 
Burgstaller galt es, das Wissen über den Löschangriff und 
die dazugehörigen Befehle, das Wissen um Aggregate und 
Pumpen oder auch die Funktionsweise von Feuerlöschern 
zu überprüfen. HBI Dober zeigte sich bei der anschließen-
den Besprechung gegenüber Kommandant Phillip Eblinger 
und der Mannschaft sehr zufrieden mit dem Ausbildungs-
stand und dankte, wie auch Bürgermeister Burgstaller für 
die Einsatzbereitschaft und die Übungen im Jahresablauf. 
In geselliger Runde klang der Abend mit einem Imbiss aus.

Abschließend möchten wir allen Gönnern, 
Freunden und Unterstützern der FF Seisen-
egg ein gesegnetes Weihnachtsfest, erholsa-
me Festtage und eine frohen Jahreswechsel 

mit viel Glück im neuen Jahr wünschen,

die Kameradinnen und Kameraden der  
Freiwilligen Feuerwehr Seisenegg
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Feuerwehrjugend

Auch die zweite Jahreshälfte 2025 war eine sehr erfolg-
reiche und ereignisreiche Zeit für die Feuerwehrjugend.

Spiel und Spaß:
Auch in diesem Jahr fand während der Sommerferien die 
beliebte Aktion Spiel und Spaß statt. In diesem Zuge durf-
ten wir einen besonderen Besuch begrüßen: 
Die Frau Landeshauptfrau nahm sich Zeit, um sich persön-
lich ein Bild von den abwechslungsreichen Stationen und 
dem Engagement unserer Jugend zu machen. 
Wir unterstützten unsere aktiven Kameradinnen und 
Kameraden bei den verschiedenen Programmpunkten. 
Besonders beliebt war das Zielspritzen, bei dem die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer der Aktion mit viel Begeiste-
rung und Geschick ihr Können unter Beweis stellen konn-
ten.

Technisches Abzeichen:
Bereits nach der Sommerpause begannen die Vorberei-
tungen für das technische Abzeichen. Das erlernte Wissen 
der Jugendstunden konnten die 25 Jugendlichen am  
14. November unter Beweis stellen. Bei den verschiedenen 
Stationen, wie Absichern, Gerätekunde und Fragen bewie-
sen alle ihr Können.

Inspizierung:
Nach der Abnahme des technischen Abzeichens ging es 
direkt mit der Inspizierung weiter, wo unsere Feuerwehr-
jugend alles rund um das Funkgerät vor der Aktivmann-
schaft und dem Inspizierenden HBI Berger erklären durfte. 

Adventmarkt:
Am 07.12.2025 fand auch heuer wieder der traditionel-
le Dorfadventmarkt statt. Die Feuerwehrjugend konnte 
neben Pfarre und Landjugend mit Glühmost, Punsch und 
warmen Speisen für eine besinnliche Vorweihnachtszeit der 
Viehdorfer Gemeinde sorgen. Neben dem Nikolausbesuch 
galt der Perchtenlauf als weiterer Höhepunkt des Advent-
marktes.  
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Zur Weihnachtszeit durften wir wie gewohnt ein Advent-
fenster im Dorfhaus gestalten, das ab dem 16. Dezember 
2025 für alle zum Bestaunen bereitstand. Es war eine schö-
ne Möglichkeit, die Vorfreude auf Weihnachten mit der 
Dorfgemeinschaft zu teilen.
Ein herzliches Dankeschön an alle Kameradinnen und 
Kameraden, die bei der Gestaltung des Adventfensters und 
der Unterstützung am Adventmarkt mitgewirkt haben. 
Ebenso möchten wir unseren Gönnern und Unterstützern 
für ihre wertvolle Hilfe danken.

Erprobung:
Auch in der Vorweihnachtszeit ging es für die Feuerwehr-
jugend Viehdorf in den Jungendstunden darum, sich neues 
Wissen rund um den Feuerwehrdienst anzueignen. Gerä-
tekunde, Feuerwehrstruktur und die richtige Schutzbe-
kleidung im Feuerwehreinsatz standen am Programm. Um 
auch das heurige Jahr abzuschließen, wurde am 19.12.2025 
die Erprobung von allen erfolgreich abgelegt. 

Weihnachtsfeier:
Nach positiver Absolvierung der Erprobung konnten wir 
am 19.12.2025 das Jahr 2025 in einer besinnlichen Runde 
von Jugendkindern, Eltern, Geschwistern und Ehrengäs-
ten nochmals Revue passieren lassen. Bei Speis und Trank, 
guter Musik und Jahresrückblick konnten die schönen 
Erinnerungen dieses Jahres ausgetauscht werden. Die 
Feuerwehrjugend wünscht frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2026.

Sonstiges:
Neben den vielen Prüfungen und 
Abzeichen standen weitere diverse 
Tätigkeiten im Feuerwehrdienst an. 
So konnten die Jugendlichen spiele-
risch die Hydranten im Ortsgebiet 
sowie das Einsatzgebiet erkunden. 
Der Höhepunkt dieser Aktivitäten 
war eine praktische Übung am Sport-
platz mit Wasserentnahme vom 
Löschwasserbehälter und die damit 
verbundenen Aufgaben. Neben den 
vielen lehrreichen Stunden kam der 
Spaß bei keiner Jugendstunde zu 
kurz.

Wir wünschen allen frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

FEUERWEHR  

VIEHDORF 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

FFeeuueerrwweehhrr  
VViieehhddoorrff  

Dann bist du bei uns genau richtig! 
Werde Mitglied in unserer Feuerwehrjugend und zeige, was in dir steckt. 

 
Kontaktdaten: Julian Zach  0660/1417881, julian.zach@feuerwehr.gv.at 

Weitere Infos zu aktuellen Themen fin-
det man auf Facebook und Instagram un-

ter „Feuerwehrjugend Viehdorf“.
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Musikverein 
Viehdorf

Zu Beginn der 2. Jahreshälfte befinden sich die Musiker 
und Musikerinnen des Musikvereins in ihrer verdienten 
Sommerpause. Trotzdem sind da und dort auch kleinere 
Partien unterwegs, um die Öffentlichkeit weiterhin mit 
Musik zu erfreuen.

Überraschungsständchen
Zum 60. Geburtstag gratulierten wir Anfang Juli unseren 
Trompeter Franz bei ihm zu Hause mit ein paar Märschen.
Wir genossen einige Stunden in guter Gesellschaft und 
bedankten uns bei Franz für seine langjährigen Vorstand-
stätigkeiten und für seine stets zuverlässige Hilfe – egal 
wann und wo.

Musihochzeit
Am 12. Juli 2025 durften wir mit fest-
lichen Klängen die Hochzeit unseres 
Flügelhornisten Philipp und seiner 
Andrea begleiten. Die fröhliche Stim-
mung und das strahlende Glück mach-
ten diese Ausrückung zu einem beson-
deren Ereignis. Wir gratulieren dem 
Brautpaar nochmals von Herzen und 
wünschen ihnen für ihre gemeinsame 
Zukunft viel Liebe, Glück und unzäh-
lige schöne gemeinsame Momente. 
Mögen ihre beiden Herzen immer im 
gleichen Takt schlagen.

Vereinsfest der Gemeinde

Beim Vereinsfest der Gemeinde – veranstaltet anlässlich der 
Auszeichnung zur vereinsfreundlichsten Gemeinde – durf-
ten wir zur Abwechslung einmal ganz ohne Instrumente 
ausrücken. Ein herzliches Dankeschön an die Gemeinde 
Viehdorf für die hervorragende Organisation und die groß-
zügige Einladung! Ein rundum gelungener Tag, der zeigt, 
wie wertvoll ein aktives, harmonisches Vereinsleben für 
unsere Gemeinde ist.

Sammelaktion in Hainstetten

Mit viel Motivation starteten wir am 5. September die 
Sammelaktion in Hainstetten.
Leider machte uns der starke Regen einen Strich durch 
die Rechnung und wir mussten vorzeitig abbrechen. – Die 
Sammelaktion wird 2026 nochmals wiederholt! (Informa-
tion folgt rechtzeitig). Im Hause Weinstabl konnten wir 
trotz allem den Abend gemütlich ausklingen lassen.
Danke für die herzliche Bewirtung! 
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Frühschoppen & Messumrahmung

Mitte August begannen wieder unsere wöchentlichen Freitagspro-
ben, in welchen wir für die kommenden Frühschoppen probten.

Top vorbereitet durften wir am 24. August 2025 die Messe und 
den anschließenden Frühschoppen des Musikvereins Wachtberg 
umrahmen. Das große Publikum zeigte großes Interesse und trug 
mit seiner Stimmung wesentlich zum gelungenen Ablauf bei.

Auch der Spaß im dortigen Vergnügungspark kam natürlich nicht 
zu kurz.

Spiel und Spaß Abschluss
Eine kleine Abordnung des Musik-
vereins durfte heuer wieder die Messe 
und den anschließenden Frühschop-
pen beim Abschlussfest des „Spiel 
und Spaß Sommerpass“ in Seisenegg 
umrahmen.
Auch wir als Musikverein waren heuer 
wieder Teil davon. Spielerisch konnten 
wir vielen Kindern am 16. August im 
Musikheim die Freude an der Blasmu-
sik näherbringen.

50. Geburtstag Wolfgang Eder

Zum 50. Geburtstag unseres langjäh-
rigen Obmannes überraschten wir 
auch ihn mit musikalischen Grüßen 
bei ihm zu Hause, wo wir nur wenige 
Tage später nochmals seinen Ehrentag 
feierten.

Natürlich durfte auch hier unse-
re musikalische Umrahmung nicht 
fehlen. In diesem Sinne nochmals ein 
großes Danke an Wolfgang für die 
langjährige Obmann-Tätigkeit und 
seine Hilfsbereitschaft nach wie vor 
im Verein!
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In diesem Sinne möchten wir zum Bezirksweisenblasen am 13. September 
2026 in Viehdorf einladen! Veranstalter: Musikverein Viehdorf

Ausrückung Retzer Weinlesefest

Eine besondere Ausrückung war in diesem Jahr der 
Ausflug nach Retz am 27. September 2025!
Gestartet hat dieser Tag um 9 Uhr mit einer interessan-
ten Führung durch die Retzer Weinkeller. Nach einer 
anschließenden Weinverkostung ging es dann hungrig 
zum gemeinsamen Mittagessen.
Gestärkt durften wir danach am Retzer Hauptplatz auf 
der Bühne für Stimmung sorgen. Nach dem Auftritt folgte 
das Highlight des Tages: Gratis Wein aus dem Weinbrun-
nen mit dem Weingott Bacchus!
Nachdem wir einige gemütliche und vor allem lustige 

Stunden in Retz verbrachten, ging es dann zu später Stun-
de wieder nach Hause.

Stabführerkurs
Anfang Oktober nahmen Michi und 
Simon am Stabführerkurs teil, um ihre 
Fähigkeiten zu erweitern. Der Kurs 
bot viel praktisches Wissen rund um 
Marschmusik und Führung.
Wir freuen uns sehr über ihr Engage-
ment und den Einsatz der Jugend im 
Verein.

Bezirksweisenblasen

Mit zwei Gruppen starteten wir 
heuer beim Bezirksweisenblasen in 
St. Peter/Au am 14. September 2025. 

Beide Ensembles konnten die erprob-
ten Stücke auf der Bühne zum Besten 
geben!
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Jungmusiker im Probejahr
Im Herbst zum Probenstart für die Konzertmusikbewer-
tung durften wir fünf neue Musikerinnen und Musiker im 
Verein begrüßen. Wir freuen uns sehr über diesen Zuwachs 
und hoffen euch alle nächstes Jahr aktiv in den Verein 
aufnehmen zu dürfen. Herzlich Willkommen bei uns!

Ehrungen Gemeinde
Auch heuer durfte wieder eine kleine Abordnung des 
Musikvereins die Ehrungen seitens der Gemeinde Viehdorf 
umrahmen. Traditionell empfingen wir die geladenen Gäste 
mit rhythmischen Marschklängen.

Konzertbesuche
Da auch wir uns freuen, wenn wir unser jährliches Früh-
jahrskonzert vor vollem Saal spielen dürfen, besuchen wir 
in Kleingruppen gerne andere Musikkonzerte. Beispiels-
weise das Konzert der Stadtkapelle St. Valentin oder unsere 
Nachbarn in Euratsfeld, wo unser Kapellmeister Thomas 
Atzenhofer am Saxophon mitspielte. So können wir unse-
ren Freunden und Musikkolleg/innen aus den Nachbarge-
meinden ein genauso großartiges Gefühl bieten und fördern 
zusätzlich die Beziehung zu den anderen Musikkapellen.

Jahreshauptversammlung
Am 17. Oktober 2025 hielten wir 
unsere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung im Musikheim ab. Wich-
tige Vereinsangelegenheiten wurden 
laut der Tagesordnung mit all unse-
ren Mitgliedern besprochen. Es freute 
uns besonders, dass wir wieder eini-
ge Ehrengäste begrüßen durften. Im 
Anschluss des offiziellen Teiles folgte 
eine gemeinsame Jause.

Konzertmusikbewertung

Traditionell am letzten November-
Wochenende fand die Konzertmu-
sikbewertung des NÖ Blasmusikver-
bandes des Bezirks Amstetten in der 
Volksschule Viehdorf statt. Heuer 
allerdings zum letzten Mal – denn 
künftig übersiedelt die Bewertung in 
den neu errichteten „Konzertsaal“ 
nach Zeillern. Mit ein wenig Wehmut, 
aber vor allem mit großer Dankbar-
keit blicken wir auf all die schönen 
Jahre zurück, in denen die Konzert-
musikbewertung bei uns in Viehdorf 
stattfinden durfte. Es war uns eine 
Ehre, diese Veranstaltung von 2003-

2025 abhalten zu können. Wir hoffen 
natürlich weiterhin auf unsere treu-
en Dorfbewohner/innen und Fans: 
Macht euch auch in Zukunft auf den 
Weg, kommt vorbei, hört uns zu und 
feuert an – wir freuen uns über jedes 
vertraute Gesicht im Publikum!
„An einem neuen Ort, aber mit dersel-
ben Leidenschaft!“ Mit stolzen 56 
Musiker/innen durften wir heuer die 

Stücke „Caledonia von Oliver Waespi“ 
und „Voyage into the Blue von Naoya 
Wada“ präsentieren und erreichten in 
der Stufe C stolze 86,83 Punkte.
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AUSBLICK 2026
Nach unserer Weihnachtsfeier verabschieden wir uns in die wohl-
verdiente Winterpause.

Anfang Jänner sind wir wieder top motiviert zurück – denn 2026 
wird ein ganz besonderes Jahr!

80 Jahre Musikverein Viehdorf!
Ein Jubiläum, das für uns bedeutet: Zusammenhalt, Motivation, 
Ausdauer – und natürlich jede Menge Musik.

Und genau deshalb bitten wir euch schon jetzt: Notiert euch 
unsere Highlights des Jubiläumsjahres!

Stolz blicken wir unter dem Motto „Gemeinsam im Takt seit 80 
Jahren“ auf acht Jahrzehnte Musikverein zurück – und das geht 
nur dank euch und mit euch. Darum freuen wir uns riesig, euch 
zu unseren Jubiläumsveranstaltungen einzuladen:

7. & 8. März 2026:
	  Frühjahrskonzert in der Volksschule Viehdorf
3. Juni 2026 
	 Musik trifft Wein
	 – Präsentation unseres Jubiläumsweins
	 – Zeit für gemütliches Beisammensein
	 – Klänge ausgewählter  
		  Ensembles unsers Vereins
12. & 13. September 2026
	 Jubiläumsfest

Wir freuen uns schon jetzt auf ein Jahr voller Musik, Begegnun-
gen und unvergesslicher Momente – gemeinsam mit euch!

(Nähere Informationen zu den jeweiligen Veranstaltungen folgen.)

Der Musikverein bedankt sich bei allen Besu-
cher/innen, Partner/innen, allen freiwilligen 
Helfer/innen und Unterstützer/innen egal in 
welcher Art, für die wertvolle Hilfe! Ihr seid 
ein wesentlicher Beitrag, für unser Auftreten 
als Musikverein!

Wir wünschen allen Viehdorferinnen und Vieh-
dorfern ein harmonisches Weihnachtsfest,

eine ruhige Adventzeit voller leiser Zwischentöne,
ganz viel Gesundheit im Takt des Wohlbefindens,

unzählige Momente zum Durchatmen,
und ein neues Jahr, das euch mit Melodien der Freude,

Rhythmen des Glücks und Klangfar-
ben der Zuversicht begleitet.

Möge 2026 für euch klingen wie ein 
gut gestimmter Musikverein:

warm, kraftvoll – und immer mit einer Prise Herz.
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Geburtstage
Am 18. Juli gratulierten wir unserer Sopran-Sängerin 
Maria Schweighofer herzlich zu ihrem 80. Geburtstag. 
Wir wurden kulinarisch in gewohnter Weise im Gasthaus 
Ehebruster sehr verwöhnt und verbrachten einen fröhli-
chen Abend in gemütlicher Runde. Auch einige Volkslieder 
durften dabei nicht fehlen. Wir gratulieren nochmals ganz 
herzlich und sagen Danke für die Einladung.

Messgestaltung

Goldene Hochzeit 
Am 11. Oktober waren wir eingeladen, die Goldene Hoch-
zeit von Rosi und Franz Eder zu umrahmen. Dabei sangen 
wir die volksliedhaft komponierte Mühlauer Singmesse. 
Wir bedanken uns für die Einladung.

Pfarrjubiläum und Erntedank
Das Pfarrjubiläum 275 Jahre Weihe der Pfarrkirche Vieh-
dorf und 250 Jahre Gründung unserer Pfarre begingen wir 
zugleich mit dem Erntedankfest am 12. Oktober. Bei der 
Prozession sangen wir beim Christopherus Marterl „Wir 
pflügen und wir streuen“. Dieses Lied stammt aus der 
Feder des gebürtigen Viehdorfers Hans Hoffer. Den würdi-
gen Festgottesdienst, der von Altbischof DDr. Klaus Küng 
zelebriert wurde, gestalteten wir mit der Kirchberger Sing-
messe. Zu diesem besonderen Anlass erklangen erstmals 
„Jesus Christus ist der Felsen“ vom britischen Komponis-
ten Robert Jones sowie „Festliches Halleluja“ vom eben-

falls britischen Komponisten und Organisten Christopher 
Tambling. Den Abschluss bildete das Te Deum. 

80. Geburtstag Pfarrer Lumesberger

Am 26. Oktober feierte Pfarrer in Ruhe und Geistlicher 
Rat Leopold Lumesberger einen Dankgottesdienst anläss-
lich seines 80. Geburtstags. Wir durften die Festmesse 
umrahmen und sangen zum Einzug „Singt dem Herren 
alle Stimmen“ aus der Schöpfung von Haydn. Unterstützt 
von unseren Musikern und zwei Tenorstimmen gaben 
wir die „Kleine Orgelsolomesse“ von Joseph Haydn zum 
Besten. Sie gehört zu den meistaufgeführten Kirchenwerke 
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Ihr regionaler 
Entsorgungspartner
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Für ein sauberes Mostviertel

Haydns. Ein besonderer Höhepunkt dabei war das Bene-
dictus. Zum krönenden Abschluss erklang – sehr zur Freu-
de des Jubilars – das Halleluja von G. F. Händel, das zu 
seinen Lieblingsstücken zählt. 
Gerne folgten wir der Einladung zur Agape in den Pfarrhof 
und auch zur Feier ins Gasthaus Kürner. Dort brachten wir 
dem Geburtstagskind mit dem Lied „Wir singen Lieder für 
dich“ ein Ständchen dar. Wir gratulieren recht herzlich und 
wünschen Herrn Pfarrer Lumesberger noch viel Gesund-
heit und Gottes Segen für die Zukunft. Auf diesem Weg 
wollen wir uns für die gute Zusammenarbeit und Wert-
schätzung unseres Wirkens bedanken.

Allerheiligen
Das Hochamt zu Allerheiligen umrahmten wir mit der 
Vaterunser Messe von Lorenz Maierhofer. Diese Messe ist 
charakterisiert von leicht singbaren, sehr melodiösen und 
harmonisch berührenden Chorstücken, in welche kurze 
Solopassagen eingebettet sind. 
Mit passenden Liedern wie „Still schweigt die Welt“ oder 
„Die Lebenszeit, die uns geschenkt“ gestalteten wir die 
Allerseelen Andacht am Nachmittag.

Cäcilienfeier
Am 20. November wurden wir von Pater Lorenz Pfaf-
fenhuber zur alljährlichen Cäcilienfeier in den Pfarrhof 

eingeladen. Mit dem Adventjodler stimmten wir uns auf 
diese Feier ein. Wir sind der Einladung gerne gefolgt und 
bedanken uns bei der Pfarre für die gute Bewirtung und 
den gemütlichen Abend.

Den Begräbnissen in unserer Gemeinde geben wir gerne 
einen würdigen Rahmen mit passenden Liedern und 
danken den Angehörigen für die Einladung.
Unser Dank gilt auch den Musikern, die den Chor bei den 
Hochämtern immer wieder tatkräftig unterstützen. Danke 
den Chormitgliedern sowie den Solisten für das verlässli-
che Erscheinen bei den Proben und auch unserem Chorlei-
ter Martin Nadlinger. 

VORSCHAU AUF WEIHNACHTEN

Bei der Christmette singen wir die Oberndorfer Stille-
Nacht-Messe von Hans Klier, der in Oberndorf bei 
Salzburg lebte und wirkte. 1950 komponierte er diese 
Pastoralmesse, in der er Motive alter Weihnachts- und 
Krippenlieder, darunter auch „Stille Nacht“, verwende-
te. Neben dieser Messe werden auch schöne traditionelle 
Krippenlieder zu hören sein.

Am Christtag kommt die Weihnachtsmesse „Heute 
ist euch der Heiland geboren“ vom zeitgenössischen 
Kirchenmusiker Alfred Hochedlinger zur Aufführung.

Der Kirchenchor wünscht allen ein frohes und besinn-
liches Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!
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Sportwochensiegerehrung 
Wie jedes Jahr war die Sportwochensiegerehrung auch 
heuer wieder ein Highlight für uns. Woche für Woche 
gaben wir bei den Sportbewerben unser Bestes und fieber-
ten somit auf die Siegerehrung am 05. Juli in Euratsfeld 
hin. Dank unserer starken Leistungen konnten wir mit 
763 erreichten Punkten den sechsten Sieg in Folge feiern 
und uns somit erneut den Wanderpokal sichern. Danke an 
alle Mitglieder für eure Motivation und euren Einsatz! Auf 
diese Teamleistung können wir richtig stolz sein.

Spiel & Spaß
Am 16. Juli veranstalteten wir für alle Kinder das alljähr-
liche Spiel & Spaß am Volleyballplatz, bei dem wir trotz 
des schlechten Wetters erfreulicherweise viele junge Gäste 
bei uns begrüßen durften. Neben Go-Kart-Fahren und 

Steckerlbrot grillen standen ein Geschicklichkeitsparcours 
sowie Riesenseifenblasen am Programm, was den Kindern 
großen Spaß bereitete.

Voi am Limit

Auch heuer feierten wir am 14. August unser alljährliches Voi 
am Limit im Hause Gruber. Auf die mühevollen Aufbauarbeiten 
folgte dann ein unglaubliches Fest mit ausgelassener Stim-
mung. Danke an alle, die uns sowohl beim Fest als auch bei 
den Auf- und Abbauarbeiten tatkräftig unterstützt haben. Ohne 
euch wäre dieses großartige Fest nicht möglich gewesen. Ein 
weiteres, großes Dankeschön gilt der Familie Gruber für die 
Bereitstellung der Location. Für die Hilfe und Unterstützung im 
ganzen Jahr wurden alle Helfer zum Helferfest am 25. Oktober 
in den Kulturhof eingeladen.  
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Projektmarathon

Nach einer einjährigen Pause 
nahmen wir heuer vom 29. bis 31. 
August am Projektmarathon teil. 
Gemeinsam nahmen wir die Heraus-
forderung, in 42,195 Stunden einen 
Sonnengesangsweg im Klosterpark in 
Hainstetten zu gestalten, in Angriff. 

Zusätzlich renovierten wir die Spiel-
plätze in Hainstetten und Viehdorf 
und reaktivierten den Vierjahreszei-
tenrundwanderweg. Stolz präsentier-
ten wir nach arbeitsreichen Stunden 
der Bevölkerung unser Projekt. 

 

LJ Ausflug 
Vom 06. bis 07. September konnten wir einen zweitägigen 
Ausflug abhalten. Unser Ziel: Neukirchen am Großvenedi-
ger. Am ersten Tag ging es für uns mit Mountain-Gokarts 
den Wildkogel hinunter. Nach einer kurzen Wanderung 
genossen wir beim Heurigen eine Verkostung. Nach 
einer langen Partynacht beim Laabheiga der LJ Bramberg 
besuchten wir am zweiten Tag den Altausseer Kirtag, bevor 
wir müde, aber gut gelaunt die Heimreise antraten.

Generalversammlung
Die Generalversammlung hielten wir am 05. Oktober nach 
einer gemeinsamen Messfeier im Gasthaus Grünberger 
ab. Auch das heurige Landjugendjahr wird von Katharina 
Gruber und Sebastian Gruber geleitet und stellvertretend 
von Kerstin Gruber und Christoph Raßpotnig unterstützt. 
Wir wünschen der Leitung in ihrem Amt alles Gute und 
freuen uns auf ein erfolgreiches Sprengeljahr 2025/26.
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VORAUSBLICK: Jugendaktion zum Weltmissionssonntag  
Da die Not auf der Welt größer ist als viele denken, leiste-
ten wir einen Beitrag dazu, um diese Menschen zu unter-
stützen. Deshalb verkauften wir am 19. Oktober nach der 
heiligen Messe Pralinen und Chips für den guten Zweck.

Weitere Aktivitäten
Neben zahlreichen Seminaren und dem 3 Ländereckstref-
fen, bei dem Landjugendmitglieder aus drei verschiede-
nen Bezirken aufeinandertreffen, durften wir uns über die 
Einladung zur Hochzeit von Stefanie und Michael Kendl-
bacher freuen. Zudem fand am 20. November unser tradi-
tionelles Wildessen im Gasthaus Schiefer statt. Neben dem 
alljährlichen Erntekrone- und Adventkranzbinden waren 
wir auch heuer mit unserer Hütte am Dorfplatz beim 
Adventmarkt am 07. Dezember vertreten. Zuvor statteten 
unsere Burschen als Nikolaus und Krampusse am 05. und 
06. Dezember den Kindern und Landjugendmitgliedern 
einen Hausbesuch ab. 

Die Landjugend Viehdorf-Ardagger-St. Geor-
gen wünscht allen ein gesegnetes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2026!
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ÖAAB-Ausflug

Der traditionelle ÖAAB Gemeinschaftsausflug, heuer erst-
mals organisiert von Martin Wenko, führte uns zuerst in 
das oberösterreichischem Mühlviertel nach Bad Leonfelden 
zu der Firma  Kastner. Die Führung durch die Lebzelterei 
und die Verzierung von Lebkuchen waren sehr interessant. 
Das Mittagessen wurde im tschechischen Vissy Brod einge-
nommen. Am Nachmittag stand noch die Stadtführung 
Krumau an der Moldau auf dem Programm, bevor dann 
doch starker Regen einsetzte. Den Abschluss des schönen 
Ausflugs bildete eine Heurigenjause beim Heurigen Frel-
lerhof in Mauthausen. 
Somit konnten wie immer Sehenswürdigkeiten in unserer 
Nähe besichtigt werden, diesmal mit beachtlichen 47 Perso-
nen. Die Mitreisenden konnten bei guter Stimmung einen 
gemütlichen Tag erleben. Der ÖAAB Viehdorf möchte sich 
auf diesem Weg nochmals für die Teilnahme recht herzlich 
bedanken. 

17 Jahre Leopoldi-Kabarettabend im 
Veranstaltungszentrum VS Viehdorf

Der ÖAAB Viehdorf veranstaltete am 8. November zum 
17. Mal den Vorstadtkabarettabend in der VS Viehdorf. Als 
Kabarettist konnte der bekannte Bauchredner und Zauber-
künstler Tricki Nicki mit dem Programm „Größenwahn“ 
gewonnen werden. Zwei Stunden Unterhaltung auf höchs-
tem Niveau wurde dem bestens gefüllten Saal geboten. Ein 
Kabarett für Jung und Alt – neben den verschiedensten 
bauchredenden Tieren, den Zauberkünsten mit den Seilen 
und den Karten wurde es keinen Besucher langweilig.  
Nach dem amüsanten Kabarett wurden in geselliger Runde 
erlesene Weine verkostet. 
Der ÖAAB dankt allen Besuchern und freut sich schon auf 
Ihren Besuch im nächsten Jahr.
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Gemeindegruppentag mit Neuwahlen

 Der ÖAAB Viehdorf lud am 17.09.2025 zum Gemeinde-
gruppentag im Gebäude des Sportvereines ein. Obmann 
Paul Kleindl begrüßte die zahlreich erschienenen Mitglie-
der und die Ehrengäste Bürgermeister Lukas Michlmayr 
aus Haag und Bürgermeister Markus Burgstaller. Weiters 
den Ehrenobmann und Leopold-Kunschak-Plakettenträ-
ger Bgm. a. D. Hans Redl mit Gattin. 
Nach dem Bericht des Obmannes, des Finanzreferenten 
und der Kassaprüfer erfolgte die Ehrung von langjährigen 
Mitgliedern und Funktionären.

Die Neuwahl des Gemeindegruppenvorstandes 
brachte folgendes Ergebnis:
Gemeindegruppenobmann Paul Kleindl, Stellvertreter 
Manfred Grubbauer und Günter Holzer, Finanzreferent 
Ludwig Resnitschek, Stellvertreterin Maria Resnitschek, 
Schriftführerin Maria Seisenbacher, Stellvertreterin Petra 
Schragl, weitere Vorstandsmitglieder Franz Eder, Markus 
Burgstaller, Martin Wenko, Michaela Menk, Karl Radin-
ger und Jürgen Weichinger, Finanzprüfer Karl Ringler und 
Hans Redl.

ÖAAB Bezirksobmann Lukas Michlmayr berichtete kurz 
über die spannenden letzten Wochen, in der er nun zum 
Landtagsabgeordneten befördert wurde. Gleichzeitig 
gratulierte er dem Team des ÖAAB Viehdorf zur erfolg-
reichen Arbeit, gab einen Überblick zur aktuellen politi-
schen Lage und bat die Ortsgruppe Viehdorf weiterhin um 
Unterstützung im ÖAAB-Teilbezirk. 

Ein weiterer Tagesordnungspunkt war die 
Ehrung von verdienten Mitgliedern und Funk-
tionären. 

Folgende Personen erhielten Ehrungen: 
Danke für die ÖAAB Mitgliedschaft von 30 Jahren – Silber-
ner Ehrenpin: Josef Bühringer und Johanna Steininger
Danke für die ÖAAB Mitgliedschaft von 40 Jahren – 

Goldener Ehrenpin: Gisela Binderreiter, Rudolf Korner, 
Katharina Lechner, Anna Leichtfried, Gertraud Parb, 
Marianne Radinger, Brigitte Redl, Johanna Resnitschek 
und Rosa Ringler

Danke für die ÖAAB Mitgliedschaft von 50 Jahren – 
Goldener Ehrenpin: Cäcilia Bühringer, Franz Bühringer, 
Gertrude Geyerhofer, Dir. Josef Ebner, Anna Kroneisl, 
Johann Redl

Danke für die ÖAAB Mitgliedschaft von 60 Jahren – Golde-
ner Ehrenpin: Johann Gintersdorfer und Erich Kamleitner
Die Bronzene Ehrennadel – Dank für mehr als 10 Jahre 
aktive ÖAAB Mitarbeit im Vorstand erhielten: Manfred 
Grubbauer, Maria Seisenbacher und Martin Wenko
Die Silberne Ehrennadel – Dank für mehr als 15 Jahre akti-
ve ÖAAB Mitarbeit im Vorstand erhielten: Maria Resnit-
schek und Michaela Menk
Die Goldene Ehrennadel – Dank für mehr als 25 Jahre akti-
ve ÖAAB Mitarbeit im Vorstand erhielten Manfred Ober-
müller, Karl Ringler und Karl Radinger. Manfred Ober-
müller und Karl Ringler traten mit diesem Tage auch aus 
den Vorstand aus. Obmann Paul Kleindl bedankte sich bei 
beiden für ihren vorbildlichen Einsatz für den ÖAAB in 
den letzten 25 Jahren.
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Punschstand 
Am 1. Adventsonntag schenkte der ÖAAB 
wieder wie alljährlich am Punschstand 
„Helfen wir helfen“ Tee und Glühmost aus. 
Am 4. Adventsonntag (21. Dezember) wird 
es den zweiten Punschstand geben. Das 
gespendete Geld wird auch weiterhin für 
karitative und soziale Zwecke verwendet 
werden. Danke an alle Spender die unse-
ren Stand immer wieder besuchen. 

Der ÖAAB Viehdorf wünscht den Gemein-
debürgern ein besinnliches und frohes Weih-
nachtsfest und Gesundheit für das Jahr 2026.

Immo-Team
Bahnhofstraße 2 I 3300 Amstetten I 07472-646 80 I office@remax-immoteam.at

JETZT
kostenloses

Beratungsgespräch
vereinbaren!

Sie suchen ein neues Zuhause?

Sie suchen einen Käufer für Ihre Immobilie?

Wir sind in allen Immobilien-Fragen persönlich für Sie da!
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Bauernbund  
Viehdorf

Ausflug des Bauernbund Viehdorf:

Der Bauernbund Viehdorf veranstaltete am 26. Novem-
ber einen Ausflug nach Oberösterreich. Die erste Station 
führte uns nach Grießkirchen zur Firma Pöttinger. Dort 
konnten wir uns bei einer interessanten Werksführung von 
der Qualität der Herstellung unzähliger Landmaschinen 
überzeugen. 

Ursprünglich war als zweite Station eine Besichtigung der 
Firma Triplast geplant, welche die europaweit modernste 
Kunststoffsortieranlage besitzt. Aufgrund eines Brandes 
am Firmengelände wenige Tage vor dem Ausflug mussten 
wir diese Station leider absagen. Erfreulicherweise konnte 
unser Obmann Herbert Höller kurzfristig eine Alternative 
organisieren und wir fuhren nach Mauthausen zur Genos-
senschaft Mühl4telöl. 

Neben der Besichtigung der Rapsölproduktion wurde uns 
auch erklärt warum schonendes Kaltpressen für hoch-
wertiges Rapsspeiseöl so wichtig ist. In einer spannenden 
Diskussion mit dem Obmann erfuhren wir von der Entste-
hung der Genossenschaft mit über 700 Mitgliedern, von 

zahlreichen Höhen und Tiefen, und wie diese mit Zusam-
menhalt und viel Innovationsgeist gemeistert wurden.

Zum Abschluss stärkten wir uns beim Mostheurigen Sacher 
in Kronstorf. Danke an Obmann Herbert Höller für die 
tolle Organisation dieses interessanten Ausfluges. 
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Gratulationen:

Grüne Hochzeit:
Stefanie und Michael Kendlbacher (Obernhof 4) am 
27.09.2025

Goldene Hochzeit:
Anna und Josef Eichhorn (Berging 7) am 03.05.2025

Steinerne Hochzeit (67,5J):
Barbara und Franz Eblinger (Seisenegg 10) am 08.08.2025

Wir wünschen den Jubelpaaren alles Gute und viel Gesund-
heit für die Zukunft!

Todesfälle: 

Josefa Schwaiger, Ennsfeld 3, verstorben am 20.06.2025

Marianne Schachner, Sippenberg 2 verstorben am 
12.05.2025

VORSCHAU

Mostkost im Kulturhof Viehdorf
•	 Samstag, 21.02.2026 

•	 Beginn 16:00 Uhr

•	 20:30 Prämierung der besten Moste 

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein glückliches neues Jahr 2026!
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Wir sind auf 
Ihren Feldern 
zu Hause!

AGRARSERVICE PEBÖCK
Krahof 29, 3304 St. Georgen/Ybbsfeld, Tel. 0664 / 53 62 697, www.agrar-peboeck.at

Ich unterstütze Sie gerne mit meiner 

langjährigen Erfahrung auf Ihren 

Feldern. Mäharbeiten, Schwader-

arbeiten mit neuer Bandschwader-

technik und Siloarbeiten können mit 

neuesten Maschinen in kurzer Zeit 

erledigt werden.

Agrarservice Baggerarbeiten

Für präzise Erd- und Holzarbeiten 

sind wir mit unseren Baggern Ihr 

Profi im Most viertel. Wir kümmern 

uns natürlich auch um den Abtrans-

port und die Entsorgung von  

Abbruch- bzw. Aushubmaterial.

Holzarbeiten

Mit modernen Holzerntemaschinen 

sind wir Ihr verlässlicher Partner für alle 

Anforderungen bei der Schlägerung, 

Bringung und Spezialbaumfällung.

JETZT NEU
Band-

schwader
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Thomas Berger Jakob Scheuch

Berger Fliesen und Natursteine
Handberg 5, 4391 Waldhausen
Telefon 0 72 60 20 867 
www.fliesen-berger.at

Ihr Projekt ist unsere Leidenschaft!

F L I E S E N  U N D  S T E I N E

Verstärkung im Berger-Team:

NEUES TEAM- 
MITGLIED

Mit Patrick, unserem neuen Fliesen- und Natursteinleger, bieten wir Ihnen   
jetzt noch mehr Expertise bei der Umsetzung Ihres Projektes! Ob Bad, Küche oder 
Terrasse – wir freuen uns darauf, Ihre Wünsche gemeinsam mit unserem  
neuen Kollegen umzusetzen!

Ihre Ansprechpartner
Wenn es um fundiertes Know-how im Bereich Fliesen & Natur-
steine geht, sind Sie bei unseren Profis in besten Händen.

Thomas Berger 
Geschäftsleitung 
0664 / 88 92 99 81

Jakob Scheuch 
Beratung & Verkauf 
0664 / 88 92 99 83

Öffnungszeiten  
Mo bis Fr: 8 – 12 Uhr & 13 – 17 Uhr, Mi: 8 – 12 Uhr

FÜR PERFEKTE FLIESEN- & NATURSTEINARBEITEN
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LUKAS PRESSL
PFAFFENBACH 1
3321 STEPHANSHART/ARDAGGER
INSTALLATION@PRESSL.INFO
0660 685 30 60
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Beim heurigen Landeswandertag in 
Langenlois beteiligten sich bei herrli-
chem Wetter 12 Personen von unserer 
Ortsgruppe.

Radreise
Vom Mittwoch, 6.08. bis Donnerstag 
7.08.2025 fand bei herrlichem Wetter 
wieder unsere jährliche Radreise statt. 
Ausgangspunkt für die 25 Teilnehmer 
war heuer Schärding. Am ersten Tag 
fuhren wir nach Passau, wo wir nach 
dem Mittagessen eine Stadtführung 
gebucht hatten. Nach dieser informa-
tiven und unterhaltsamen Führung 
ging es wieder retour nach Schärding. 
Am zweiten Tag radelten wir über 
Pocking nach Bad Füssing. Nach der 
Besichtigung der modernen katholi-
schen Hl.Geist-Kirche ging es weiter 

zur Mittagspause in Oberndorf am 
Inn. Retour machten wir noch eine 
kurze Pause in Reichersberg, bevor 
wir, dem Inn entlang, nach Schärding 
zurückkehrten. Nachdem Räder und 
Gepäck verladen waren, schlossen wir 
diese beiden Tage noch bei einer guten 
Jause in der Bumsn ab.

Unsere Senioren hatten auch im zweiten Halbjahr zahlreiche Aktivitäten

Radrundfahrt Waldviertel
Am Donnerstag, 28.08.2025 star-
teten wir wieder mit dem Rad.                                       
Diesmal fuhren wir mit dem Auto nach 
Persenbeug. Danach radelten wir nach 
Kl.Pöchlarn – Artstetten – Münich-
reith – Laimbach. Im GH Schreiner 
hielten wir unsere Mittagspause. Nach 
gutem Essen ging es weiter über das 
Yspertal und Weins wieder zum Auto 
retour. Nach dieser Tour, bei herrli-
chem Wetter, 64 km und 700 Hm in 
den Beinen, ließen wir den Tag im GH 
Krenn in Willersbach ausklingen.

Kraftwerksbesichtigung
Am Freitag, 12.09.2025 besuchten 35 
Mitglieder das Donaukraftwerk Ybbs-
Persenbeug. Nach der Führung im 
Kraftwerk konnten wir auch noch die 
Schleuse besichtigen. Dabei erhielten 
wir viele Informationen und Eindrü-
cke wie so ein gewaltiges Kraftwerk 
funktioniert. Gemütlicher Abschluss 
war im GH Bürbaumer in Ennsbach.
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Reise nach Deutschland

Vom 22.09. bis 26.09.2025 fand unsere 5-Tages-Fahrt 
Rhein-Mosel statt. 
Am ersten Tag reisten wir über Nürnberg – Heidelberg 
(Aufenthalt) zu unserer Unterkunft in Koblenz an. Der 
zweite Tag führte uns entlang dem Rhein nach Rüdes-
heim. Nach der Besichtigung der Fachwerkhäuser und 
den Überresten der Stadtbefestigung hatten wir noch eine 
Schifffahrt am Rhein mit Aufenthalt am Loreleyfelsen. 
Am dritten Tag stand die Stadtbesichtigung in Trier inmit-
ten der Weinbaugebiete des Moseltals auf dem Programm. 
Leider war ein Regenschutz an diesem Tag unser ständiger 
Begleiter. Am vierten Tag besichtigten wir die Burg Eltz.
Danach besuchten wir noch die Wallfahrtskirche Maria 
Laach, bevor es wieder retour nach Koblenz ging. Am 
letzten Tag erfolgte die Heimreise über Frankfurt – Würz-
burg und Regensburg. Obwohl das Wetter teilweise nicht 

so gut war, erlebten 33 Senioren eine gemütliche, interes-
sante Reise mit vielen Eindrücken.

Fahrt ins Blaue
Unsere Fahrt ins Blaue am Mittwoch, 15.10.2025 führte uns 
heuer nach Großraming. Mit der schwimmenden Almhüt-
te der Fa. Aigner fuhren wir vorbei an wildromantischen 
Uferlandschaften und konnten die herbstliche Landschaft 
des Ennstales bei Kaffee und Kuchen genießen. Musiker 
Erwin unterhielt uns mit Witzen und seiner Ziehharmoni-
ka. Der Abschluss bei einer Jause war für die 53 Senioren 
im Gasthaus Großalber in Ertl.

Gemeinsames Mittagessen
Am 5.11.2025 boten wir ein weiteres Mal das gemeinsame 
Mittagessen an. Diesmal trafen wir uns im Panoramastüberl 
am Hochkogel. 43 Mitglieder nutzten das gute Essen und 
die gemütlichen Stunden.

Adventmarktfahrt
Unser letzter Ausflug im heurigen Jahr war wieder der 
Besuch eines Advent-
marktes.
Das Ziel am 24.11.2025 
war diesmal die Stadt 
Wels mit der beleuchte-
ten Altstadt. Als High-
light wurde auch eine 
Kutschenfahrt ange-
boten. Bei perfektem 
Ausflugwetter nahmen 
44 Senioren teil. 

Die NÖs Senioren unserer 
Ortsgruppe wünschen 
allen Mitgliedern ein 

frohes Weihnachtsfest und 
freuen sich schon wieder 
auf gemeinsame Ausflü-
ge und Veranstaltungen 

im kommenden Jahr.
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Frauenrunde

Am 22. Juli fand im Café Mistelbacher unsere Frauenrun-
de statt. Gemeinsam besprachen wir die nächsten Termine 
und die Arbeitseinteilung für den bevorstehenden Bäuerin-
nenkaffee. Zum Abschluss gab es eine Verlosung, wo fünf 
von den Anwesenden einen Gutschein für ein gemeinsames 
Frühstück gewonnen haben.

Bäuerinnenkaffee mit Spiel und Spaß

Am 10. August organisierten wir unseren Bäuerinnen-
kaffee im Dorfhaus. Wir freuten uns über viele Besucher, 
die unsere hausgemachten Mehlspeisen und Kaffee genos-
sen. Ein herzlicher Dank gilt allen, die Mehlspeisen dafür 
gespendet haben. Gemeinsam mit der Gesunden Gemeinde 
gab es ab 10 Uhr ein spannendes Spiel- und Spaßprogramm 
im Rahmen des Sommerpasses. Bei dem umfangreichen 
Programm verbrachten die Kinder einen schönen Vormit-
tag.
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TERMINVORSCHAU:
29. Jänner 2026 – Tag der Bäuerin in Zeillern

Schultütenaktion – Bäuerinnen in der Volksschule

Ein besonderes Highlight war im Herbst für die 1. Klas-
se Volksschule die Erdäpfelernte bei Familie Gruber in 
Hochholz. Angela und Josef erklärten dabei anschaulich, 
wie die Erdäpfelernte früher und heute abläuft. Anschlie-
ßend durften die Kinder ein Sackerl Erdäpfel selbst klau-
ben und mit nach Hause nehmen. So konnten wir Land-
wirtschaft hautnah vermitteln und die Begeisterung für 
regionale Lebensmittel wecken. Nochmals ein großes 
Dankeschön an die Familie Gruber.  

Baumpflanzchallenge
Im Rahmen der Baumpflanzchallenge wurden wir von 
den Bäuerinnen aus Zeillern nominiert. Wir nahmen die 
Herausforderung an und wir pflanzten in kurzer Zeit einen 
Baum. Somit setzten wir ein sichtbares Zeichen für die 
Nachhaltigkeit der Natur in unserer Region.   

Jahresabschluss – Stiftskirche Ardagger
Den Jahresabschluss bildete heuer ein gemeinsamer Besuch 
in der Stiftskirche von Stift Ardagger. Herr Deutenhau-
ser führte uns durch die Stiftskirche und gab interessante 
Einblicke in ihre Geschichte und Architektur. Beson-
ders beeindruckend war das berühmte Margaretenfenster. 
Nach der Führung ließen wir den Nachmittag im Gasthaus 
Winter gemütlich ausklingen.  

Die Bäuerinnen von Viehdorf wünschen 
frohe Weihnachten, besinnliche Feiertage und 

ein gesundes, glückliches, neues Jahr 2026!
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„Entrümpelung“ der Theater-Requisiten 
im Dachgeschoss vom Pfarrhof

Am 11. Juli machten sich ein paar Mitglieder der Theater-
gruppe daran, die alten Requisiten sowie Kulissen (sogar 
aus den 50er und 60er-Jahren) und 
Utensilien, die schon „ewig“ am 
Dachboden im Pfarrhof gelagert 
sind, sowie Gewand, das nicht mehr 
benötigt wird, auszumustern und zu 
entsorgen. In diesem Zuge wurde 
auch dieser Lagerraum am Dach-
boden gesäubert und angesammel-
ter Staub und Spinnenweben, etc. 
abgesaugt. Es kam dabei ein ganzer 
Kipper voll an Sperrmüll zusammen.

Großes Vereinsfest am Dorfplatz in Viehdorf

Wie alle Vereine der Gemeinde Viehdorf, nahmen auch 
die Mitglieder der Theatergruppe Viehdorf beim großen 
Krone-Herzensmensch-Fest und Vereinsfest, anlässlich 
der Auszeichnung durch die Kronen-Zeitung zur vereins-
freundlichsten Gemeinde von Niederösterreich am 17. 
August am Dorfplatz teil. Es war dies ein großartiges Fest, 
das bei strahlendem Sonnenschein und hervorragenden 
Musik-Acts (Viehdorfer Tanzlmusi und „Die Tschechen“) 
über die Bühne ging.

Besuch anderer Theater

Im Herbst sahen wir uns auch wieder einige andere Thea-
teraufführungen an:

So wurde die Theatergruppe Behamberg mit dem Stück 
„Buona Sera Mrs. Campbell“ besucht und es war wieder, 
wie alle Jahre, eine grandiose Darbietung im Mehrzweck-
saal in Behamberg.

Weiters wurde auch die Theatergruppe Gaflenz besucht, die 
interessanterweise das selbe Stück wie wir heuer, nämlich 
„Neurosige Zeiten“ spielte. 
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Radausflug in die Wachau

Am  23. August fand wieder der alljähr-
liche Radausflug der Theatergruppe 
Viehdorf in die Wachau statt. Es ging mit 
dem Rad von Viehdorf über St. Georgen/Y.  
nach Ybbs und entlang der Donau, vorbei 
an den Orten Melk und Aggsbach bis nach 

Rossatz. Der Abschluss wurde dann beim 
Heurigen Pulker in Rührsdorf (Gemeinde 
Rossatz-Arnsdorf) gemacht. Dort gab es 
eine köstliche Jause und einige erfri-
schende Getränke. Danke an Karl Ringler 
für den Rücktransport der Fahrräder sowie 
an Markus Bumberger vom AHV Linz für 
die Zurverfügungstellung des großen 
Radanhängers.

Theaterausflug nach Wien
Am  11. Oktober fand der diesjährige Theaterausflug der 
Theatergruppe Viehdorf nach Wien statt. Dieser Ausflug 
dient als „Dankeschön“ für alle Spieler und Helfer der 
heurigen Theatersaison, welche mit dem Stück „Neurosige 
Zeiten“ wieder eine sehr erfolgreiche Saison für die  Thea-
tergruppe Viehdorf war. Der Start des Ausfluges war am 
FF-Platz in Viehdorf und führte uns nach Wien. Zuerst gab 
es ein gemeinsames Mittagessen im sehr bekannten Leopol-
dauerhof im 21. Bezirk. Die Portionen hier waren extrem 
übergroß und das Essen wirklich sehr gut. Danach ging 
es zur Wiener Wies‘n, wo wir den Nachmittag gemütlich 
verbrachten, bevor es dann um 19.00 Uhr ins Gösser-Zelt 
auf der Wiener Wies‘n ging, wo die Musikgruppe „Die 
Lauser“, die auch schon beim Zeltfest in Viehdorf auftra-
ten, für extrem tolle Stimmung sorgten. Um Mitternacht 
traten wir dann wieder die Heimreise nach Viehdorf an. 

Gutscheinkauf als Unterstützung 
für unseren neuen Nahversorger

Die Theatergruppe Vieh-
dorf beteiligte sich auch 
an der Unterstützungs-
aktion für den neuen 
Nahversorger in Vieh-
dorf und kaufte dazu 
Gutscheine im Wert von 
EUR 1.500,-- an.

Im nächsten Jahr 2026 
ist wieder die obligate 
Theaterpause vorgese-
hen und 2027 wird es 
wieder ein Theaterstück 
geben!

Die Theatergruppe Viehdorf wünscht 
allen Viehdorferinnen und Viehdorfern 
frohe Weihnachten und alles Gute sowie 

viel Gesundheit für das Jahr 2026!



Seite 85Ausgabe 102 | Dezember 2025

Chor Cantare Musica

Den ganzen Sommer über hatten wir in unseren Proben 
nur ein Ziel vor Augen: Die Hochzeit unserer Sopranis-
tin Christina Palmetzhofer, die am 6. September ihren 
Andreas Dirnberger in der Pfarrkirche Kollmitzberg heira-
tete. Als langjähriges Chormitglied hatte sie sich schließ-
lich eine besonders schöne Trauungsmesse verdient. Mit 
voller Besetzung auf den Instrumenten (Piano, Schlagzeug, 
Violine, Gitarre und Querflöte) sowie 21 Sängerinnen und 
Sängern haben wir die Kirche mit tollen Klängen gefüllt. 
Unter den vom Brautpaar gewählten Liedern war für uns 
Neues („Gott schenkt euch Liebe jeden Tag“, „Feels like 
I’m falling in love“), Bekanntes („Shout to the Lord“, „Gib 
mir die richtigen Worte“, „Reaching out“, „Du bist heilig, 
Herr“) und auch zwei Solos („Ohne dich“ als Trauungslied 
und „All of me“ während der Kommunion). Zur Gratula-
tion gibt es bei Chormitgliedern immer ein eigens umge-

textetes Lied für das Brautpaar – hier hat sich Chorleiterin 
Michaela Mayerhofer gemeinsam mit einigen Sängerinnen 
etwas Spannendes einfallen lassen. Wir sangen das Überra-
schungslied nämlich zu der Melodie von Gigi D’Agostinos 
„L’Amour Toujours“. 
Vielen Dank an Christina und Andreas, dass wir diesen 
wunderschönen Tag mit euch feiern durften - sowohl in der 
Kirche als auch dann am Abend bei der Hochzeitsfeier im 
Gasthaus Grünberger. Für euren gemeinsamen Lebensweg 
wünschen wir euch das Allerbeste!

Hochzeit Christina und Andreas Dirnberger
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Schloss-Advent Hainstetten

Ende November durften wir – wie schon im Vorjahr – einen 
Verköstigungsstand beim Hainstettner Schloss-Advent 
betreiben. Hier verwöhnten wir die zahlreichen Besucher 
mit leckeren Bosna, Glühmost und Apfelpunsch.
Um auch unser gesangliches Können dort zu beweisen, 
gestalteten wir am Samstag um 9 Uhr die Heilige Messe 
in der neu renovierten Barbara-Kapelle. Zum Einzug 
sangen wir „Gib mir Liebe ins Herz“, „Ich bin bei dir“ 
als Zwischengesang, zur Gabenbereitung „Seed, scattered 
and sawn“ und zum Abschluss „Der Herr segne dich“. 
Aufgrund der beengten Platzverhältnisse am Chor sang 
hier nur ein verkleinertes Ensemble.  Vielen Dank auch an 
das Organisationsteam für die gute Zusammenarbeit.

Derzeit proben wir fleißig für die Täuflingsmesse der Pfar-
re Viehdorf am Sonntag, 18. Jänner 2026, um 10 Uhr, die 
wir mit passenden Liedern umrahmen werden.

Der Chor Cantare Musica möchte sich bei allen Freunden 
und Gönnern, sowie auch allen anderen Vereinen, allen 
voran der Gemeinde Viehdorf und dem Musikverein für 
die sehr gute Zusammenarbeit bedanken.

Cantare Musica wünscht euch allen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und 

viel Glück im neuen Jahr 2026.
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Spiel & Spaß

Am 9. Juli fand die Ferienveranstaltung „Spiel und Spaß“ 
am Festgelände bei der Hubertuskapelle statt.
Oberförster Fritz Ganster konnte den Kindern die Wich-
tigkeit des Waldes sowie die Arbeiten im Wald, geschickt 
und lustig erklärt, näherbringen.
Höhepunkt nach all diesen Aktivitäten war dann wieder 
das Knackergrillen am offenen Feuer.

Grünvorlage

Am 12. August versammelte sich die Jägerschaft beim 
Hause Riener in Ennsfeld, um an der Grünvorlage der 
erlegten Ernteböcke teilzunehmen. Dieses Ereignis ist 
alljährlich eine besonders schöne Zusammenkunft, wo 
über die erfolgreiche Jagd ausführlich gesprochen wird.
Die Jagdhornbläser umrahmten in würdiger Weise diesen 
Anlass, zudem wurde der 60er von Johannes Riener gefei-
ert. 

Wildschwein erlegt

Im Teichtholz (Reinswidl) hielt sich im Herbst 
ein Wildschwein im Revier von Christian Schragl 
auf. Nach einigen Wochen Beobachtung erlegte er 
das Tier am 12. November. 
Glücklicherweise sind Wildschweine, die ja 
beträchtlichen Schaden anrichten können, sehr 
selten in unserer Gegend unterwegs. 
Es ist dies das erste Wildschwein (Keiler) nach 5 
Jahren, das in Viehdorf erlegt wurde. 

Weidmannsheil! 
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Wir gratulieren recht herzlich und wün-
schen Weidmannsheil:
Krzemien Gerhard zum 80er
Heimo Frimmel zum 70er

Hauptjagd

Am 22. November fand die heurige „Hauptjagd“ statt. Die 
morgendliche Messe wurde von Heimo Frimmel an der 
Orgel festlich umrahmt. Danach erlebte die Jägerschaft 
einen sehr schönen Jagdtag.

Wildbret
Wildbret ist ein sehr hochwertiges Lebensmittel. Es ist fett- 
und cholesterinarm, enthält viel Eisen und gesundheitsför-
dernde Fettsäuren.
Wildbret kann erworben werden bei Martin Kendlba-
cher, Ennsfeld, oder im Genusshof Obernhof der Familie 
Michael Kendlbacher.

Die Jägerschaft Viehdorf wünscht allen 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern 
ein schönes, ruhiges Weihnachtsfest und alles 
Gute, vor allem Gesundheit, im kommenden 
Jahr.

Hochzeit
Am 27. September heiratete Michael 
Kendlbacher seine Stefanie. Bereits in der 
Früh versammelten sich die Jäger beim 
Hause Kendlbacher in Ennsfeld, um das 
Hochzeitsschießen abzuhalten. Zur Hoch-
zeitsmesse sowie zur Abendlichen Gratu-
lation waren wir ebenso eingeladen. Wir 
wünschen euch beiden alles Gute!



Seite 89Ausgabe 102 | Dezember 2025

Kameradschaftsbund

AKTIVITÄTEN IM DEZEMBER 
DES VORJAHRES

Dorfhaus Adventfenster dekorieren
Am Mittwoch, den 04. Dezember 2024 dekorierten wir 
ein Fenster des Dorfhauses für die Adventzeit mit unse-
rer Tafel „FRIEDEN FREIHEIT“, die am 07. Jänner 2025 
wieder entfernt wurde.

KAMERADENBESUCH
Am Freitag, den 20. Dezember besuchten wir gemein-
sam mit den Senioren und der Seisenegger Feuerwehr 
Franz Hochstöger im Pflege- und Betreuungszentrum 
Waidhofen/Y. Ein herzlicher Dank ergeht an Franz Kron-
eisl der uns mit dem Feuerwehrbus dorthin und wieder 
heim chauffierte. 

v.l.n.r Franz Hochstöger, Johann Grünberger, Alois Wagner, Franz Kroneisl, 
Karina Lindner, Leopold Kaisergruber

AKTION FRIEDENSLICHT 
Am Samstag, den 21. Dezember 2024 wurde das Friedens-
licht von der Roten Kreuz Bezirksstelle in Perg geholt und 
damit in der Pfarrkirche Viehdorf eine am Eingang vorbe-
reitete Kerze entzündet, abholbereit für alle Personen.
Vom 21. bis 24. Dezember wurde das Friedenslicht von den 
Kameraden und den freiwilligen Helfern zu den Häusern 
in der gesamten Gemeinde Viehdorf gebracht. Der Kame-
radschaftsbund bedankt sich bei allen Friedenslicht Austrä-
gern.

AKTIVITÄTEN IM JAHR 2025

KIRCHLICHE ANLÄSSE

Kameraden-Begräbnis Wilhelm Raßpotnig

Am Dienstag, den 21. Jänner 2025 
verstarb unser Kamerad Wilhelm 
Raßpotnig.
Am Montag, den 27. Jänner 2025 
wurde um 13:00 Uhr das Requiem 
für Kamerad Wilhelm Raßpotnig 
von P. Mag. Lorenz Pfaffenhuber 
SJM, Pfarrer i.R. GR Leopold 
Lumesberger, Priester Mag. 
Martin Hochedlinger und Pfarrer 
i.R. Franz-Josef Kaiser zelebriert. 
Danach marschierte der Trauer-
zug zum Ortsfriedhof zur Beiset-
zung unseres Kameraden.

Kameraden Begräbnis Anton Schmutz

Am Dienstag, den 03. Juni 2025 
verstarb unser Kamerad Anton 
Schmutz. 
Am 10. Juni 2025 wurde um 13:00 
Uhr das Requiem für Anton 
Schmutz in der Pfarrkirche Vieh-
dorf zelebriert. Anschließend 
wurde unser Kamerad vom Trau-
erzug und dem Kameradschafts-
bund zu seiner letzten Ruhestätte 
am Ortsfriedhof geleitet. 

Wir werden ihnen stets ein ehrendes Andenken bewahren.
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Fronleichnam
Am Donnerstag, den 19. Juni 2025 
wurde wegen zu geringer Mitglie-
der-Teilnahme nicht zur Fronleich-
namsprozession ausgerückt, nur das 
Kriegerdenkmal mit der Staats- und 
Landesfahne beflaggt und abends 
wieder weggeräumt.

Allerheiligen
Am Freitag, den 01. November 2025 
zu Allerheiligen rückten wir gemein-
sam mit Bürgermeister Markus 
Burgstaller und den Kranzträgern der 
Gemeinde zum Totengedenken beim 
Kriegerdenkmal und anschließenden 
Friedhofgang aus.

VERANSTALTUNGEN

Flurreinigung in Viehdorf
Am Samstag, den 29. März beteiligte 
sich im Namen des Kameradschafts-
bundes Leopold Kaisergruber an der 
Viehdorfer Flurreinigung.

Vereinsfest 

Am Montag, den 11. August 2025 
halfen Alois Wagner und Franz 
Bühringer beim Zelt und Festaufbau.
Am Sonntag, den 17. August 2025 
fand das Vereinsfest statt, bei dem mit 
dem ausgegebenen Erkennungsarm-
band gratis gespeist und getrunken 
werden konnte. 

Am Montag, den 18. August halfen 
Alois Wagner und Leopold Kaisergru-
ber beim Zelt abbauen und wegräu-
men.

Gemeinde Ehrungsfeier
Am Sonntag, den 19. Oktober 2025 
nahmen Alois Wagner und Leopold 
Kaisergruber bei der Ehrungsfeier 
der Gemeinde im Gasthaus Moser in 
Stephanshart teil, um unser Vereins-
mitglied Pfarrer i.R. GR Leopold 
Lumesberger zum 80iger zu gratulie-
ren. Leider nahm unser Jubilar nicht 
teil, weil er auf Urlaub war. Erst am 
Nationalfeiertag, am 26. Oktober 2025 
lud Pfarrer Lumesberger nach der Hl. 
Messe in den Pfarrhof zur Agape ein.

ÖKB-Bezirksausflug 

Am Donnerstag, den 09. Oktober 
2025 fuhren beim Bezirksausflug des 
ÖKB-Bezirks Amstetten vom Vieh-
dorfer Kameradschaftsbund Alois 
und Hilda Wagner, Leopold und 
Barbara Kaisergruber, Franz Bührin-
ger und Karl Radinger mit. Die Fahrt 
ging nach Tirol zur Gebirgsjäger 
Kaserne Hochfilzen, wo Oberst 
Thomas Abfalter, der Kommandant 
des Truppenübungsplatzes ist, dass 
auch das Biathlon Stadion bein-
haltet. Wir besichtigten das Säge-

werk, die Energiezentrale, mit der 
die ganze Kaserne autark versorgt 
werden kann. Wir sahen auch die 
Trainingsanlagen der Biathlonsport-
ler. Sie führten uns zu den Pferde- 
und Eselstallungen und erklärten 
warum diese Tiere gehalten werden. 
Das Mittagessen konnten wir in der 
Kaserne konsumieren und abschlie-
ßend gab es einen Umtrunk in der 
Kantine. Bei der Heimfahrt machten 
wir einen Jausenstop in Sipbachzell 
im Gasthaus Zirbenschlössel.
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ÖKB-TAGUNGEN

ÖKB-Bezirkstag
Am Freitag, den 10. Jänner 2025 veranstaltete der ÖKB-
Bezirksverband im Gasthaus Lettner in Ulmerfeld/Haus-
mening um 19:00 Uhr die erste Sitzung im neuen Jahr, 
den ÖKB-Bezirkstag. Vom Kameradschaftsbund Vieh-
dorf nahmen Obmann Alois Wagner und Kamerad Franz 
Bühringer und Schriftführer Leopold Kaisergruber daran 
teil.

Hauptbezirkstagung
Am Samstag, den 08. März 2025 wurde im Gasthaus Lett-
ner in Aschbach die Hauptbezirkstagung abgehalten. Vom 
ÖKB-Viehdorf waren anwesend: Obmann Alois Wagner, 
Franz Bühringer und Leopold Kaisergruber. 
Beim Tagesordnungspunkt 8 „Ehrungen“ wurde unserem 
Obmann Alois Wagner vom geschäftsführenden Vizeprä-
sidenten des ÖKB-Landesverbands Ernst Osterbauer die 
goldene Verdienstmedaille verliehen.

Ortsverbandssitzung
Am Dienstag, den 13. Mai 2025 um 1600 Uhr lud Obmann 
Alois Wagner zu einer Besprechung in den Vereinsraum 
ein. Anwesend: Alois Wagner, Rudolf Korner und Leopold 
Kaisergruber.
THEMA: Bestandsaufnahme und Erkennungsarmbänder 
Weitergabe für Mitglieder mitsamt den Friedenslichtausträ-
gern die am 17. August zum Vereinsfest kommen. Es wurde 
festgelegt, wer von uns drei welche Personen besucht, um 
die Teilnahmelisten zu erstellen. 

ABSCHLIESSEND 
wünscht der Kameradschaftsbund frohe Weihnachten und 
ein gesegnetes neues Jahr 2026 und FRIEDEN IN FREI-
HEIT!
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 TORE ⚫ ANTRIEBE ⚫ TÜREN  ⚫ ZÄUNE ⚫ GELÄNDER 
Betriebsgebiet Nord 9, 3300 Ardagger Stift, 07479/20194,  office@torundzaun.at 
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RENT IT. DRIVE IT.
Exklusive Sportwagen erleben - im Mostviertel
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Der Zweigverein Amstetten ist eine Teilorganisationen
des  ÖAMTC.

Unser Ziel ist es, motorsportliche, gesellschaftliche,
kulturelle und vorallem familienfreundliche

 Veranstaltungen wie, Radaus�üge, Wanderungen,
Kulturreisen, Kinderfeste

und US-Car- und Oldtimerausfahrten
und Tre�en zu veranstalten. 

Für die Teilnahme an einer unserer 
Veranstaltungen ist die Clubmitgliedschaft

 KEINE Bedingung!

5.Sep 20
26

www.oeamtc-zv-amstetten.at 
www.facebook.com/OEAMTC.ZV.AMSTETTEN

3322  Viehdorf   Berging 1 

Publikumsparkplatz

ab 11:00h

Eintritt:
Freiw. Spende

Mr. & Mrs. Hinti´s Imbiss
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Einfahrt

Für unsere kleineren Gäste 

Go-Kart´s  & BobbyCar ´s

Live Musik 

 Infos: 0664 22 16 117 
 oeamtc-zv-amstetten.at

ÖAMTC
ZV Amstetten

Unsere Clubheimat 
Berging 1
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Ausflug: „Apropos Pferd“ – Wr. Neustadt

Eine kleine Gruppe des RV Freinhof unternahm einen 
Tagesausflug zur Pferdemesse „Apropos Pferd“ in die 
Arena Nova nach Wiener Neustadt. Neben den zahlrei-
chen Ausstellern und abwechslungsreichen Showprogram-
men war das Highlight der Besuch der Musikkür von Jessi-
ca von Bredow-Werndl – ein beeindruckendes Erlebnis, 
das die Teilnehmer:innen live miterleben durften.

„Herzensmensch“ Kronen Zeitung
Am 17. August nahm auch der RV Freinhof am „Herzens-
mensch-Fest“ in Viehdorf teil. Die Gemeinde wurde durch 
eine Fachjury sowie ein Voting aller Kronen-Leser:innen 
zur vereinsfreundlichsten Gemeinde gekürt.

Trainingsangebote
Auch im 2. Halbjahr 2025 wurden die vielfältigen Trai-
ningsangebote im RV Freinhof wieder zahlreich genutzt. 
Unter antderem fanden ein Extrem-Trail-Kurs, ein geför-
derter Dressurkurs mit Marlies Krippl, eine Sitzschulung 
bei Roswitha Schrei-
ber-Jetzinger sowie ein 
Kurstag mit Tierarzt 
Dr. Markus Schei-
benpflug statt. Die 
Rückmeldungen der 
Te i l n e h m e r : i n n e n 
waren sehr positiv und 
bestätigen die hohe 
Qualität der Angebote.
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Turniersaison
Unsere fleißigen und engagierten Turnierreiterinnen 
waren wieder im Einsatz. Anna startete erstmals bei 
einem Springturnier. Lisa nahm neben mehreren Spring-
bewerben auch zum ersten Mal an einer Vielseitigkeit teil.

Beide waren mehr als zufrieden mit ihren Pferden und 
werden unseren Verein auch weiterhin erfolgreich im 
Turniersport vertreten.

Adventnachmittag

Am 21.11.2025 fand im RV Freinhof ein stimmungsvol-
ler Adventnachmittag statt. Eine engagierte Gruppe von 
Vereinsmitgliedern hatte bereits im Oktober begonnen, 
Filzschlüsselanhänger, Perlenarmbänder und Makramee-
Regenbögen in liebevoller Handarbeit zu fertigen. Nach 
mehreren gemeinsamen, fröhlichen Bastelabenden konnte 
eine große Vielfalt an Selbstgemachtem zum Verkauf ange-
boten werden.

Zusätzlich stellten zahlreiche Unterstützer:innen weitere 
gespendete Artikel zur Verfügung. Der gesamte Erlös des 
Adventnachmittags kommt dem Verein „Rollende Engel“ 
zugute.

Ein herzliches Dankeschön an alle 
Besucher:innen sowie an das gesamte Team 

Freinhof für die großartige Organisati-
on und die warmherzige Atmosphäre!

VORSCHAU

Im Jänner steht die Jahreshauptversammlung am 
Programm und für das kommende Jahr sind be-
reits mehrere Trainingsangebote in Planung.
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In Seisenegg hat die Familie Fröhlich ein ganz besonde-
res Projekt ins Leben gerufen.

Ihr privater Bogenparcours wurde zum Verein und ist 
seit heuer nicht nur Familie und Freunden vorbehalten, 
sondern auch anderen Bogenschützen sowie Spaziergän-
gern und Naturliebhabern. Es wurden wunderschöne 
Waldwege geschaffen, um die sich 30 Stationen mit natur-
getreuen 3D-Felltieren verstecken. 

Eine Labstelle mitten im Wald und am Parkplatz ist 
ebenfalls vorhanden. Der Parcours lädt ein, die fazinie-

rende Welt des Bogenschießens kennenzulernen und für 
Neugierige, die es selbst mal probieren möchten, gibt es die 
Möglichkeit, die passende Ausrüstung unter telefonischer 
Voranmeldung auszuleihen. Eine Einweisung und Beglei-
tung wird ebenfalls angeboten. 

Der Parcours ist ganzjährig geöffnet und bietet allen, die 
Freude an der Bewegung haben, die Möglichkeit ein kleines 
Stück ursprüngliche Natur kennenzulernen.

https://bogensport-seisenegg.jimdosite.com/ 

Bogensport Verein Seisenegg

+   regionale Betreuung vor Ort

+   kostenlose Serviceline 

+   persönliche Ansprechpartner

+   Highspeed von kabelplus

+43 5 0514 13700
beratung@kabelplus.co.at

- 50% 
für 8 Monate

auf das Grundentgelt von  
kabelplus Produkten*

Ein Anschluss. 
Alles möglich: 

TV, Internet 
& Telefonie

*  Aktion gültig bis auf Widerruf im nöGIG-Netz bei Neuanmeldung durch Neukunden. Der Rabatt ist für 8 Monate gültig, ab dem 9. Monat 
reguläres Monatsentgelt lt. gültigem Tarifblatt. 24 Monate Mindestvertragsdauer. Exklusive Entgelte für MAGIC TV Zusatzpakete, zusätzli-
chen Speicher, kabelTEL Gesprächsentgelte, kabelplusMOBILE, und waveNET sowie Hardwaremiete. Kunden-werben-Kunden-Bonus i.H.v. 
30,00 Euro wird einmalig auf das Kundenkonto gutgeschrieben. Zuzüglich Hardwaremiete. Einmalig  99,00 Euro für Aktivierung beim 
Netzbetreiber bei erstmaliger Inbetriebnahme des Hausanschlusses (Betrag wird an Netzbetreiber weitergegeben). Einmaliges kabelplus-
Anschlussentgelt entfällt bei Selbstinstallation, bei Anschlussherstellung durch einen Montagepartner einmalig 69,90 Euro). Gilt für von ka-
belplus versorgbare Objekte. Technische Realisierbarkeit ist Voraussetzung. Etwaige Kosten für Hausinstallation sind nicht inkludiert. Kom-
bination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich. Der nach Abzug des Rabattes zu verrechnende Betrag wird 
auf die zweite Nachkommastelle kaufmännisch gerundet. Vorbehaltlich Druck- und Tippfehler. kabelplus GmbH, 2344 Maria Enzersdorf

k+_OAN_phase 03_Glasfaser_A5_quer_abf.indd   1k+_OAN_phase 03_Glasfaser_A5_quer_abf.indd   1 24.09.25   14:0724.09.25   14:07
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Die „Viehdorfer Tanzlmusi“ feiert im kommenden Jahr 2026 ihr 
30-jähriges Jubiläum.

Wir möchten Sie dazu recht herzlich einladen!

„Jubiläumsabend der 
VIEHDORFER TANZLMUSI“
Samstag, 15. August 2026
Zum Dank werden wir die Heilige Messe in der Pfarrkirche 
Viehdorf um 10 Uhr gestalten

Jubiläumsabend beim Hauer in Hauersdorf: Beginn 19 Uhr

Mit dabei: Stifter Geigenmusi - Rein Soatig – Viehdorfer Tanzl-
musi

Bericht zweites Halbjahr 2025

60. Geburtstag Franz Haunschmid
Im zweiten Halbjahr durften wir bei unserem Flügelhornis-
ten Franz Haunschmid zu seinem 60. Geburtstag aufspie-
len! Franz ist seit Beginn 1996 eine sehr große Stütze und 
besonders seine Kameradschaft und seine Freude zu dieser 
Musik zeichnen ihn aus! Lieber Franz, danke noch einmal 
für deine Gastfreundschaft und weiterhin viel Freude bei 
der „Viehdorfer Tanzlmusi“!

Vereinsfest
Ein besonderer Auftritt war natürlich das Vereinsfest 
„Krone Herzensmensch“. Wir durften die Heilige Messe 
mit schönen Klängen in unserer Pfarrkirche umrahmen! 
Beim Frühschoppen sorgten wir für eine gute Unter-
haltung! Mit den Tschechen, die anschließend noch den 
Ausklang spielten, kam noch einmal eine großartige Stim-
mung auf! Wir möchten uns noch einmal bei der Gemeinde 
für diese Einladung bedanken!

VORANKÜNDIGUNG

Konzert im Betreuten Wohnen
Am 24. Oktober gaben wir im Betreuten Wohnen in Hains-
tetten ein Konzert für die Bewohner und die Bevölkerung 
von Nah und Fern!
Lieber Hans Redl, danke für deine Einladung und für deine 
Gastfreundschaft!

Umrahmung Geburtstagsfeier                    
Zu einem 60. Geburtstag wurden wir nach  Scharnstein/
Gmunden eingeladen. Martina Wittman ehem. Tröscher/
Viehdorf wollte sich ein besonderes Geschenk machen und 
lud uns ein, bei ihrer Feier mitzuwirken! Auf diesem Weg 
noch einmal alles Gute und danke für diese Einladung!                                         
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rbam.at
Impressum: Raiffeisenbank Region Amstetten eGen, 3300 Amstetten, Raiffeisenplatz 1.

Raiffeisen unterstützt Gemeinden 
und fördert regionale Projekte und 
Initiativen. Weil man nur gemeinsam 
gestalten kann. Ganz nach unserem  
genossenschaftlichen Gedanken: WIR 
macht’s möglich. 

ZUSAMMENHALT, 
DER UNS STÄRKT.
 WIR MACHT’S MÖGLICH.

ZUSAMMENHALT_210x148.indd   1ZUSAMMENHALT_210x148.indd   1 06.11.25   17:0206.11.25   17:02

Die Natur kennt
keine Abfälle 

Wir auch nicht!

Müller-Guttenbrunn GmbH | Industriestraße 12 | A-3300 Amstetten
+43 (0) 7472 64181-0 | office@mgg-recycling.com

Altfahrzeug-Recycling | Elektronikschrott-Recycling
Schrott & Metall | Kunststoffverwertung

www.mgg-recycling.com

Reiseideen 2026

Traumziel  
Apulien

8 Tage Busreise
28.März–4.Apr 26
ab € 1.290

Belgien  
verzaubert ...

5 Tage Busreise
2.–6. Mai 26 
ab € 995

Preise Mehrtagesfahrten pro Person im DZ I weitere Informationen online unter 
www.kerschner-reisen.at oder in den Kerschner Reisebüros I Preisstand: Dez 2025 
I Programmänderungen und Druckfehler vorbehalten.

www.kerschner-reisen.at Jetzt folgen:
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Der Tennisplatz in Viehdorf wurde im 
heurigen Sommer und frühen Herbst 
wieder fleißig bespielt. Am Beginn der 
Sommerferien gab es wie jedes Jahr für 
tennisbegeisterte Kinder einen einwö-
chigen Kurs mitsamt Preisverleihung.
Im nächsten Jahr könnt ihr euch 
neben dem Kinderkurs in der ersten 
Sommerferienwoche auch wieder 
auf einen Erwachsenenkurs im Mai 
und Juni freuen. Die Termine dafür 

werden in den jeweiligen WhatsApp-
Gruppen rechtzeitig bekanntgegeben. 
Die QR-Codes zum Beitritt sind in 
der Aviso-Box ersichtlich.
Die heurige Saison ist bereits seit eini-
gen Wochen beendet. Sobald sich im 
Frühjahr die ersten Sonnenstrahlen 
zeigen, werden aber wieder die ersten 
Tennisfreunde aus dem Winterschlaf 
erwachen. 

Saisonabschluss 2025 am Tennisplatz Viehdorf

Bis dahin wünscht der Tennisverein 
Viehdorf allen eine besinnliche Weih-
nachtszeit und einen angenehmen 
Winter.

TENNIS-

WHATSAPP
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neues bad aus einer hand
Wir planen, organisieren und 
realisieren deine Badsanierung. 
Unsere Experten koordinieren alle 
erforderlichen Gewerke für einen 
reibungslosen Ablauf.

Maurer
Elektriker
Fliesenleger

TERMINVEREINBARUNG BADPLANUNG
MO-DO: 08:00 - 16:30 Uhr | FR: 08:00 - 12:00 Uhr

07473/312 22-40
schauraum@badshop-austria.at
Gewerbestraße 22 | 3304 St. Georgen/Y. 
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USV Steine & Mehr Viehdorf 

Herbstsaison 2025

Nach Beendigung der Spielgemein-
schaft mit Ardagger stellten wir für 
die Saison 2025/26 wieder eine eigene 
Mannschaft in Viehdorf. Die Mann-
schaften wurden aus vielen jungen 
Spielern von Ardagger, Viehdorf und 
Umgebung unter dem neuen Trainer 
Jakob Köstler zusammengestellt. 
Die neu zusammengestellte Mann-
schaft konnte im Herbst leider die 
Erwartungen noch nicht ganz erfül-
len. Es wurde in 3 Spielen (Wiesel-
burg, Emmersdorf und Leiben) ein 
Unentschieden erreicht. Einige Spiele 
wurden aber sehr knapp und durch 
unnötige Eigenfehler wie z. B Eigen-
tore verloren. Trotz der vielen Nieder-
lagen ist der Zusammenhalt in der 
Mannschaft sehr gut. Man hat aber 
gesehen, dass die Entwicklung der 

Spieler nach vorne geht und deshalb 
sind wir für das Frühjahr zuversicht-
lich. Durch eine gute Wintervorbe-

reitung wollen wir uns im Frühjahr 
tabellenmäßig noch vorne verbessern. 

2. Klasse Mostviertel – Kampfmannschaft
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2. Klasse Mostviertel – U 23

Die U 23 besteht fast nur aus Nach-
wuchsspielern mit einigen älteren 
routinierten Spielern. Mit durch-
wachsenen Leistungen liegen wir mit 
4 Siegen auf dem 9. Platz. Auch hier 
wird eine Rangverbesserung im Früh-
jahr angestrebt.
Besonderer Dank gilt allen Trainer 
und Betreuern für Ihren Einsatz in der 
Saison.

Bedanken möchten wir uns ganz herzlich für folgende Unterstützungen:

Matchpatronanz bzw. Match-
ballspende: 
Steine & Mehr – Ludwig Resnitschek, 
GGR Paul Kleindl, Hörlesberger 
Bau GmbH – Hannes Wenko, Förch 

GmbH – Andreas Gassner, Tron Bau 
GmbH – Pepi Berisha

Weitere Unterstützer:  
Versicherungsmakler Wokatsch- 

Felber, Caribik Erlebnissauna Vieh-
dorf – Peter Frimberger, Steine & 
Mehr Ludwig Resnitschek, Glas 
Berger Viehdorf – Erwin Berger
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Frauenmannschaft – Frauengruppe Mostviertel

Unter dem Trainerteam Peter Frim-
berger, Erwin Berger und Wolfgang 
Salzmann wurde erstmalig in Vieh-
dorf auch eine Frauenmannschaft, 
welche an der Meisterschaft aktiv teil-
nimmt, gegründet. Mit viel Elan und 
Begeisterung haben sich 29 Frauen 
im Alter von 14 bis 25 Jahren zusam-
mengefunden, um Fußball zu spielen. 
Aller Anfang ist schwierig, dies zeigte 
sich in den ersten Spielen, welche alle 

verloren wurden. Das Highlight im 
Herbst war aber unser erster Punkt 
mit einem erkämpften Unentschieden 
gegen Schönfeld. Auch hier ist der 

Zusammenhalt im Team sehr gut. Für 
das Frühjahr ist auch eine Rangver-
besserung angestrebt.  

Bedanken möchten wir uns ganz herzlich für folgende Unterstützungen beim Frauenteam:

Matchpatronanz bzw. Matchballspende: BGM Markus 
Burgstaller, Opel Öllinger – Laura und Matthias Öllinger, 
AFL – Lindner Friedrich
Weitere Unterstützer unserer Frauenmannschaft: Cari-
bik Erlebnissauna Viehdorf – Peter Frimberger, Steine & 
Mehr Ludwig Resnitschek, Glas Berger Viehdorf – Erwin 
Berger, Hopferwieser + Steinmayr – Bernd Radinger, All 

Clean Amstetten, Lehner Beton, Energy Fitness Amstet-
ten, Werbeblick, Brauhof Amstetten, Versicherung Heiko 
Kössler, ESA Viehdorf – Andreas Teufel, SAR Anlagen-
bau Hausmening, Wohnvision – Schrittwieser Viehdorf, 
Fara Media Amstetten, Blechwerk Ardagger, Landsteiner 
GmbH Amstetten, Inestit, Lumstar, Eventas Amstetten, 
Lash Heaven Viehdorf, Wald4tel Optik.
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Nachwuchsarbeit:

Die Spielgemeinschaft mit Neustadtl funktioniert weiter-
hin gut. Mit folgenden Mannschaften waren wir im Herbst 
vertreten:  Bambini, U 8, U 9, U 10, U 13.  Bei der U 14 und 
U 16 war auch noch St. Georgen bei der Spielgemeinschaft 
dabei.
Bei den Jahrgängen 2019, 2020 (Bambini) gibt es ebenfalls 
eine Zusammenarbeit mit Neustadtl. Es gibt zurzeit auch 
Schnuppertrainings. Bei Fragen stehen Euch Christian 
Zehetgruber unter 0664/5410989 und Ludwig Resnitschek 
unter 0664/73805476 zur Verfügung. 

Danke an die Nachwuchstrainer, die sich jede Woche für 
unsere Nachwuchsspieler Zeit nehmen. Danke auch an die 
Eltern, die sich Zeit nehmen, um die Kinder zum Training 
bzw. zu den Spielen zu bringen.

Wer noch Interesse hat als Nachwuchstrainer mitzuarbei-
ten bzw. Kinder, die gerne  in unseren Nachwuchsmann-
schaften spielen wollen, sollen sich bei Ludwig Resnitschek 
unter 0664/73805476 melden. U16

U13

Bambini

U14
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IVV Wandertag  und Familienwandertag

Der Viehdorfer IVV-Wandertag im September war heuer gut besucht. Bei 
doch sehr heißem Wetter genossen viele Wanderer die schöne Strecke 
abzugehen. Der traditionelle Familienwandertag im Oktober war bei küh-
lerem Wetter ebenfalls gut besucht. 
Danke an die Grundeigentümer und Familien für die Be-
reitstellung der Labstellen und Wanderwege. 

Der USV Steine & Mehr Vieh-
dorf dankt allen Spielern, 
Spielerinnen, den Trainern, 
Spielerfrauen, Funktionären, 
freiwilligen Helferinnen und 
Helfern und allen Besuchern 
sowie Sponsoren für ihre 
tatkräftige Unterstützung, 
die Sie uns in der abgelaufe-
nen Frühjahrssaison zu Teil 
werden ließen. Wir ersuchen 
auch für die kommende Früh-
jahrssaison um Mitwirkung 
und Unterstützung!

VORSCHAU:

Preisschnapsen 14. Februar 2026

Flohmarkt 7. u. 8. März 2026

Spiel & Spaß mit Sonn-
wendfeuer 20. Juni 2026






